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Frauzöſiſcher Premier geht, im hritiſchen Kabinet wachelt's weiter 


Bulgaren nehmen Pirot 


Die Fortſchritte der Oeſterreicher, 
Ungarn und Deutſchen in Serbien. 


Die Türken ſchlagen ſich gut. 


(Gelieferl von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 28. Iftober. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, 
Song Jsland.) Das Eindringen in Serbien hat weiteren bedeutenden Aurt- 
schritt nemadjt. Wie das deutiche Hauptquartier heute Nadymittag meldet, 
iit abermals Boden atvonnen worden; die Armee des Generals v. Gallwis 
hat jeit dem 23. Oftober icon 2633 Gefangene gemad)t. 

Die Bulnaren, welche den Timofflug über eine weite Nront über- 
ichritten, haben Zajectre nnd Aninjevas genommen. 

(Die beiden Pläse liegen an der Giienbahn von Negutin nad) Niich, 
genen wweldies die Bnlaaren jest marjdiren. Briajevak ijt etwa 30 Meilen 
von Niſch.) 

Die Höhen von Kreuovaclav, etwa 15 Meilen nordweſtlich von dem 
eroberten Pirot (öſtlich von Niſch) ſind gleichfalls von den Bulgaren beſetzt 
worden, welche mehrere Kanonen erbeuteten. 

General v. Gallwitz' Armee hat den Serben eine Anzahl Geſchütze ab— 
genommen. 

Wiſen, 28. Oktober. (Ueber Loundon.) Das öſterreich-ungariſche Kriegs— 
amt berichtete geſtern Abend vom Balkan: 

„Oeſtlich von Wiſegrad eroberten wir die Höhen beiderſeits der Do— 
brano. Die Armee Koeweß warf den Feind in die Berne nördlid von Arn 
und Milanowa zurück. Aus ſeinen Stellungen auf den Topolahöhen wurde 
er mit dem Bajonett vertrieben. 


„Die deutſchen Heere, die beiderſeits der Morawa operiren, erreichten 
die Höhen ſüdlich der Klava und ſetzten den Vormarſch fort. Die Orſova— 
Armee nahm Brza Palauka. 

„Weſtlich von Negotin wurde die Verbindung zwiſchen den deutſchen 
Verbündeten und den bulgariſchen Truppen hergeſtellt.“ 


Sofia, 28. Oktober. (Ueber London.) Das bulgariſche Kriegsamt 
meldete: 


„An der ganzen Front macht unſere Angriffsbewegung Fortſchritte. 

„In Negotin erbeunteten wir große Mengen Getreide, beſonders Rog- 
gen und Weizen. Auch beträchtliche Mehlvorräte wurden gefunden. Im Hafen 
von Anjjide, an der Donan, weitlid von Praovo, aerieten große Vorräte 
an militäriihen Ansrüitungsitüden und Munition in uniere Hände. Pier 
seldaeidüse und Munition wurden in der Nähe von Aininzevac erbentet. 

„Im Abſchnitt von Koſſowo haben die Albanier Feindſeligkeiten gegen 
die Serben eröffnet. 

„Mehrere ſerbiſche Verwaltungszweige ſind in Ueskneb zurückgeblieben. 
Die dortigen ſerbiſchen Behörden teilten den amerikaniſchen Miſſionären 
und anderen Ausländern mit, daß die Bulgaren Barbaren ſeien und ſie 
ermorden würden. Sie rieten ihnen daher, die Stadt zu verlaſſen. Ihre eige— 
nen Familien aber ließen die ſerbiſchen Beamten mit der Verſicherung zu— 
rück, daß die Bulgaren ihnen kein Haar krümmen würden.“ 

London, 28. Oktober. Eine, aus Zürich geſandte, Depeſche der „Central 
News“ meldet, daß 70,000 Mann türkiſche Soldaten am bulgariſchen Hafen 
Dedeagatſch eingetroffen ſeien. 

London, 28. Oktober. Angaben aus griechiſcher l(alliirtenfreundlicher) 
Quelle von Saloniki ſagen, daß in einem hitzigen Kampfe zwiſchen Serben 
und Bulgaren an der VelesKomanova-Front entlang die Bulgaren zum 
Rückzug genötigt worden ſeien. „Man“ hat jetzt in London wieder etwas 
mehr Hoffnung, dab die Serben ihre Linien an der Front von Monaſtir ent— 
lang wieder ordnen können. 

Mailand, Italien (über Paris fehr zweifelhafter Kanal), 28. Ofto- 
ber. Das Platt „Lorriere della Sera” erfährt aus „diplomatiicher Onelle“, 
General Dimitriew, der befannte Bulgare, werde die ruiitichen Streitkräfte 
befehlen, weldye gegen Bulgarien gejandt werden follen. (Spielte aud) die 
Sauptrolle bei den rufitiichen Operationen aegen Braemmsl.) Rorläufig ver- 
firht er aber noch, die rumänische Negterung zu bereden, ruiltiihe Truppen 
durh Rumänien bindurc zu lafien. 


Bulgaren erobern Pirot. 

London, 25. Cftober. Die „Daily Mail“ meldet ans Salonifi: 

Bulgariſche Streitkräfte, weldhe nad Niſch zu itreben, haben die ftarf 
befeitinte Stadt FRirot genommen. 

(Birot liegt 35 Meilen öftlih von Niih; eS war der Schauplat einer 
wichtinen Schladt zwiichen Serben und Yulgaren im Nahre 1885.) 

London, 28. Oktober. Die „Erchange Telegraph Co.“ 
Athen, ein unbejtätigtes Gerücht beiage, das; die Serben lesfueb wieder- 
erobert, und daß die sranzofen das Torf Tirteli in der Strumnißaregion 
wtederbeiegt hätten. 


Rumänien nicht für Rufien zu haben! 


j 


— 
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J.): Die „Frankfurter Zeitung“ meldet: 

Da die rumäniſche Regierung auf ein nichtamtliches Erſuchen 
Rußlands, ruſſiſchen Truppen den Durchzug durch Rumänien zu geſtaätten, 
verneinend geantwortet hat, ſo hat Rußland beſchloſſen, kein amtliches 
Erſuchen diesbezüglich zu ſtellen. 


Abgeprallte Italiener Angriffe. 


WBien, 28. Oktober. (Neber London.) Von Schauplätzen des Ita— 
lienerkrieges meldete geſtern Abend die öſterreich-ungariſche Heeresleitung: 

„Im küſtenläudiſchen Abſchnitt ſetzte der Feind ſeine Angriffe mit den 
gleichen groößen und vergeblichen Opfern an Mannſchaften und Munition 
wie in den vorhergehenden Tagen fort. Der Feind zögert, ſeine Reſerven zu 
verwenden. (Offenbar wurde hier in London etwas weggelaſſen oder geän⸗ 
dert.) Mehrere Angriffe auf nnjere Stellungen bei Arm machten Feine fort- 
‚dritte, und wiederholte Angriffe auf die Brüdenkopfitellungen bei Tol- 
mino blieben aleichfalls erfolglos, 

„Der Plava-Abjhnitt liegt fait nnabläffig im heitigiten Teuer. Ein 
Angriff in der Nähe von Clobna wurde abgewiefen. Bei Plava konnte die 
italienifhe Infanterie überhaupt nicht zum Sturm vorgehen. 

„sm füdlihen Abjhnitt von Görz hält der Feind unjeren Brüdenkopf 
noch immer unter ſchwerem euer. Der Feind durditieh am Nadhmittag einen 
Heinen Teil unjerer Schyanzen, wurde aber amAbend wieder zurüdgetrieben. 

Auf der Doberdo-Hodjebene hat das Geihüsfener merfbar nad 
gelaiien. 

„Die Angriffe auf unjere Dolomitenfront werben fortgeiest. Sie blie- 
ben überall ergebniflos.“ 2 

Rom, 28, Oftober. Eine italieniih-amtliche Angabe fagt, dat; die Ita 
liener 2 öfterreihiiche Bergfort3 und mehrere Schüßengräben gewonnen, 
aud) an der Sfohzofront weitere Gewinne gemadht und nördlich von Rovereto 
°inen öfterreihifhen Militärzug in Brand gejegt hätten, 


meldet aus}! 


Berlin, 28. Oftober. (Direkte Aunfenmeldung über -Inderton, N. | 


30 Rinder toi! | an : 
Schulbrandkataſtrophe in — Il 
dınietts. — Ohne Fenertreppen! 


Schützengrabenkümpfe. 
Uosiirten Breife“.) | 


VBerfolgt den errungenen Vorteil een Woäule sa in hr cr | DIE deutsche Front laßt jich nicht 
bei Diinaburg. | | erjchüttern. 


(Briietert don der „N 


; plofion im Kefielraum aus, mährend 
ı 600 Zöglinge an ihren Pulten waren. 

Die Schweitern, welche die Schule 
\ Teiteten, verfuchten den „Feuer-Drill 


® 2 (S £ |zur Anwendung zu bringen, — aber M K bi nr £ ® 
Eroberun g bei Fzartorys + die Flammen verbreiteten jich zu raſch, eues a inet sur ran rei * 
und es entſtand eine ſchreckliche Panit. 
Man fürchtet, daß etwa 50 Kinder 
umgekommen ſind! 
Viele Kinder auch ſollen ſchwer 
verletzt ſein, teils durch Flammen, teils 


— 


| (Geliefert von der „Affoztirten Prelfe”.) 

Berlin, 28, Oktober, (llcber London.) Von der rujliihen Front 
meldet heute Nachmittag das deutiche Hauptquartier: \ i 

0 5 . — —— — beim Abſpringen. 

„Die Armee des Feldmarſchalls v. Hindenburg hält ihren Fortſchritt Die Schule iſt als „St. John's 
nordöſtlich von Garbunowka gegen ruſſiſche Angriffe aufrecht. Der Fried- Parochial School“ bekannt. Tiefen.“ 
hof von S;zaszaly it jet ebenfalls in unferem Bejis. 2 Offiziere und 150 * a a = — N ——— 
Gemeine twurden dort gefangen genommen, Injer Artilleriefener verhinderte — er Ina en we | Dom deutſchen Tauch boot zerſtört. 

Newport News, Va. 28. Oktober. Die Geſchäftsleitung der „Newpori 


u s | Schultinder — alle jchredlich entjtellt | 

den Feind, eine Bewegung zu entwideln, weldie von Garbunowfa ans unter- _- find aus dem Gebäude der St. 

nommen worden War. Johns Pfarrſchule gezogen worden. News Ship Watching Co.“ erhielt folgende kurze briefliche Kunde vom Ka— 
— vie des britiihen Tanfdanpfers „Balafani” (von Port Arthur, Ter., 


* * * * * * a w -,* - 
Finfeanung einer italienifhen Haubibe. jueh Darimontb, England, bekimmi za} aa 
= e | „Ich habe wieder ein Hühnchen mit den Dentichen zu rupfen. Sie tor- 
v n BP | pedirten uns und töteten 6 Mann. Alles verloren.” 


(Geltefert bon der „Aſſozlirten Preife”.) 

Paris, 28. Oftober. Der heute Nachmittag vom franzöfiihen Kriegs« 
amt ausgegebene Bericht lautet wie folgt: 

„Seitern Abend fanden nur einige Vorpojtengefehte und Refognios« 
jirungsbewegungen von wenig Bedeutung jtatt, die aber alle für und 


| R i — ccccccccccccccc c ‘ 


| re DE — Sranzöfiicher Minijterjchub! 


Raris, 28. Oktober. (4:35 Ihr Morgens.) Es wird erwartet, dap im \ 


den nädjiten Stunden Biviani als franzöjiicher Miniiterprafident zu- 
rüctritt, und zwar zugunjten des früheren Premiers Briand, der zugleidy 
Miniiter des Auswärtigen werden jull. Wan glaubt, daß Viviani im neuen 
Knbinet Juftizminiiter werden wird. 


(Später:) Der Rüdtritt Vivianis iit erfolgt, und das nanze Kabinek 


iit zufammengeflappt! Briamd bildet jet ein neues. 


Churchill gebt aud. 


London, 28. Iftober. Es wird erwartet, daß Churdjill, der, obwohl 
nicht mehr Flottenminiiter, dem britiichen Kabinet nod) angehörte, nüchſtdem 
ausicheidet. 

Wie es-heiht, jull das britiiche Kabinet zwar nicht nen gezimmert, abet 
der Sirieg foll fernerhin durd) ein „inneres NHabinet“ neleitet werden. 


Droteitnote an England unterwess. 
Waihington, D. R., nidts 


amtlich befannt, dak die, jhon jo lange angefiindigte Brotejtnote der 
amerifanifchen Regierung gegen die britiihe Kronratsverfügung und gegen 
die Unterbindung des amerifanifhen Seehandels fidy) auf dem Wege nadj 
England befindet; fie wird von einem Sonderboten befördert und bürfte 
nädhjiten Montag eintreffen. Der Sonderbote ift Mlerander W. Kir, der dritte 
Sekretär de3 amerikanischen Botichafteramtes in Berlin, welder nad) län« 
gerem Urlaub wieder nad) Berlin zurüdfehrt und fich bereit erflärte, den 
Umweg über London zu machen. Herr Kirk reiit mit dem Dampfer „ins 
land“, der jegt unter amerifaniicher Flagge führt md von New Nork nad) 
Liverpool beitimmt ift. 

Die Note iit meyr al3 10,000 Worte lang. 

(Einiges aus dem Inhalt wurde bereit3 in der legten „Sonntaghoft* 
dem Wefen nadı mitgeteilt. An Befanntgeben des Wortlautes ift natürlich 
bor dem Eintreffen bei der britiihen Regierung nidjt zu denken.) 


.,. “ 44 
Britifcher Kreuzer „verunglüdt . 

London, 28. Oktober. (1:50 Nahm.) Der britiiche Kreuzer „Argull* 
it aufgelaufen (mo, jagt die britiiche FFlottenbehörde nicht!) und mag ein 
bollitändiger VBerluit fein. Die Bemannung wurde gerettet. 

Die Admiralität machte jpäter folgende näheren Angaben: „S.M. ©. 
„Argyll“, Kapitän Sames Tanfred, ift heute früh auf der Höhe der Diftküjte 
von Schottland auf Grund geraten. Da fehr jchlehtes Wetter herricht, be= 
fürchtet man den völligen Verlujt des Schiffes. Offiziere und VBejagung find 
gerettet.” 

(Die „Argyll” hatte 10,850 Tonnen Wajferbrdrängung und war 1909 
gebaut. Ihre Befatung betrug zirfa 655 Mann. Sie ift 450 Fuß lang. Ihre 
Beitüdung beitand aus vier 7.5-3Ölligen Gejchüten, fech3 6-zölligen, zwei 
3-3Ölligen und zweiundzwanzig 3-Bfündern fowie 2 Torp&dorohren.) 


Nahrungsmittel genug vorhanden! 

Berlin, 28. Oftober. (Direkte Junfenmeldung über Saypille, Zong Is— 
land.) In einer Zujammenfunft mit Vertretern aller Parteien im preußi- 
ichen Zandtage erörterte der Reihstanzler dv. Bethmann Hollweg die Preiie 
und die Verteilung der Nahrungsmittel. Er faate, da gewiſſe Bedürfniß— 
artikel nicht jo überreihlih vorhanden feien, wie in normalen Zeiten, jo 
müßten die Preije geregelt werden, um eine gleihmähßige Verteilung zu ga» 


—* . nn ) ö N | rantiren. Much jet e8 notwendig, die PBreije der Kartoffeln neu zu regeln, da 
| „Borratstolonnen des reindes, welche in der Nähe der Landungsitation | jagt beftimmt, er Habe eine dumpfe Erz | die Ernte in diefem Produkt überreichlich ausgefallen fei. Alle Anweienden 


zu Avi Burnn in Sicht Famen, tunrden durch; unjere Artillerie auseinander- plofion in dem Gebäude > ftimmten dahin überein, daß ein genügender Vorrat von Nahrung fir die 
gefprengt. ehe dasfelde in Flammen gehüllt war. Yepürfniffe des ganzen Landes vorhanden jei. 


Bu — JAuch andere Angaben ſprachen von 
> „An der a nfa Ins- Frout wurde der Feind gezwungen, auf iner Erploſion im Erdgeſchoß. Joſebph Jene angebliche deutſche Verſchwörung' 
—— Rn New Norf, 28. Oktober. Bundesbehörden, welche die Angelegenheit der 


. - | z ar 
mit umjeren | Donahue aber, der Mafchiniit des Ge- 
Zatronillen.“ |Häubes, f. er Br iht! - \ * sbehorden, weldye die e 
| Patronillen. | bäubes, jagt, ber Brand habe nit], yorhafteten Männer verfolgen, die beihuldigt find, ſich verſchworen zu 
| haben, mumitionsführende Dampfer dienjtunfähig zu maden, jagen offen, 


|vom Dampfteflel aus entitehben fön=! 
nen; er felber habe vor feinem Weg⸗ die Regierung habe keinerlei Beweismaterial dafür, daß Robert Fay, der 


Stefani- gehen dort das Feuer abgeſtellt, — o ts: ne . B ı. re +tö+ hin handelte 
05 Id 0 5 2 * geſtändige Führer der Gruppe, auf irgend eine Autorität hin handelte, 
daß die. feine Angabe ber verläßlih find, als auf feine eigene. 

(Mittlerweile wird aus Berlin. gemeldet, dat das Deutfche Auswärtige 
Amt Niemanden Namens Robert Fay Fennt, trogdem derjelbe hieſi⸗ 
ger Angabe zufolge ſächſiſcher Offizier ſein und in den Kämpfen in der 
Champagne das Eiſerne Kreuz errungen haben ſoll.) 


Sollen England um Erlaubniß bitten. 
Waſhington, D. C., 28. Oktober. Amerikaniſche Einfuhrhändler, welche 


- j Anfiprücde auf die sreiqabe deutjcher und öſterreich ungariſcher Waare er⸗ 
Der Maller John J. Corkhill wurde heben, die vor dem 15. März gekauft worden waren und auf Englands Ver— 


28. Oktober. Geſtern Abend wurde hier 


MEDEM PHOTO SERVICE. | 


„Armeegruppe von Prinz Yeopold: Bei Tltsherfay am Niemen, nord- 
RER .. . = +» ..» * 
| ditlih von Neu-Gruded, iſt ein ſtarker ruſſiſcher Angriff geſcheitert. 
„Armeegru von General v. Linſingen: Rudka, weſtlid ae 
| —— * —— ER. TORE — ng indie, wert auch viele Heldentaten 
Gzartorysf, iit genommen worden. : A e . vor. So trug der 10jährige Maurice 
Berlin, 28. Oftober. (Drahtlos über Saypville.) Zurüdweiiung ruili- Harris feinen einbeinigen Kameraden 
icher Angriffe in der Gegend von Dünaburg und nahe dem Mittelpunkt der Maurice Harris (8 Jahre alt) auf jer= 
Linie im Dften, und ebenfo ein Erfolg für General dv. Linfingens Truppen | * — > — — —— ger 
. .- . » . . . — “ * I ) ) 
in dem jüdlichen Abjchnitt werden im heutigen offiziellen Beridit des —— zinab und brachte ihn in 
Großen Hanptquartiers gemeldet. Feldmarſchall v. Hindenburgs Armee hat | Das Schulgebäude war vor fünf 
enjjiihe Angrifie, weldre genen die Fürzlid; im Nordoiten von Garbunorwfa | Jahren mit einem Koftenaufwand von 
|von den Dentichen newonnenen Stellungen in dem Dünaburger Abjcmitt | 100,000 Dollars erbaut worden. Es 
| unternommen worden waren, zurüdgewiejen, und deutihe Truppen haben | gaite aber außen Teine Weuerteitungb- 


wieder den Friedhof von Szaszaly in jener Gegend zurüdderobert, der nad) u Maff., 28. Dit. Erit 2 
dem gejtrigen Beridt geräumt gewejen war. Zwei Offiziere und 150 Mann |der 21 bis jeht aus dem breiftödigen 
wurden gefangen genommen. Der Fehlidlag eines jtarken ruifiihen An- | Gebäude der St. John’3-Pfarrjchule 
ariffs nenen Truppen der Armee des Prinzen Leopold von Bayern nahe, Herausgezogenen Leihen berbrannter 
Titsherfan wird gleichfalls nemeldet. General v. Linjingens Armee im | Yoglinge tonnten ibentifizirt werben, 


ge 2 : i vo a nämli die 17Tjährige Lizzie Nolen 
ſüdlichen Abſchnitt hat Rudka, in weſtlicher Richtung nach Czartorysk, und * un Marı Sullivan. 
krobert. 


| Beide Mädchen follten diefes Jahr die 
Wien, 28. Oftober. (leber London, 3 Uhr Morgens.) Vom ruffiihen | Schule abfolviren. Die meijten der 
Schauplas meldete neitern Abend das üiterreid-unnariihe Sriensamt: |700 Zöglinge aber find Kinder von 7 

„Weſtlich von Czartorysk leitet der Keind mod immer hartnädigen | 1% 13 Jahren; aud) viele Kinder aus- 


Kihorf ; : oz « u Iländifcher Eltern find darunter. a 
muss doch wird er immer weiter zurüdgedrängt. | Das Schulgebäude war das größte 


| Türfiiche Erfolge. der Stedt; es en 
= . o * „x a | „ci inmer K. * u q 9 

L —— Oktober. (Ueber London, 8:22 Uhr Vorm.) Das Fenere in Imeifel aehüllt. = 

| türfiiche Kriegsamt meldet: 


Man fürchtet, daß noch gar manche 
der Verlegten nicht mit dem Leben ba= 
vontommen. 

Es kamen 


von 


Duhn, welcher nahe der Schule wohnt, 


Nufien greifen Darna an? 

Rom, 28. Oktober. (lleber London, 2:26 Ihr Nadm.) Die 
| Neuigfeitenagentur läht jih aus Bufarejt, Numänien, melden, 
Nujien einen Angriff auf die Schwarzmeerfüjte Bulgariens und bejonders | oder ob er vielleicht eine Unterlafiungs- 
auf Bara begonnen hätten. fünde zu verbergen hat, weiß man 

(Schon einmal, am 7. Oftober, hatte es geheiien, Varna jei von ruf- | nicht! 
fifhen Areuzern bombardirt worden.) | Sicher ift übrigens, daß der Dampf: 

\fefiei felber nicht erplobirt ift; «8 


| wurde dies fpäter feitgeftellt, 
| Temperaturitand, a en 


Nadhitehend der Temoeraturftand nadı Fordert Herzeuspflaſter. 
der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter⸗ —— 
amtes von geſtern Nachmitiag 3 Uhr an: 


3 Uhr Nachnf. ....- 63 3 Uber 


j 
’ 


Ntlar bente Abend | 
und morgen, beite Abend etwas Tübhler, Mähig 
ftarler Reitwind. 

Sllinois: Siiar beine Abend und morgen, im 
nördliben umd weitlihen Teig beute Abend et» | 
was Tübler, | 

Indiana: Alar beuie Abend, im nördlichen | 
Zeil Tübler; morgen llar unb etwas& fübler., | 

Nieder-Mihigan: Alar beute Abend, im miit- | 
leren und moeitlien Zeit Tübler; morgen Ilar | 
und tübler im öftliben Zeil. 

Risconlin: Mar beute Abend und "morgen; U 
beute Abend tübler, morgen wärmer im nörb- | 10 U 
“aa und weltlichen Teil, } 11 Ubr Wbenbs.....68 

nnenumtergang, beute: 4:50, 12 Ubr Mitternadt.57 
na morgen: 6:19, A 1 Uber Morgensd.... 

Mondaufgang: Keule Abend 8:30, 2 


Chicago und lmaenend: 


5 Uhr Radın......62 5 Ude Morgens + | Holland auf 50,000 Schabenerfaß | wert), wurden von den Auslandhandelsberatern des amerifaniihen Staats · 
——— un | vertlagt. Wie der Anwalt der Klä⸗ departements erſucht, Bewerbungen um die Erlaubniß einzureichen, ſolche 
7 Uhr MbendB..... 7 Une Morgens....s3 | gerim Behauptet, handelt es fi um ein| Waaren weiterzufchiden. Die britife Regierung hat zwar nod) nit auf 
8 Abends..... St 8 Uhr Morgens,...55 

Abends... ..Dt 9 Uber Worgens....57 
53 10 Uber Borm.......52 
11 Uber Borm....... 56 
12 Uhr Mittags 


Doramd..s 2 Mk Basar... Zefet die „Bonntagpoft‘ 


Herzenäpflafter wegen Bruces eine| das Erfuhen der Nuslandhandelsberater erwidert, jenes anerkannte Ein 
angeblilh gegebenen Eheverfprechend. | Faufsdatum bis zum 1. Dezember zu verlängern; aber „man erwartet täglich 

nr: eine Antwort“, und die Auslandhandelsberater find jehr begierig, dab alla 
Fälle vor dem 1. November unterbreitet werden 


ne ® 8m Morgend....53 heute im Superiorgericht von Hannab | anlaffung in Rotterdam feitgehalten wurden (mehrere Millionen Dollars’ 
l Radm......63 hr Morgens... e 


v 
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Nur für Freitag: Spezialitäten! 


4 Damen-Schuhe 
{ — — — — —— Knöpfen. Größen 
gute. $1.50 Werte; 


Filz-Quliets für Damen 


peit Peli 
rau, 


bie 8; 


83 —3 
Iey Stiefel für Kinder 
— — — — — — — — Sufie und bieglamen Son: * "Nur für 
au baben in in Oröben 1 | 


Unterzeug 
allen Größen. 
Eure Auswahl 
in gerippte, fliehaefütterte 
infleiser. Bu haben in 
Sn allen Größen borrätts. 
2% Qunlität 
Sciere, Niekgefütterte 
Unterzeug Knaben. Vaſſend 
— — — — farbe. 
34: Eure Auswahl 


Unterzeng 


Kimono " 
Robeland 


Schwerer 
faced“ 
Qualität. 
Eure Ausıw: abl. 


Flannel 


Velon 


einer 


vPromenaden u. 
35C 


farben. 


Shirting: Bercale 


Narh er A 

Don. blauen 
Yard aut 

yard zu 


Weiher Gambric $ ine, „Par, ‚in 
— —F 


Ech fe der dichtes 

Feather Ticking a ver 

— — — — —û— — Ye — FT ie® it ern 

ein mirflicher 

. Eine Partie Muüufter » Hopfen für 
Hoſen Männer. Zu baben in braunen 

— oe ($i6 befinden fih darunter 23 
Eure Auewabi zu 


Sweater-Gonts Hy, 
—8 Mit 
rer ind > 8 

Arbeits-Hemden Gemant ars 

* mt 


ift Die 


3u 
Shawl 


beſte 50C 


54 Kür Knaben und 
Underwatits feinem und ſchweren 
in den Größen von 
Eure Auewah! in biefem 


PBlaid- Kleider für Mädchen — 
— ⸗⸗ net: 


6-14 


"Ra rtie von 

Damen * Kleider aus gan wolleñen 

EEE fir ud 

Auswahl... 

Gemacht fanc v grau 
nelette — birred" over 

f uter 51.00 X 


Dies 
A: i all 
Kimonos 
dies iſt ei 


e a uswahl 


Aus weichem Vici Kid—rot Niehaefüttert— } 
niit Stoff-Oberteilen. Zum Scnüren ung At für C 
4 bis 8. Dies find Freitag 


Wine u. Braun—band- 
gemwendete 


2 Schweres, glattes, fließget üttertes Anterzeua ik 
Männer—in Grau und Boblarbe. 
Dies find die beiten 50c — Freitag 


Damen · Leibchen uni Nur für) 


Hemden umd Holen für N dur für 
iu einander i 
3u baben in’ den @röhen von 24 bie zu 
Flannel 


ein guter »araain 


tig el 


iuV, 
md roten Muitern- 
12) 


repräientirt 
RR 


—— 
Feat 
ung 


Baraain 


Tierte bis au $1.50 — Sreitag | 


Swea ıter-G 
baben in Orford odei 


Serie bis. au 
ehtfarbige ent 


heben in voli {en Gr 
eitacfısten 


Mäbben, 
Cambric. 
2 bie 


t_ Effeft, iofe 
Sion gu — — "Nur für) 


M uft ern - 


Werte 


mit lofem &lrtel - 
F Tier 
in unierem Ve— erfau 


beiekt — in Schwars, 


Nr für) | 


Zopt en- pop 25 Freitag 


600 
69c 
33c 
19c 
19c 
12: 

190 
—X 

dach: 
15c 

78c 


7% 


Colt mit lo! bfarbi iaen 
—— Freitag 


N 
Zu baben ti Kur für) 


Weiß und in Ectu 


= — 
Dies iſt 


bie rea! ıläre öreitag | 


Lob: ” 
Freitag | 


Bit ‚Rue für) 
°. Krreitag | 


n Grau und 


„Dot 
Dies dit" ein 
zu Diefem Fre 


Änsend, 
pollen 


merceriged-— — R ur für 


Portie von 
3 ft: eo 
Gefelifchafte Bes 


Wert; die Dard " 


beller mit Sy 
jede iur 


fpeaiell die 


für) 
Freitag | 


wert; 


breit 


it die 


ſchwer Yeinen sy .. 
reguläre 12 Kur für 
) 


Tidina N 
ne - Nr für) 


Wert und Freitag 


seh teicht 
auter 25c 


Männer 


und jung W 
a Nur 


arauen Milchun für, 


soars fir Manu Mg für 


Freitaa 


oder Buron-Kragen 
s1. 50 


1a “cr Nr für) 
Dies Freitag | 


Kermein; 
Qu alität 


12 
Berfauf 


us feit hen Stoff 
„bided mit Cord 
Sal 52 — 


ge macht 


und Se eben offen. Nur für) 
bis zu 85.00— freitag | 


Freitag 


gemuſtertem Fa: 


Nur für | 
d Ihr babt freitag | 


Schwarje 
mit jeidenen 
Dies ii Die 


Baby > Strümpfe 


” Su Beine und fihmere 
Männer = Suden "7"; "Haben in © 
wie auß in Schwarz mit weißen Soblen. 

die find Werte bie zu 


Schwarz, Ü 
Strünpfe in Schwarz 
dies Werte biß zu 124c; 


Spitzen ⸗Gardinen 


Strümpfe 


und au DV er⸗ 


* breit. Zu daben 
Xiſch Net ſch Net ; Thöner Muſt er. Dieſe 
1260 verkauft. 
»wöhnliden Verkauf 


36 
wahl” 


PP DMESENDIENSERENFURENNE 


Berlmutter: AR O. King's 
tnöpfe, ein Dutz. 38 30 Nord Spur 
auf der lenzwirn, fchwarz 
Rarte .... 2c oder weiß; alle! 
Eine Bartie Nunmern; 5 
von Mufter:$%5 Spulen... IC 
3abhn büriten, Bügel was, 
Werte aufwärts 2% mit 
bis zu 1öc, 5 Stüd 
Auswahl .. IC 9% für 


Holzgriff, 


le 


Unter dem Tolenlopf. 


Vaterlãndiſche Erzahlung aus den Na⸗ 


poleonifch en Kriegen, 


Bon | Otto Eiker, 
(12. Fortiegung.) 

Gerude auf das Pfurrhaus zu nahm! 
ber Zug jeinen Weg. An der 
ging der Schmied Jürgen 
und der Wirt des Weihen Roſſes“, 
Arent Bierſchwale. Jürgen Wedekind 
hielt eine Büchſe in der Fauſt, wäh 
rend Arent Bierſchwale einen toten 
kopfgeſchmückten Tſchako und ein kur 
zes Seitengewehr trug. 

Die beiden Huſaren, welche an der 
Pforte des Pfarrgartens hielten, mach— 
ten nach einigen Worten Jürgen Wede 
tinds Platz und ließen den Zug an den 
Garien treten. In ſeiner Mitte ſetzten 
die Männer die fhwa ırzverhüllte Babre 
nieder. Der canze Garten füllte fi 
mit den Beimohnern des Dorfes, welche) 
mit erniten Gejichtern und veriveinten | 
Augen die Bahre umitanden. 

Eine unfägliche Angit preite Wil: 
heiminens Herz zufammen. Rafch 309 
fie Konrad ihrem Bater nach, der den 
Männern enigegenaing. 

„Was habt Ihr da, Jürgen Mebe- 
find?“ fraate der Pfarrer. 

Der Schmied nahm feine ruhige 
Müpe ab. Alle anderen Männer folg- 
ten feinem Beifpiel, mährend bie 


Spitze 
Wedekind 


au 


Zelbftwenn | 
Se einen 
Haus 
bätiet ſo lang wie diejer Ge 
ſelle und litlet au 


WBenem Hals 


Safmere 
frerier 1 
reeuläre % Sorte 

und ein auter Bargain.......- Freitas 


Gerippte haumwollene Kinder-Stritmpfe 
Weiß und Lohfarbe. Ebenfalle Damen⸗ 
und Lohfarbe. 


24 und 3 Dords lange Nottinabam- 


Spitzen Gardi men 


in einer 


Auswabhl 
zu...... 


ò— —XX LP IL PELBLGUMOLLGLLGEAUGIGG SS. 


| Frauen 


ı Sielle eingetreten 


Baby- S —— 
und geben, 
35 


Nur für) 1 


Baummoile 
Yoblarbe, 


Qualität 
Sdwar; und 


1230; 
— in 


Es find 
dad Paar 


—— —— 


großen Aus 


elben werden Nur Fir), 


übereil 
Freitag | 


in diefem uns 


c 

Vard Rolle 
weißes baum⸗ 
woll. Einfaß- 


band, bie 5. 3 


Jahren — Freitag 
$ Colgat e's 
Strumpfbauder 
15c 
Paar 
Standard Näh— 


e —— Nur für Oc 
das Baar Freitag 5 
Nur für) 7: 
Freitag [ °C 
* für) 7 3 c 
°C 
—* 
Elaſt. Kinder— 
Zahnpaſta, dies 
in allen Farben it die reauläre 
und GröR., 
N äbmaichinen- 
nabdein, für alle 
n iaſchinen, 
Bade .. ww 


Rolle 


— —ï — AN 


chen. 


„Wir bringen Ihnen Ihren Sohn, 
enigegnete der ehrliche 
Jürgen Wedekind 
halberſtickter Stimme. 


Herr Paſtor,“ 
mit durch T 


„Meinen Sohn?“ 

Ja, ja, Herr Paſtor — 
Herrn Ferdinand... wir haben ihn 
im Garten vom „Weißen Roß“ gefun— 
den. Unter einem blühenden Roſen 
firauch Iaı in der Rechten noch Diele 
Büchſe, die Linte auf das Herz ae 
preßt, das Ichon lange aufgehört hatte 
zu —*2* en... ob, Herr Baitor, ung 


>» 
u. 58, 


‚allen brach das Herz bei diefem Un 


blick. 

„Mei n Sobn — mein 

Mit rajchem Griff 
den Soldatenmantel von der 
Hülle des Sünalings, ben des Feindes 
Blei in der Blüte feiner Jugend hin 
weggerafft. 
wu und friedlich lag der Tote du. 
as Geſchoß war ihm 
er; gegangen, der Tod 
fein. 
Antlik war ncch ber 
Kampfesfreude 
ſehen. 

Der Pfarrer ſant an der Bahre nie: 
der auf die Knie und verbarg ſein 
Antlitz in die so bes 
Soldatenmantel?. 


Sohn...” 


Da 
8 mußte auf der 
Auf ſeinem 
Mutes 


und bes zu 


in erneutes Meinen auäbra-| 


Tränen | 


den jungen! 


309 der Pfarrer) 
lebloſen 


mitten durchs 


⸗n Ghicage, ——— den 28. .uttener 115. 2 


feinen blauen Augen Mugen fhim-| - Sram v. $ 
merte ein feuchter Gkanz. 

„Gebt ihm die Waffen wieder,“ 
|fpras er mit bebenber Stimme, 
bat einen ehrlichen Kampf gefämpft.“ | 


| Sürgen Webeiind und Nrent Bier: din,“ entgegnete diefer. 


geg 
| Freund,“ Tommerte fie und ergriff bie 
„et; | Hände des Pfarrers, 


Frau v. —TE tam ihnen ent⸗ 
en. „O mein armer, armer 


„Lafer Sie nur, meine liebe Freun- 
„sh habe 


Untasten über Stabtratsverorbnung be: 


Angeblich ung >. 


treffend Streikpolisiften. 
Korporationsanwalt Folſom er— 


tlärte geſtern die Stadtratsverord-⸗ 


—8*— gaben dem Toien die Büchſe ihn gejegnet, als er im den Fampf z0g,' nung, nad) welcher der Mayor den we⸗ 


‚und den Sübel in die Hand und ftell- |; 
‚ten den totentopfgezierten Zicbafo, den 


|ber Jüngling im ampie getragen, auf! 


feine DBruft, während fie feinen Leib! 
|twieber mit dem Mantel umbülten. 

| MWeinend lag Wilhelmine in den 
| Armen ihres erlobien. 

| „Er bat einen ehrlichen Kampf ae- 


Hände faltete, „deshalb wird ihm bie, 
| Krone des ewigen Lebens merden. 
Unter ben Zeichen des Todes hat er 


Gott hat ihm den jchönften Tod ver— 
lieben, den der Menich fterben Tann.” 

„So dachte audy ich Früber,“ fuhr! 
Grau db. Ritterholın fort, 
glaubte, mein Konrad fei 
Schlacht gefallen. Uber jett, nachdein 
ich ihn lebend, friſch und geſund wieder 


| ‚im Die Arme gefchloffen habe, jeht ver⸗ Ene 
fampft,“ fuhr der Pfarrer mit ftärter Imag ich mich nicht mehr zu diejer Höbe| nal m 
werdender Pd mr indem er die der Anſchauung aufzuſchwingen, welche raismitglieder für Aufſchub der Be—⸗ 
mein treuer Freund, gewonnen tatung über die 
ſtimmt 
Stimmen dazu erforderlich ſeien. Der 
er da& fpäter unter Aufhebung | 


Sie, 
\baben. Sind noch immer nicht genug | 
der Opfer gebradt? Hat Sie diejes| 


Iaefochten, wie alle die brawen Männer, |Teite, ſch merzliche Opfer nicht gelehrt, | 


ı melche fich um die Fahnen unferes ge- 
liebten Fürften ſcha ırten. Der Xod! 


el 


\dab es ein Unreht ift, weitere Opfer | 
dem fürchterlichen Kriege zu bringen? 


en 
fe Sonderpoliziften die Lizenjen ent: 
ziehen folfte, für ungiltig. 
ala ich! ihres Inhalts, ſondern wegen der Art 
in der und Weiſe 
ordnung ſei tatſächlich dieſelbe wie die, 
welche der Polizeiausſchuß am ſelben 
Abend einberichtet habe, und ihre An⸗ 
ſei ungiltig, weil ſechs Stabt-! 


des Gewandmadherfireitö angefteli- | 


Nicht wegen | 


ihrer Annahme. Die Ver: 


| 
I 


Ausſchußvorlage ge: 


hätten, mährend nur zwei 


der Geſchäftsordnung dieſelbe Vorlage 


Imieder aufgenommen worden Tei, änz, 


bat ibm ereilt in ber Blüte feiner | Opfer, weiche nuplos und vergeblich! dere daran nichts. 


‚Jahre, 


\lugendfrifchen Lippen gefüßt, die 
\fröhlidy und hoffnungavoll 


|tonnteii; 


im leidenſchaftlichen Pochen. Wir 
wollen nicht weinen und klagen, er 
ſtarb den ſchönſten Tod für Fürſt und 
Vaterland. Gebt ibm die Waffen mit 
in das Grab, legt ibm den totenlopf- 
geichmüdten Ifchato mit in den Sarg 
‚als Ehrenzeichen für feinen Heldentod, 
'und ftreut Rojen mit hinein, als Zei: 
Gen unferer ewigen, unvergänglichen 
Liebe. — Und nun, meine Freunde, 
dame ich euch, daß ihr mir den Sohn 
wiedergebracht habt. Tut ihm den 
lebten Liebesdienit, bebt die Babhre auf) 
und tragt fie in die Kirche, in der er! 
getauft, in der er zum eriten Mal an 
ı Gottes heiligen Til, aetreten. 


Die Männer hoben die Bahre auf! 
‚und irugen fie in bie Kirche. 
jtellten fie diefe vor dem Kleinen Altar 
‚nieder und entfernien fich Teiie, 
ı Pfarrer, feine Tochter und Konrad | 
‚allein bei dem Toten laſſend. 

Im ſtillen Gebet mieten Die brei ne= | 
|ben der Bahre nieder. Ueber ihnen 
tön:en die Gloden und der f 


(leife Die fronme Melodie: 

| meine Zuverfiht und mein Heiland ift 

ı mein Leben! 

nicht auch zu fterben mich eraeben?“. 
IX, Kapitel. 

Als die Gloden und daz Oraelfpiel| 
|verflungen waren, erhob fich der Bfar=! 
ter. „Kommt, meine finder,“ fi 
jer in erniter Yaflung. „Laflen mir 
|den Toten allein, gehen wir, um ihm | 
jteine lebte Aubeftati auf dem Hleinen 
Friedhof neben feiner Mutter zu be- 
| reiten.” 

EC Hluchhzend fiel Wilhelmine dem 
|Bater an bie Bruft, während Konrad| 


— Hand des alten Mannes ergriff 


und b ehrfurdhtäboll füßte, 

i Dann gingen fie hinaus. Der Kan, 
Itor umd einige Männer, die noch von , 
der Menge zurüdaeblichen waren,” 


Dort! 


den ſchm ückt, erſchienen dem jungen Maͤd— 


Dieſes weiß ich, ſollt' ich 


ergriff und feſt drückte. 


Schulter legte. 


er hat ihm ſein Mal auf die | gebracht werden?“ | 
‚jugendliche Stirn gebrüdt, die von ber) 
Liebe zu feinem Fürften, zu feinem)ernft ınd faft zornig der Geiftiiche.| hüten, welche zum Zode des Streiters, } 
' Baterlande erfüllt war; er bat ihm die! „Sagen Sie nicht, ‚daß die Opfer nuß: | Samuel Kapper führten, nahm die) 
ſo 
lachen 
er hat die kalte Hand auf ſein 
Herz gepreßt, daß es ſtill ſtand mitten 


„Halt, gnädige Frau,“ enigegnete 


los ſind; ſagen Sie nicht, daß mein 
Sohn vergeblich geſtorben iſt ...“ 

Die Baronin ſchwieg. Man trat 
wieder in das kleine, einfache Wohn⸗ 
zimmer. Der Pfarrer ſetzie ſich an den 
Schreibtiſch, ſtühte den Kopf in die 
Hände und ſchien in tiefe Gedanken 
zu verſinlken. Wilhelmine ſaß am 
Fenſter und blickke in leiſem Weinen 


hinaus auf den blühenden Garten, der 
die Spur 


en der Männer zeigte, welche 
\ben toten Yünaling hereingetragen hat⸗ 
ten. Vor der Gartenpforie gingen die, 
beiden Huſaren mit gezogenem Säbel 
in langſamem Schritt auf und ab. 
Bald verſchwanden ſie im Schatten der 
hohen Bäume, welche hier die Dorf— 
—J begrenzten, bald durchſchritten 
ſie den hellen Sonnenſchein, der ſich in 


Dort |den blanlen Säbeln fpielte und auf den | 
mag auc feine letzte Ruheſtatt ſein.“ Totenköpfen vor dem Tſchalo mit blei⸗ übertragen, zu $492,861, 


chem 
zen, 
mit 


Schimmer ruhte. Die ſchwar⸗ 
düſteren Geſtalten der Hufaren, 
dem Emblem des Zodes ges | 


| 
| 


hen wie die Boten der finfteren Gott: | 
\heit des Todes und der Vernichtung, | 
|die den Bruder zu fich in fein büfteres | 
Reich geholt und jeht auch den Gelieb- 


mit feiner Mutter Ieife unterhielt. 

stonrad fing den Blid Wilhelminens | 
.'auf und eilte an ihre Seite. Zärtlich 
beugle er fich über fie, die feine Hand 
„Du wirſt 
bei uns bleiben.“ flüſterte ſie bang. 


Sein Antlitz trübte ſich. Er ſtrich 
Ich fann es 


nicht tun, Geliebte. Meine Ehre * 


bietet es mir!“ 

Sie neigte das Haupt und weinte. 
Die finſteren Boten des Todes waren 
mächtiger als die Liebe. 

Konrad trat von ihr fort und zu 
bem Pfarrer, dem er die Hand auf bie 


(Fortjegung folgt.) 


— r — —— — 


grüßten die Heimlehrenden in ſchwei— Der Fund in Bolental, 


| genden Ernft. 
den man durchſchreiten mußte, um zu 
dem Pfarrhaus zu gelangen, flimmerte 
der freunbfiche Sonnenichein des! 
Auguſtmorgens. Die Blumen auf den 
Gräbern nidten im leichten Weftwinde 
und die langen Gräfer, die des Schnit— 
'ter& Genfe nod; nicht berührt, wcaten 
‚träumerifch auf und ob. 
ſchen flüſterte es und ſäuſelte es, wie 
leiſe, ſanfte, weiche, troſtreiche Melo— 
dien, und bie hoben Platanen, Rüftern 
Iund Bappeln jchüttelten einzelne 
Iteodene Blätter herab auf bie ftill Da 
hinſchreitenden, wie mitleidige Grüße 
für den dahingeſchiedenen Jüngling. 
An der Stelle, 
nunmehr acht Jahren ſeine treue, lie— 
bende Gattin zur lehten Ruhe beſta 
blieben ſie eine kurze Weile ſtehen, den 
ernſien Blick auf das einfache, weiße 
Marmorkreuz gerichtet, an dem ſich 
blühende Roſen und Epheu emporrank— 
ten Wilhelmine kniete nieder und 
pflückte einen Strauß von den Blumen, 
Die auf dem Grabe der Mutter in ip 
piger Fülle blühten. 
„Er fol fie mit in 
Dater,” Flüfterte fie 
|„al3 Gruß der Mutter, 
Iieber vereinigt ift.“ 
Der Pfarrer netate 
Haupt und — meiter. 


$ Grab nehmen, 
unter Trä 


rar nen, 


“u 


. 
numm Das 


Vertreibt Sahmnfdhmers, 
Oual, Folte ſofort 


3 Tosib Aller beierrt ud bie® im Hand. 
umdrehen, 


Ausdrud ber) 


ſchwarzen 
Laut aufſchluchzend 


umſchlang Wilhelmine den Bruder mit 


den Armen. 

bis ins Innerſie erſchüttertt Konrade 
v. Ritterholm, der vergeblich nach 
einem Wort des Troſtes ſuchte. 


Jürgen Wedelind aab dem Kantor, | eicht 
der den Toten ebenfalls begletiet hatte, | if 
einen Wint und 


früfterte ibm einige 


Tief ergriffen ftand die Menge da, 


Fein Dienih braucht 
ETaci Mer wirtt 
Ein > in ven boblen 
beiänftiat Die 


mehr zu Teiben. 
wie nit Zauderfcali. 
Bahn aelaı, tötet di 
tobenden 

t ein 

x einen U 
t mit ein 


Die nur auf « 
affeı, fond 


< sadız & * 
1a dern es ift ein Fit 
niit a3 fh weil verbärtet und fo Dauerbar 
ift wie mande Goldfirl! umge mn. Zeugmilfe on 
Leuten en wrbanden, bei Denen vie Füllung 
über drei Jabre im Zabı war, und die Seine 


Ueber dem ?Friebhof, 


In den Büz!s 
'juch unternahm, 


' werben gerettet, 


ttet, | 


mit der er jebt! 


| Nom 
vem 


f&liekt | 
t Dem 


Grund 50 bei 125 Fuß, mit $12 


|Noman von Walther Gronte Scwiening. 


Am Dienstag beginnen wir mit dem! 
intereffanten Roman „Der Funb im; 
Rofental“. Das Rofental iit ein bes |< 


‚tannier Barl in ber Stabt Leipzig. | 


Der Fund beiteht in einem Heinen 
anaben, der bon jeiner Wutter dort 
ausgeſetzt wurde, bevor ſie den Ver— 
ſich ſelbſt das Leben 
Beide, Mutter und Kind, 
Geirennt leben fie 
Sabre lang, ohne aud nur bon einan- 
* zu hören. Manche Schickſale har⸗ F 


zu nehmen. 


ren ihrer, bis fe endlich durch einen! 
wo ber Pfarrer bor' 


gütigen Zufall wieder miteinander ver: 
einigt werben. | 
Der Roman tft äufßerft fpanırend 
geſchriel ben. Der Verfaſſer führt uns 
in die Kreiſe der niedrigſten Ver⸗ 
brecherwelt, bt uns bekannt mit 
bornebmen $ 
anderfeitö wieder Menichen von 
habener Geelenaröfe. Der —J 
wird ohne Zweiſel bei unſern Leſern 
großen Anklang finden. | 
FE 


na 


ö— — —— — 


Lokalbericht. 


Ans Bereinstreifen, | 
Geiangberein Har 
monie beidlo in jeiner lekten 
Verſammlung, ſich an der großen! 
Demonitration gegen Manor Thon: | 
fors Sonniogsıperre am Sonntag, | 
NRorember, vollzählia zu be— 
teiligen. Einer Einladung Folge lei- 
itend, werden die Sänger anı srei 
tag, dem 5, Rodember, 
den Kirchenbazar in Paſtor D Drägers 
Gemeinde, Ecke Wellington und Or 
chard Str. beſuchen und die Feſtlich 


er 
zer 


keit durdh Ge jangsborträge verſchö⸗ 


nern helfen. In den wöchentlichen | 


'Seiangsproben werden Beiträge um: | 


ter den Sängern für die hinterbite- | 
benen gefallenen Soldaten im alten: 
Waterlande geiammelt, und & find | 
gute Ergebnilie erzielt worden. Im f 
MonatOftober famen auf diefe Weife | 
$40.35 zufammen, und die aditmone. | 
tigen Sammlungen haben $ 347.207 
ergeben. Der Betrag ilt an ie bie: 

fige deuticdhe. und ölterreidiich-unge: | 


ı Streitpoften vor. 


‚an der Norboitede 


raum. 
duends 8 dr, |ters, da feine Gefahr vorliege, blie:- | 


Um eine Wiederholung der Vor⸗ | 
gänge am Dienstag Abend zu ber= | 


'Volizei zahlreiche Verhaftungen ben 
Etwa 40 wurden in 
der Nähe der Werkſtatt von Lamm & 


Co. an Halſted Straße und yadfon 
Blvd. verhaftet, darunter bie 18 Sad re | 


alte B. D. MecDermott, angeblich eine! 


Unterfuchungsbeamtin der käbtifchen : 


| Wohlfahrtsabteilung. 


——4+. - — — 


Bom Grundeigentumsntartt, 


Bahnanlagen von der Baltimore & Ohio: 
an die Bennfylvaniabatın übertragen, 


Die Baltimore und Ohiobahn hat, 
ein Gebäude von 41,071 Geviertiuß 
der 12. Straße) 
und Stewart Ave., 107.6 Fub an der 
12. Straße, an die Benniylvania- | 
bahn behufg, Einfügung in das Schie- 
nennch der neuen Bahnhofsbauten | 
alio zu 
etwa $12 den Geviertfuß. Das Land | 
diente bislang zu — — 

Die Uebertragung von 52 Grund⸗ 
ſtücken, welche in letzterer Zeit vom 
Schulrat erworben worden ſind, iſt 
ſoeben im Grundbuchamt angemeldet 
worden; die größte ift die einer Bau⸗ 
ſtelle von 100 bei 300 Fuß auf der 


antor en zu ſich rufen wollle. Das Mädchen Weſtſeue der Stony Island Avenue, 
nahm an der Orgel Platz und ſpielte ſchauderte leicht zuſammen und —W8B 300 Fub nördlich von der 6: 


„selus, | den Blid ihrem Bräutigam zu, der fih! pie 


Straße, 
zur Harper Ave. ſich 
neben der Hochſchule von 


bis 
ſtreckend, 


'B 
—J 


RB 
'® 


l 


| 


er⸗ J 


IB 


Hyde Park. Frau Auguite Lehmanır, | 


die bisherige Eigentümerin, 
$20,000 dafür. 

Zu $32,000 bat Sohn Bonliton | 
von Amelnae azarus das mit 8315,000 
belaſtete Bagſteingebãude u. Grund— 


rad) | Teicht mit der Hand über ihren blonden ſtück, J bei 100 Fuß, am Broad- | 
| Scheitel und entgegnete: 


may, 135 Fuß nördlich von der Law⸗ 
rence Ave, gekauft. 

Folgende größere Zinshäuſer ſind 
verkauft worden: 3538 Bine Grove | 
Ave. 250 Fuß nördlich von Corne— 
lia, Grund 50 bei 225 Fuß, mit 
$7000 belaftet, zu $19,500 non W. 
S.Roe an Kohn 2. Flannery. 2832 
bi3 34 Cambridge Ave, nahe Surf 
Str., 
$20,000 belaitet, zu $41,500 von 
Thomas Tagney an Abraham ©. 
|Roe. 6238 und 40 Dladitone Ave,, 
‚000 | 


erhielt R 


1 
—J— 
J 


J 
J 


| 


Grund 50 bei 125 Fuß, mit! 


| 


| 
| 


belaitet, zu $25,000 von Thomas R. | 


Biſhop an Edith Lowe, im Tauſch 
für das ſieben Wohnungen und zwei 
Läden enthaltende Geböude 964 und 
966 Oſt 69. Str. Grund 41 bei 150 
Fuß, mit 8312,600 belaſtet. An der 


| 


Südoftede des Grand Boulevard und | 


der 41. 


Etraße, Grund 48.5 bei 120) 


Fuß, mit $32,500 balaitet, zu $42,-| 


1500 von AlberiSilverman an Sames 
W. Jefferſon, Springfied, SU. 
2855 und 57 Weit Diviſion 
Südoſtecke der Franecisco Ave., fünf— 
zehu Wohnungen, Grund 52 bei 135 
Fuß, mit $35,000 Delaitet, zu 
$60,000 von Jakab Krasnowsky an 
Yaron Gevirman. 

Im Halſted Street Cafe, 6312 
SalitedStr., wird heute der nd 
| initem- Aus ſchuß der Grundeigen- 
tumsbörie des County Cook ein 
„Zweckeſſen“ veranſtalten. 


Börſe und Grundbuchverwalter Con— 
nery werden Reden halten. 


— — — — 


Kurz und neu. 


Princeton Avenue auf dem Fahr— 
damm ſpielte, wurde geitern der 10-| 
jährige Carl Elfe, Wr. 
ton Ave. von einem 


lest. 


Theaters geriet geitern 
rend ber 
\bier in Brand, md die Rauchichtwa: | 
"den drangen auch in den Zuſchauer⸗ 
Auf die Verſicherung des Lei— 


Abend wäh— 


ben die Zuſchauer mit wenigen Aus— 
nahmen ruhig ſitzen. Der Brand war 
in wenigen Minuten gelöſcht. 


DuffysPur: 
MALT WHISK ET. 


1] 
| Unübertrefflich, die 
natürliche ge'unde 


Straße, | 


| 


Richter | Anna und Kes zquale Torte erhalten ihn | 
Hoditaplern und — Scanlan, Präſident Wolfe von jener 


| 


] 


6946 Brince, | men merben jo > 


| Straßenbahn: |; 
| wagen niedergerannt und jchwer ver: | 


Vornellung ein Haufe Ba- |! 


| 


na geitern der 6Sjährige Meinrad | 
Madler, Nr 


zute He i zöfen — 


füllöſen, für 


J öfen, 
B 


J Ar Baar oder leichte Abzahlungen zu den 


Vorder die rtel I 
Chort 


Eyud 


Berfäumt 


1580 Clysourn Avenue 


Das Staatobergeridht hat auf d.e 
von PBasqualina Zyorte und deren Sin 
der Anna und asquaie, Die des Zot- 
ſchlags, 
on Antonio Morasco ſchuldig de un⸗ 
Während er an 69. Straße und den wurden, eingele;, 
 Ichieben, 
Anna und VBasquale wieder aufgensm= 


denfalla 
Vrozeß —8 werden. 
befinden ſich Frau Pasquale, 
Im Erdgeſchoß des MeVicer- Kefängniß einem 
ſchenkte, 
nach der Geburt 
Bürgſchaft auf freiem Fuße. 
Hull Houſe naheſtehende Perjonen hat⸗ 
|te en ſich ſür die Fortes ſeit ihrer Schul⸗ 
digſprechung verwandt. 
rasco 
Ana Basquale 

urde aber abaemwiefen, und da’er in; teilte Polizift John Furlong ift geſtern 
Süte hei dem Mädchen nichts erreihen| im Peoples Hojpital aeitorben. 
|tonnt e, 
Mutier und Tochter ſollen dann auf 
Morasco, der ſie bedrohte, eingehauen 
haben, worauf Pasquole 
| zur Hilfe eilte und Morasco mut einem | d 
Beilhieb iiber den Kopf tötete. 


Spez. Delen- u.IMtöhel-Bargains 


ür —ñ— 


Donnerstag, Freitag und Samsta 


S TE WART 


Familie Stewart Koh 22 50 
dfen, wie Abbild., für... 

Eneran Rotöfen, mit 6 Deiakn * 
—* guter Back⸗ 


Ringeld Zeisfefühöfen — garantiri 
- 


15. i > 
Columbia Selbit- 


6 Ruß Gichennola Aus 
zieftifige, tote Bild, fi 
— mit doher Lehne, 


9.75 


für, .59e 


( Selbitfüll- 
wie Bild, für 


Stewart 


3 Stud Parlor Suits — 


4 vder Belour überzogen, für 


Grose Couches — mit jtarfen ©i 


zz 


Iidereliten Bedingungen. BE 


North Ave. Furniture Go. 


A. BOTSCHEN, Gigentümer. 


Nordſeite Geſchäft Weſtſeite Geſchäft 


123-725-727 North Ave, 2346- 2350 W. North Ave. 


nahe Halited Strake.. Ecke Weſtern ea 


Kanft Euer Fleiich Retail 
zu Wholeſale-Preiſen. 


Bezahlt Feine hosen FFrleiichpreiie. Wir eriparen End) 


Geld au der beiten Qualität Kleifh. Kommt heute and 

bringt Ente rrennde mit. Tiefer Berfauf it nur für 

Donnerätan, — Zamstag und Sonntag Morgen. 

at Loius............. 132260Leaf Lard, ſo viel Ihr wünſcht. F 

Schulter... \ — niedrige Breiie. 

eal 334** 131286 

fanch. ......... r .10%e 
J 10: Be | F anch ii he „Asizc 
Sirſoin und Borter Honie Steat, in dieiem J ac ‚131, 

lot u Be oef, I — ‚los... 1140 

‚12i,e 


Corn 

caf, zart und fai tig. 
achadtes Rindfleiſch. nn Die 
a a Wiens ee erde naeh rare ee 
EEE EEE RER EEE NNRRRREERRER | |. 77 
nicht, diciem Berfauf beisuiwohnen — 
wert aa 


Bringt dieie 
iedem voller : &inlanf! 


Uniun SIUcK YARDS PA. and Piyv, CV. 


Zwei Läden und gute Bedienung. 
zwiſchen Hatſted Str, 
und North Avenne. 


ol0ü Süd Haistea strasse 


Siien Sunitag Vormittag von 7 bis 11 Umt. 


Anzeige mit, fie bit pe | 


zwiſchen Congreß 
und Sarriion Str, 


RLCHLEIENT: DEE EEE BEER EEE VE ET ET EEE EEE EFT 


SE EEESEEEEDEEEESSEEEEENESSSEEREESESEEBEEEEBEEN 


Neuer Brosch. 


Lebende Facel. 


Die vernunglückte blinde Frau durch den 

Tod von ihren Leiden erlöſt. 
Während die ſeit ihrer Kindheit 
blinde Frau Louis Sherman, Nr. 
822 Webſter Ave., geſtern am Herde 
beſchäſtigt war, geriet ihre Schürze 
an der offenen Flamme in Brand. 
Einer lebenden Fackel gleich flüchtete 
die Unglückliche auf die Straße, wo 
Straßengänger ſich ihrer annahmen, 
ſie in Decken hüllten und die Flam— 
DVerunalütte 


imen erjtidten. Die 
‚wurde bon der Polizei nad) dem St. 
Joſephshoſpital befördert. Dort iſt 
Mädchen das Leben ſie wenige Stunden nad ihrer Ein- 
a 5.lieferung geſtorben. 
———— Die Verſiorbene hatte erſt am 15. 
. — D.: — einen gleichfalls blinden 
Muſiker, der Wittwer war und drei 
kleine Kinder hat, geheiratet. 


vom Staatsobergericht. 


bezw. des Mordes, begangen 
te Berufung ent— 
daß das Verfahren gegen 
Hierdurch wird je— 
Mutter ein neuer 
Uebrigens 
die im 


au ch der 


ſowie deren 


— — 


Antonio Mo— Opfer ſuarbt. 


die 18 Jahre arte 
mit Li ebe santrẽ gen, 


verfolgte Br 
Der der Deering Bezirtswache zuge— 


wurde er gewalttätig. Die! 
Dienstag auf feinem Rundgang 
Rauhbei..en jenes Bezirt3 von Hinten 
angefallen und mit e,nem Schlag auf 
den Hinterkopf bemubtled zu Boden 
| gejtredt. 

ſehen hat, 


ten beiten 


werden jie wohl aud) nie 
zur Verantwortung gezogen werde 
können. 


> 
'3 
Am Bolizeigericht in Hude Park |; 


— — ⸗ñ — —⸗ 
518 Weſt 56. Straße, — Mein Kamerad, ſeit Auguſt 


Da er die Täter nicht ge— 


Er 
wurde in der Nacht vom Montag auf 
von 


N 1 
|MWorte zu. Der See nidte und eilte| < i 
mit einigen Männern zu der nahen 
Kirche. Nach wenigen Minuten ertön= | 
‚ten bie Gloden, zuerft leife und wim— 
‚mernd, dann immer lauter und lau=|" € 
ter, daß die Totenflage um den aefal: | us jofort nach Empfang des reiies zugelandt fchworenen in Richter Gdodwins Ge⸗ 
enen Jüngling weit hinausklang ne. eriram Drug Go. 3:5 Gen | vihtsakteilung geſiern der Künſtlerin 
‘das Land, das im Sonnenglanz be3 | " Bu verfaufen und empfohlen in Ebtcage bon Frau Huntley für ein Bild des ver⸗ 
Sommers ſo friedlich ſtill dalag. ben ne aper & Ge, Yollon Sir, © & ftorbenen Gouverneur Habley von Miſ⸗ 
Die vollen Töne der Gloden erived- 


d f d d fe ven Eco, © En * —“ ** Sam | four: gegen Louis Nolte und brei an» I" 
ten den Pfarrer aus dem bumpfen | — 3 eg 

tig, Tilmgutee 1 

merz. Cr erhob „ee Sein —A J En 


& Bios Gotiage — Duo I. Hart | dere befonnte St. Louifer in dem bes 
U Bar Die wie bad bes Zoien, I ER, Wa a Gere A 


Schmerzen t beriplirten 

Sport Geld, Zeit und Schmerzen, inbem Ye 
Fuer eigener Jabnarz st Seid. Zut die üll 
ſc Ioft in Eure Pähne und Beendet oder verb‘ * 
yahn Idumerz. Ein deder lan E-3 (eafn) Zoorh 

Killer gebrauben, Ihr braudt dazu murc einen | 
Btugen ıblit ıumb es “Tote nur 25 Gents, 

3 Zooih Filler ift bei Eurem Upotbelcr zu 

u für 25 Tent® per Flaiche, oder es wird 


riſche Silfsgeſellſchaft überwieſen 
worden. Dieſe Sammlungen werden 
fortgeſetzt, bis der Krieg vorüber iſt. 


—— — — — 


* 8900 Schadenerſatz h haben die Ge⸗ 


Tätigkeit von —* der —— vorgeführt, ſich an 1914 an der Weſtfront, möchte Ur 
der achtjährigen Tochter von Frau | Taub, Ernteurlaub“ kann er fih als 
Anna Eulbreath, Nr. 4923 Sederal| Münchner Hãndle nicht geben laſ⸗ 
Sir., vergriijen zu ha,n. zuiai.ie T, ijen. Da er eine langjährige Xiebe hat, 
' Ider Mafchiniit in der Colman Schule verlegt er fich auf3 Heiraten umd er- 
fit, beteuert feine Unſchuld. hält zu dieſem Zwecke zehn Tage Ur— 


* Als der Anſtreiche William | Tab. Kurz vor jeiner Nbreije er- 
Hammill, Nr. 245 N. Honne Apenue, | fährt er den neuen Diviſionserlaß, 
geſtern damit —J war, am Ge— daß die alten M — —* 
bäude Nr. 726 W, 12. Str. einen|Tage Seimatsurfaub erhalten. er 
Schornſtein — verlor er Teifi, Teifi,“ ſagt er, „jeht — 
das Gleichgewicht, ſiürzte aus einer zweimal der Ausg ſchmierte! En 

von 100 Fuß ab und wurde auf |Tus iven’ger al$ die andern. und hei« 
"der Stelle aetötet . raten muß-i ag mol”. 


ee | 


u T 
| nad 
unten 


TORSILINE 


wird ihr ſchnell geilen. 


Ehnelle, wohliuenbe, beile: ıde,  antif eptie 
de imderumg für weben Sal iff Yursgefaßt | 
niiline, Eine Flalde don Tonfiline hält || 

länger bor als fat irgend ein all von ives 

! ken Hald, Tenfiline beilt wehen Mund und 
1 iferbeit und verbiltef Präune 


itafaröße $i. Bet allen 
| Ayotbeleen- che Zanfiine Ge, — 


Verdauungs⸗ 
Organen zu 
erneuern. 


A MEDICINE fer 
RES PN NT 07270) 


\ 


‚bo Abe 4 A — — augeſpro⸗ 





T 


für Säuglinge und Kinder. 


W 


* 


Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, hat die Un- 
tersehrift von Chas. H. Fletcher getragen und ist seit 
mehr als 30 Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht 


angeiertigt worden. 


Gestattet Niemandem, Euch 


darüber zu täuschen. Fälschungen, Nachahmungen und 
“Eben-so-gut” sind nur Experimente und gefährden 
die Gesundheit der Kinder,—Erfahrung gegen Experi- 


Trägt die Unterschrift von | 


ment, 


| 


| 


. s 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


THE ceNTAaAum co 


sah. dr nal 0 


Lokalbericht. 


Bie Loſung nahe? 


Der Verdacht, Vorhees ermordet zu haben, 
lenkt ſich auf deſſen Buchhalter. 
Die neueſten Entwicklungen in 
Unterſuchung der Ermordung 
Maklers Franklin R. Voorhees, 


der 
des 
der 


am Samstag vor ſeiner Wohnung Nr. 
Dort wurde 


1016 Hyde Park Boulevard erſchoſſen 
wurde, deuten auf eine baldige Löſung 
des Rätſels hin. Die Polizei hat in 
Verbindung mit der Mordtat den 36— 
jährigen Leonhard Buck aus New 
Yort, der im Maklergeſchäft des Er— 
mordeten Nr. 39 La Salle Str. als 
Buchhalter angeſtellt war, und ein 
Mädchen im Alter von 26 Jahren 
Namens Adele Ryan, ebenfalls aus 
New Yort, die Geliebte Bucks, in Haft 
genommen. B 
in wilder Ehe. 
Detettivefapitän P. D. O'Brien 
ein ſcharfes Kreuzverhör genommen 
und gäb ſchließlich zu, daß er Check⸗ 
fälſchungen verübt und die Firma ſei— 
nes Brotherren hierdurch um Beträge 
in Geſammthöhe von über 51200 ge- 
ſchädigt habe. Er gab ferner zu, daß 
er auf tleineBeträge ausgeſtellte Checks 
erhöht habe, und wurde dann wegen 
Ebed fälſchung gebucht. Buck verſuchte 
im Laufe des Verhörs dem Kapitän 
auen Aufſchluß über ſeine Hand- 
gen am g, dem Tage der 
Ermordung Voorheß', zu geben, ver— 
wickelte ſich aber des Oefteren in Wis 
deriprüche. Nach feiner Anficht beging 
Voorhees Selbitmord, auch behauptete | 
der Häftling, daß ber —— — 
jih einen Magazinrevolver getauft! 
babe, dap die Firma ım finanziellen 
Schwierigkeiten gemejen jei und daß 
Noorhees de3 Oefteren mit ihm dar-— 
ber geſprochen habe. | 
An. Samstag jei VBoorhees bejon 
ders Äichwermütig geivejen, umd er 
babe beobachtet, dal; jein Arbeitgeber | 
brütend in jeinem Büro ſaß. Poli 
‚eilentnant Zarfin erklärte es fur) 
ausgeichlofien, dab ein Yall von 
Selbitmord vorliege. Weiter wollte 
Bird fich, ehe er mit feinen Nechts- 
anwalt Rüdjipradbe genommen, nicht 
ausſprechen. Während des ganzen 
VBerbörs zeigte fich der Häftling hoc): | 
gradig nervös. | 
Eine andere qute Spur wird jest! 
von den Detettivs verfolgt und dürfte) 
unter Umitänden ein wichtiges Glied | 
in der Veweisfette liefern. SKtapt.| 
O'Brien ging nämlich die Nachricht 
Montag ein Mädchen ın 
Des un— 
teren Stadt den Beliger er 
suchte, ibe einen Diamanten bon 
etiva der Wröhe des Steines, wie ihn 
Roorbees in jeiner Bujennadel trug, | 
in einen Ring zu fallen, und ziwar| 
wünschte das Maddei, dab der Sue | 
welier die Arbeit während jie darauf | 
warte ausführe. Da der Schmud- | 
warenbändler aber zur Seit Teinen| 
für den Stein pafjenden Ring hatte, | 
verlie; ie mit der Bemerlung: | 
enn Sie die Arbeit nit ausfu) 
ven wollen, wird jemand anderes €3 
tun“ den Laden. 4 | 
Die Geheimpoliziften erlangten eine | 
Beichreibung des Mädchens, die genau | 
auf. die in der Bezirtswache an bet 
Süd Clark Straße in Haft befindliche 
Edele Ryan, die Geliebte Buds,| 
paht. Der Schmudiwaarenhänbdler wird 
jtünplih) im Deteftivebüro erwartet, 
worauf die Ayan nad bort gebradi 
und ihm vorgeführt werben wird. 
Kapt. O'Brien iſt bei Anſicht, daß 
Bud aus Furcht, daß ſeine Checkfäl- 
ſchungen ans Tageslicht kommen wür 
den, ſeinen Brotherrn ermordete. Neue 
Unierſuchungen haben ergeben, daß der 
Diamant in der Bufennabel des Ge: | 
töteten nicht mit einer Zange abge 
zmwict, fondern herausgebrochen wurde. 
— 


Ym Ende ſeines Witzes. 


J 


n 
n Samsta 


—11 


zu, dab ı 
einent au 
diſtrikts 


“2 
Mm 


Suchte. durch Schickſalsſchläge zur Ver 
zweiflung getrieben, den Tod. 

Seit Wochen arbeitslos und ſchließ— 
lich noch überfallen und um feine Er=| 
jparnifje im Betrage von $30 beraubt, | 
hat gejtern der 5Yjahrige Peter Miller, | 
Nr. 811 Milton Ave, nachdem er zwei 
Tage aehı.ngert hatte, Jich in felbit 
mörderiſcher Abſicht die Pulsadern 
durchſchnitten und dann ſich aufge- 
tnüpft. Ein Hausgenoſſe fand ihn 
rechtzeitig, ſchnitt ihn ab und holte die 
Bolizei. Die lochte zeis Lebengmüden, 
nachdem er verbunden Mmorden mar 
und fi etwaß erholt hatte, in ber! 
Wade an der Chicago Ave, ein. In! 
den Tafchen des armen Teufeld fand 
man em Abfchiedsjchreiden, das ba| 
fautet: „Kein Geld, feinen Freund, | 
nicht3 zu elfeı., fann ich weder itehlen 
noch betteln, aber fter[ en.” 

Als geftern dem 24jährigen Pribat- | 
deteftine Theodor Sullivan im Piy- 


I hopathifchen Hofpitat, wo er fich in 
Behandlung befand, 


ud lebte mit der Ryan 
im Hauſe Nr. 4114 Michigan Avenue 
Er wurde heute von 
in! 


fen, dem 


| Geſellen 


er ſich ſchließlich zur Flucht, 


id 
I 


| Berbandlung 


MPANY. NEw YOorK CITY. 


heiße Umfihläge | 
um die Füße gemacht wurden, glaubte 
er, die Schmerzen nicht ertragen zu 
tönnen und |prang aus einem Fenſter 
des 2. Stockwerks auf den Fußſteig 
hinunter, raffte ſich dann mühſam auf, 
humpelte nach der nächſten Straßen— 
bahnhalteſtelle und fuhr nach ſeiner 
Wohnung, Nr. 846 Sheridan Road. 
er ſchon nach wenigen 
Stunden aufgeſtöbert und nach dem 
Hoſpital zurückbefördert. Die Aerzte 
befürchten, daß er außer ſonſtigen 
Verletzungen einen Bruch des linken 
Fußes erlitten hat. 
— — — 


Auch das noch. 


Wurde ohne jenlihe Veranlaiiung ver: | 
bläut und obendrein noch einnelodht. 
Harry Floyd, Nr. 123 Weit Erie| 

Straße, murde geitern angeblich von | 

einem gewiljen Augu,t Yanfon, der) 

ihn für einen Nichtgewerfjchaftler ge— 


halten haben will, tätlih angegriffen 


und durh tas Schaufenfter in den 


Laden Nr. 509 N, Clark Str. hinein- 


geitoßen. Als er, aus vielen Schram- 
men blutend, jich aufraffte, hatte ihn 
auch ichon ein Diener ber heiligen Her: 
mandad beim Widel und lochte ihn, 


‚feiner Protefte ungeachtet, in der Wache 


an der Chicago Ave. ein, 

Im GStreite mit feinem Hausgenof- 
Schanfwirt Wr. Dil, Nr. 
60 Dit Kinzie Straße, 209 der 46jäh- 


rige Charles Faragut den Kürzeren. 


Der Gegner brachte ihm nämlich einen 
Mefleritih in die Stirn bei und lieh 
ihn dann obendrein noch einlochen. 

In der Druderei Nr. 466 W. Sus 
perior Straße wurde Paul Maftesd3, 
Nr. 2726 Emerald pe, bon einem 
gewilfen Peter White, mit dem er in 
Streit geraten war, derartig mit einem | 
Beienitiel vermöbelt, daß er nad! 
einemHofpital befördert werden mußte. | 

Zune | 

Seigte die Zähne. | 
Mutmaßlich von Roliziiten angeihoiien, | 
aber entfommen. | 

Als heute früh gegen vier Uhr Poli 
zit Mielte von der Wache an ber| 
Sheffield Ape. an Clark Sir. und) 
Diverjey Parkway einen verbächtigen | 
anbielt und fich anjchidte, 
jeine Tafchen zu durchfuchen, 30g der | 
Buriche einen Revolver und gab zmei 
Schüfje auf den Häfcher ab, Dieler 
väre zweifellos von den Kugeln ges | 
roffen worden, wenn er ji nicht) 
bligichnell niederaemorfen Eitte, So: | 
bald er fich wieder aufaerofft hatte, 


De 
* 


t 


nahm er die Verfolgung des Schieß 


boldes auf, der die Clart Str. in 
nördlicher Richtung davon eilte, hinter 
einem Wagen Deckung ſuchte und von 
ſeinem geſchützten Standpunkt aus mit 
dem Schergen mehrere Schüſſe wech- 
ſelte. Anſcheinend verwundet, wandte 
2 ſprang 
über einen Zaun, gewann eine Gaſſe 
und verſchwand dort ſpurlos. Die mit 
der Aufarbeitung des Falles betrauten 
Häſcher haben ſich bisher vergeblich 


bemüht, auch nur' die geringſte Spur 


von ihm zu finden. 
— — ⸗ — — — 
Richter für Halpin. | 


Kreisrichter Baldwin wird den Borfit im 
jeinem Brozeiie führen. 


Nachdem die Staatsanmwaltichaft 'eit! 
dem 18. Auguft jich c*rigjt bemühte, 


‚einen Richter zu finden, vor dem der 


Prozeß gegen den der Annahme von 


| Beitechungsgeldern anaellagten ehema- 


ligen Chef der Geheimpolizei Kapt. 
Sohn Halpin verhandelt werden kann, 
ließ fie heute durch den eriten Hilfs- 
ftaatsanwalt Frant Johniton jr. be- 
tannt geben, daß Kreisrichter Baldwin 
fi) bereit erklärt hat, den Vorfit in 
diejer Straffache zu führen. Der Fall 

ird morgen Vormittag im Kriminal: 
gericht aufgerufen werden, und die 
Staatsanmwaltfhaft wird auf fofortige 
dringen. Rechtsanwalt 
Northup verteidigt Halpin. 

— — —— — — 


Irrtümlich aufgefaßt 


Poſtſendungen an Internirte in neutralen 
Ländern nicht portofrei. 

Im letzten Mai machte die Poſtbe— 
hörde im Einklang mit einem Bundes— 
geſetz bekannt, daß Briefe und andere 
Poſtſendungen an Kriegsgefangene 
portofrei befördert würden. Dies iſt 
vielfach irrtümlich ſo aufgefaßt wor— 
gefaßt worden, daß auch auf Sendun— 
gen an Soldaten und Matrojen, mel: | 
he in neutralen Zändern internirt 
find, wie 3. 8. die Leute vom „Eitel 
Friedrich“, fein Porto zu zahlen jei. 
Die Poftbehörde macht jegt auf diefen 
Sertum aufmerffam. Portofrei find 


I 
on. 
DIT 


J 
nur Sendungen an wirkliche Kriegs— 
gefangene in Feindesland. 


Leſet die Sonnlagpoſt“ 


werden 
in dieſe Klaſſe eingeſch 


| frage, ob fie im Stande jein werden, | 


| terbreiten 


| das 


— EREE TEEN 


A 


Albendvoſt, Chieago, Donnerſtag, den e8. Ortober 1115: 


Bejangvereine beim Mayor. | 


Abändernng der Sonntagsicnkver- 


fügung verlangt. | 
I 
| 


Nicht mit Wirten identiich 


—— 


Lizensausſchuß rügt, daß Vorſchriften des 
Maunors und der Volizei in Wider 
ſpruch mit den Ordinanzen ſtehen. 
Wendet ſich an Thompſon. 


Eine etwa 100 Perſonen ſtatke Ab⸗ 
ordnung der deutſchen Geſangvbereine 
Chicagos machte dem Bürgermeiſter 
Thompſon heute Mittag ihre Aufwar 
tung und erſuchte ihn, ſeine auf den 
Sonntagsſchluß bezügliche Verfügung 
dahin abzuändern, daß ſie auf ihre 
Lereinsfeftlichkleiten feine Antwerdung 
findet. Der Mayor ermwiderte ihnen, 
daß er die Angelegenheit dem Korpo 
ratıonsanmalt unterbreiten, und „wenn 
das Gejeß es zulaffe“ das Gefuch be> 
willigen were. | 

Die Delegation, in welger fich eine 
Reihe der befannteiten deutichen Bür- 
ger der Stadt befanden, wurde dem 
Bürgermeifter von Herr John Koel 
ling vorgeftellt. Der MWortführer war 
der YUnmalt Henn W. Huttmann, 
welche dem Stabtoberhaupt das fol 
gende Geluh unterbdreitete: 


deutſchen Geſangt eine Chica 


„ie 
Die gegen Vtigltede: Daben, 
ſämmtlich ſtimmberechtigte Bürger, prote 
ſtiren hiermit gegen den fürzlich obne jeq 
liche vorherige Ankündigung von Ihnen 
erlaſſenen Befehl, daß ein Geſetz durchge 
führt werde, das ſeit mehr als 40 Jahren 
ein toter Buchſtabe war und nach Anſicht 
vieler Sachverſtändiger durch ſpäter er 
laſſene Geſebe aufgehoben wurde. 
find feine „Tram Shop“Beſitzer, haben 
auch feine Iizeniirten Wiriſchaften 
„Tippling“-Häuſer, troß Ddiejer Tarlacıe 


wir aber, auf Abren Befehl bin 


15,000 


Rn 


XR 


De 
ic 


Wir pro 


lo’ien 
ſtiren hiergegen und verlang wir 
nicht den Beſtimmungen dieſes Geſeßes 
unterworfen werden, zumal, da dieſer Be 
febl unſeren Vereinen viele Ungelegen 
heiten und große pekuniäre Verluſte ver 
urſacht. 

„Unire Vereine haben die nötigen Vor— 
bereitungen für ihre gewohnten Feſtlich 
leiten getroffen und ſind dabei große 
Verpflichtungen für Hallenmiete, Mufıt 
u. ſ. w. eingegangen, unter den veränder— 
ten Verhältniſſen iſt es aber ſehr | 


en, daR 


die 
diefen N 


lie 
„wWwir 


i 
si 


erpflichtungen nacdızufommen. | 
machen Sie eraebenit darauf auf | 
merkſam, daß die Slonzerte und Ilnter- 
baltungen unierer Vereine nicht. des per= | 
ſönlichen Profits wegen abgehalten wer | 
den, jondern dat; die dabei erzielten Ein 

nabınen wobltätigen oder 
Sweden dienen. 

„Sie willen, Herr Vürgermeiiter, dark 
dieje Unterbaltungen einen Teil ibrer | 
Wirkung einbüken, wenn den Teilnehmern | 
Dda3 aewohnte aejelline Glas Pier oder 
Wein entzogner wird. 


9 


erzieher ſchen 


„„Auf Grund dieſer Tatſachen erſuchen 
wir Sie gang ergebenſt, die von unſeren 
„Jereinen beranitalteten 
nicht den PBeitimmmungen des 
ſchlußgeſetzes zu unterwerfen.“ 

In der Anſprache, welche er in Ver⸗ 
bindung hiermit hielt, betonte Herr 
Huttmann ganz beſonders, daß die 
Vereine nichts mit den Wirtſchaften 
gemein hätten und deshald, auch nicht 
mit ihnen über einen Kamm aejchoren 
werden follten. 

Thompions Anttwort. 

Als Antwort hierauf hielt der Bür 
germeilter dann eine ziemlich lange 
Aniprace, in welcher er jeine Grün: 
de für jeinen plögliden Entſchluß, 
dem jeit vielen Jahren toten Gejehe 
neues Leben zu geben, darleate. Da fie 
ben Leiern der „Abendpoit“ Hin 
länglich befannt find,ift es nicht nötig, 
bier näher darauf einzugehen, jondern 
e& zenüat der Hinmweis, dah es fich da 
bei um WBundesrichter Landis’ Wefeh! 
bezüglich der zu der Ioietti’ihen Ran 
ferottm.afle aeböriaen Wirtichaften je 
wie um die Weigerung 
dener anderer  NWRichter, 
wel: Des Sonntaos 
ten, das VBürgerreht zu erieilen, 
handelt. D Weiteren ſagte er, 
er habe das Geſetz durchgeführt, da 
mit dem ganzen Volke Gelegenheit ge— 
geben werde, am Stimmkaſten ſeiner 
Anſicht darüber Ausdruck zu geben, 
ob es widerrufen werden ſolle oder 
nicht, und ſchließlich kündigte er an, 
daß er die Angelegenheit dem Korpo 
rationsanwalt zur Begutachtung un 
werde. „Wenn er 
klärt“, ſagte er, „daß das Geſetz eine 
derartige Ausnahme zuläßt, ſo wird 
Geſuch bewilligt werden.“ Mit 
dieſem Beſcheid mußte ſich die Dele 
gation zufrieden geben. 


Unterhaltungen 
Sonntags: | 


Dar 


verſchie 


Wirten, 


offen hiel 


Pa 
2 


„oh 


„2,5, 
Dreier 


Verlangen Ausfunft vom Manor. 

Müde der Verzögerungen und Aus 
Hüchte, auf die fie allerſeits geſtoßen 
ind, beichioffen die Mitalieder 
ſtadträtlichen Lizensausſchüſſes heute. 
ſich direlt mit dem Mayor, Polizeichef 
und Korpsrationsanwalt und, n 
nötig, mit den fommandirenden Voli 
zeibeamten der einzelnen Bezirke in 
Verbindung zu feben, um fich pölfiae 
Klarheit bezüglich 


Des 


‚+ 


enn 


Npr 


der Durchführung 
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ee tee tete te tee 


Leſet 
Issues and Events 


ift für wahrhafte Infor— 
maiion, bereit, jedem zu belfen im 
Stampf für 


rundjäge, Idealt, Ehre 
und Berehtigkeit 


Abonnementöpreis $2.50 per Nabr, 
$1.25 für jechs 


ne * ©, 
erlegen 


a ae at hen ee 


ee 
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Monate. 


Rrobenummern frei veriandi 
auf MRunidı. 


Eure Beitellung 


Dept.$. Issues and Events 


Park Row Bidg., 
New York City. 
BesesR re 


u0odo* 
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ſtehen. 


Ihr 


ſolltet 


ws 


faufen oder telephonirt Monroe 3401. 
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hAbALEE FEIERT 


Unier ipezielles Davenport: Bett. 


Konitruftion 
tondern auch 
Rett it ein 
Wert; ſpeziell 


Bett 
Dieſes 


335. 00 


macht dieſes 

dauerhaft. 
reaulärer 
zu 


ru — 
Rommt und feht 
Fudı den Ofen an 


Unier Spezial-Seizofen. Das 
berühmte Peninſular Fabrikat. 
Mit all den neueſten Verbeſſerun⸗ 
gen, mit großem Feuer Vot und 
dauerhaften Nickelverzierungen 


verſehen. Er⸗ 627 50 
I > 


ipart Heiz⸗ 
matertal; zu 


nes 


N 


en Aldermen Ioman, MeCormid, 
Bowler, Kennede, Ellifon und Kraute 
beitebenden Secbierausfchuß, der mit 
dem Mavor und feinen lintergebenen 
Küdiprache nehmen joll. 

Die IInzufriedenbeit über die Durd 
führung des Sonntaasgefeßes, die jid) 
bereits in früheren Situnaen des Li 
zensausichuffes geltend gemadt bat, 
brach heute mit arößerer Schärfe durd;. 
Die Fragen, melde A. 3. Eermot, der 
Setretäar der Verbündeten Gefelichai 
ien, durch den Musichuß bat dem Kor 
boratic nzanmalt Beantwortung 
mierbreiten loſſen, Beant 
wortu für Wirte und B 
bon der größten Bedeutung iſt. waren 
noch nicht beantwortet. 

Es wurde behauptet, Korporations 
anwaält Folſom habe ertlärt, er habe 
teine Zeit, Rätſel zu löſen. Sein Ge— 
hilfe Salinger, der in der Sitzung an 
weſend war, beeilte ſich ſchleungſt, 
dem Ausſchuß zu verſichern, er werde 
die Fragen beantworten, ſobald er 
dazu Zeit habe, aber der Ausſchuß war 
ungeduldig. 
Volizeworſchriften verſtoßen 

dinanz. 

Ald. Bowler warf die Frage auf, 
daß ein Schankwirt entweder de 
ſtädtiſche Ordinanz befolgen müſſe 
oder die Sonntagsberfügung des 
Mayors und die Polizeivorſchriften, 
die mit der Ordinanz in Widerſpruch 

Die ſtädtiſche Ordinanz be— 
ſtimmt, daß die Fenſter und Türen 
der Wirtſchaften verhängt ſein müſſen, 
vührend die Verfügungen der Polizei 
vorschreiben, dab die Vorhänge von 
den ;Fenitern entfernt werden müjjın, 
jo da die Wirtichaft von außen über 
ieben werden fann.“ Die Bolizeivor 

die Verfügungen des 


sur 
ınd Deren 


DIE ereine 


gegen Or 


ſchriften und 
Mayors ſtehen in Widerſpruch mit der 
erflärte Ald. Bowler. 
„Ras immer ein Wirt tut, er jet fich 
der Beitrafung aus.“ Ald. Bowler 
und andere Stabtväter mwiejen ferner 
darauf bin, dak die fommandirenden 
Bolizeibeamten der einzelnen Bezirle 
die Vorſchriften verſchieden auslegten, 
was zum großen Teil darauf zurüch 
zuführen ſei, daß ſie ihre Beſehle vom 
Polizeichef mündlich erhielten. Aus 
dieſem Grund beſchloß der Ausſchuß, 
ſich direlt an den Mayor zu wenden, 
um ſich Klarheit zu verſchaffen. 

Hilfstorporationsanwalt Salinger 
unterbreitet: dem Ausihuß ein Gut 
adten, da Wirte Zigarren und „Soft 
Drints* an Sonntagen nicht verfau 
fen fönnen, audh menn jie ihren 
Schanttiſch ſchließen und verhängen. 
Das Gutachten weiſt auf die jüngſte 
Entſcheidung Richter Windes hin, der 
im ſelben Sinn entſchieden habe. 

Wichtig für Vereine. 

Ein weiteres Gutachten, das Salin 
ger dem Ausſchuß vorlegte, bezieht ſich 
auf den Fall des Morrifon Hotels, des 


“ 
Ordinanz, 


r 
ia 


Eleganter Büchertiſch. 
maſſiver Oberfläche 

ibön volirt. 
macht. 
dert 
jerem Werfauf 


I 
Sonntagsgefehes zu jchaffen. Zu) 
dieſem Zwed ernannten fie einen aus| 


Große Cröffnung 


unſeres neuen 
Samſtag, 30. 


Ladens 
Oktober. 


3463 65 Archer Avenune, nahe 35. Straße. 


2028 30 W. 35. 
Sounvenirs f 


—D —— 


Geſtell aus ſolider 
Eiche, aut gearbeitet und prächtiger Fintib. 
iit aus der beiten Roval-Yeder Amitation. 

zur vollen Gröke zu Öffnen, und die janitäre Spring- 
nicht 


Boliterung 
Das Bett iit 
Birke, 


mit Mahogany 


nur bequem, 


Spring⸗Konſtruktion. 


zu nur 


Unſer 
Zoll, „I 
abgertebeit. 
Dieier 
Wert in unferem 


VB 
x 


Mit arofer und 
ichweren Küken und 
Aus amerifaniicher Eiche ae 

Dieier $12.00 
ipeziell in uns $7 75 
n . 


ten Noubon var zur 
oder Helzofen, umd 
frei, 


KOUPON 


85.00 wert, abjolnt 


Großer Barlor-Sarnitur Wert. = U 
ein deutliches Beiipiel dafür, welche Bargains wir in unjerem 
Barlorwaaren: Department offeriren. 


Boliterung in beitem, echten ipaniichen Leder auf dauerhafter 


Meaulärer $75= 
Wert; ipeziell in diefem Werfauf offerirt 


Behaltet dieien Koudon. 


Strafe, gegenüber Seelen Ave. 


rei an jeden Bejuder. 


Dieje Barlor-Garnitur iit 


Geſtell ſehr maſſiv aus 


Finiſh, „hand robbed“ und polirt. 


Diele großen Spezialitäten find jest zum Berfanf in den 4 großen Läden, die Euch 
„Freiheit von hohen Möbel-Breijen‘ geben. Jeder Artikel wird ganz 
genau verkauft wie er bier angegeben üft. Ihr könnt Eure Beſtelluug per Poſt machen 


Ver nis 
Martin 
Gold Bett 


— 


IE 
if 


Vollitändige Bett-Ausftattung. Dies 
Bett ift jebr ftarf und dauerhaft finifheb 
in Beruis Martin Gold Finiih. Spring 
it ganz aus Eifen, ftarf und dauerhaft— 


Matraße it bequem, Oberfläche aus 
Filz und mit reinem 

Excelſior gefüllt— 

dieſer 512 Wert 


Spezial-Tiſch. Oberfläche 45 
Quarter ſawed“, handpolirt und 


In Colonial-Entwurf. 


vu 616,75 


Gr ist $5 wert. — Zeigt Die: 


erfauf zu 


Zeit des Einfaufs bon einem och 


wir geben Euch eine Prämie, die 


Union Liberty Furniture Company 


1327-33 Milwaukee Ave, 


8 


1705-09 S, Ashland Ave, 


1014 Milwaukee Ave. 


1) 


J 


„sreiheit von hohen Möbel-Preijen.“ 


Yüden 
viien am 
Dienstan, 

Ton 
nerstan 


und 


Samstaq 
Abend. 


1014 Milwaukee Ave., 


Sonntag in einem befonder3 dafür) 
beſtimmten Eisſchrank zu kugeln. Ald. 
Bowler erklärte, es würde eine Bebor 
zugung der Hotelgäſte bedeuten, wenn 
man dasſelbe Recht nicht auch anderen 
Bürgern erteile. Setretär Cermak von 
den Verbündeten Geſellſchaften wies 
darauf hin, daß nach diefem Gutachten 
Vereine geiſtige Getränke während der 
Woche an ihre Mitglieder verkaufen 
tönnten, die während der Woche auch 
dafür bezahlten, ſie aber am Sonntag 
trinken könnten. 

Dieſe Frage beantwortete auch im 
jelben- Sinne ein mweiteres Gutachten, 
Salinger vorlegte und das fich 
auf Wereinsferlichteiten -bezoa. 
D tiönnen Vereine geiſtige Ge 
tränke vor Sonntag kaufen und an 
Sonntagen trinten. 


9 
tur 


naar 
ünad 


Verſprechen ſind unvequem. 

Mayor Thompſon hat ein Haar in 
ſchriftlichen Verſprechen gefunden. Er 
gab es heute ofſen zu. Auf die Frage 
was er davon halte, daß der ſtadträt— 
liche Schulausſchuß die von ihm er— 
nannten Schulratsmitglieder um Aus 
funft über ihre Haltung aegenüber 
verjchtedenen Fragen erfucht habe, er 
Härte er, er babe nichts zu jagen. 
Dann fügte er lächelnd Hinzu: „Sc 
dente, ſchriftliche Verſprechungen ſind 
etwas unbequem“. Augenſcheinlich 
dachte er an das Verſprechen, das er 
den Verbündeten Geſellſchaften in der 
Sonntagsfrage gegeben, aber bei der 
eriten ihm paifenden Gelegenheit ge= 
brocden hat, 


— — —ñ— — — — 
Wer ſein Grundeigentum ver 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt. 


— — — 
Tod unter Rädern 
Te 
Der Giienbabnmolocd bat heute nicht we 
niner als vier Opier aciordert. 

Der Eifenbabnmoloh forderte heute 
nicht weniger als vier Opfer. 

Der TOjährige Joſ. Jarus, deſſen 
Adreſſe undebennt iſt, wurde an der 
48, und Leavitt Straße von einem 
Zuge der St. Bauldahn überfahren 
und erlitt To ſchwere Verletzungen, 
daß er kurze Zeit noch jeiner Einliefe- 
tung im Deutichen Diakoniffenhofpi- 
tal jtarb. 

Ein Zug der Rod \öland Bahn 
überfubr an der 100. Straße James 
Yambert, an 101. und May Sir. 
mohnbaft, und tötete ihn auf der 
Stelle. 

Einen noch unbefannten Mann er: 
eilte dasjelbe Schidfal. Er wurde an 
der 16. Sir. von einer Rongirlotomo- 
tive der Illinois Zentralbahn überfah— 
ren und getötet. Die Leiche befindet 
ſich in der County Morgue. 

Das vierte Opfer war der 50jäh— 
rige James Feltz, Nr. 5109 Laire 


‚Di Are. Er wurde an der 46. und Roomis | 
feinen Gäften am Samstag geiftige| Siraße 


bon einem Güterzuge der 


IBERTY 


FURNITURE::Co::: 


1327-29-31-33 Milwaukee Ave., nahe Paulina Str. 
4705-09 S. Ashland Ave., nahe 47. Str. 


‚hof Roup 


ſckatzmeiſters Morrow 


1915er 


reiften Edelgewächſes, 
ernte bereits ziemlich eingebracht iſt, 


Süßen und „Bißler“ 
Ordnung werden 


Unſer 
Herd. 
Speziell 
Stove and Range Co. gebaut. 
all 
ſehen. 
für 5 Jahre garantirt, 
IMniftge Nange it im Verbrauch von 
Feuerung 
prächtiger Badofen. Durch den Kauf in 
ganzen Waagonladungen find wir in der 
Yaae, Euch) dieje Herde, vollitändig mit 
Aufwärmefac, billig 

zu offeriren; 


drei 
IT 
Yöbel- 
Liden 


nahe Noble Str. 


———— —— . 
Aleinesriegsnadrigten 
Wieder ein ſchwimmendes Arſenal. 
New York, 28. Dit. Der, na 
Liverpool abgefahrene „White Star”- 
Dampfer „Baltic“ hat eine arofe La: 
dung Munition für England und jeine 
Altıirten; und 598 Baflagiere jind 
an Bord, 
Fbenfalls zum Tode verurteilt. 

Amjterdam (über London), 27. Dt. 
Die in Verviers, Belgien, anſäſſige 
Belgierin Anna Benzet iſt von einem 
deutſchen Kriegsgericht in Lüttich zum 
Tode verurteilt worden. Anna Benzet 
iſt eine von neun Perſonen, welche vom 
Kriegsgericht verurteilt worden ſind; 
ſieben davon ſind Belgier, die anderen 
Franzoſen. In vier Fällen wurde auf 
Todesſtrafe, in den übrigen auf 10 bis 
15 Johre Gefängniß erkannt. 

Die Perfonen waren argeflagt, für 
die franzöfifche Regierung wertvolle 
Informationen gefammelt zu haben. 
(Die Strafen find noch nicht vollitrecdt 
worden.) 


Bon Bahnızug getöpfit. 


Sclielert don der „Iirlosimrten Vreſſe“.) 


Pittsbura, Pa., 28. Ott. Die fopf- 
(oje Leiche von Fräulein Sophia Me: 
Gallin, Tochter des verfi.rbenen frühe: 
ten WBürgermeijter® von Pittöburg 
William MeCallin, wurde geitern 
Abend jpät auf den Geleifen der Penn- 
iyloaniabahn nahe dem Rorftabtbahn= 
aufgefunden. Die junge 
Dame war als Gefretärin des Stabt- 
tätig gemejen. 
des tragisihen 
fomweit befannt ge- 


Keine Nebenumjtände 
Greianilfes ſind 
worden. 


Pfälzer Kriegsweinernte. 

Ueber die Benennung des heurigen, 
unter günſtiger Witterung herange— 
deſſen Rot— 


während die Leſe der Weißtrauben 
im beſten Gange ſich befindet, zer— 
brechen ſich die „Gelehrten“ ſchon 
wieder die Köpfe. „Kriegswein“ woll— 
ten ſie ihn zuerſt taufen; da kommt 
aus der Vaterſtadt unſeres Reichs— 
ſäckelbewahrers Dr. Helfferich die 
Kunde, man ſolle ihn beſſer Millio— 
nenwein nennen, zum ewigen Ge— 
dächtniß an den Rieſenerfolg der 
neueſten Kriegsanleihe. Gerade ſo 
gut oder noch beſſer würde man ihm 
den Beinamen „Milliardenwein“ ge— 
ben könen. Doch gleichgiltig, wie den 
künftigen Geſchlechtern ſein Name 
überliefert werden mag, er ſcheint 
nach allem, was man von ihm hört 
und teilweiſe ſchon aus dem ſüffigen 
herausſchmeckt, 
eine Marke erſter 
zu ſollen. Gegen den brandigen 
1911er, defien Spiten bei allen guten 
Eigenſchaften leicht beraufchendeWir- 


Getränte verkaufte und an fie ablie-| Chicago Junction Bahn überfahren tungen nachgefagt werben, hat er je- 
ferte. ibmen aber geitatiete, fie am und auf der Stelle aetötet. 


denfalla voraus, da er nicht in einem 


Euer alter Ofen als Teilzahlung 
auf einen neuen angenommen, 


Sl 
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Globe⸗ 
Jahre. 

Globe 
Mit 
ver⸗ 
ſind 
erſt⸗ 


Spezial „Liberty“ 
Garantirt für 25 
für uns von der 

den neueſten Verbeſſerungen 

„Lining““ und „Grate“ 

Dieſe 

ökonomiſch ein 


ſehr und 


| trodnen, fondern bon Feuchtigkeit 


wohldurchſetzten Jahre gewachſen iſt. 
So wird es trotz der hohen Moſige— 
wichte, welche heute ſchon in beſſeren 
Orten die 100 nach Oechsſsleſcher Meſ— 
ſung überſchreiten, dem 1918er nicht 
an der notwendigen Säure fehlen, 
eine Vorausſetzung, welche hinſichtlich 
des weiteren Ausbaues nicht hoch ge— 
nug angeſchlagen werden kann. Ein 
lautes Leben, allerdings weniger ge— 
räuſchvoll als in ſonſtigen Jahren, 
herrſcht an den in herbſtliche Gewan— 
dung getauchten Hängen der Haardt. 
Die roten Hofen der Franzmänner 
und die graugrünen Uniformen ber 
Söhne des Dfiens, melde aus ben. 
werftäglichen Gewandungen der meilt 
dem jchwachen Gefchlechte angehört: 
gen „Lejer“ Herborjiechen, verleihen 
dem Bilde eine eigenartige Note. Da 
bei zeigen die als unfreimillige Helfer - 
herbeigeholten Söhne der Champagne, 
Burgunds und Güdfranfreichs qute 
Anttelliateit, weil fie diefe Arbeit von 
Haufe aus gewohnt find. Iroß allem 
Ernte, welcher fih aud) über das 
ſonſt gerade in der Herbſtzeit doppelt 
aufgeräumte pfälziſche Gemüt infolge 
der friegerifchen Zeitläufte gelegt hat, 
läßt fich der echte Sohn der Pialz 
doch die Luft nach einer tüchtigen Ver- 
foftung des Heurigen nicht nehmen. 
Namentlich in die Schenthallen der 
Winzervereine ergießt fich allfonntäg- 
(ih ein breiter Menfchenftrom aus 
den Induftrieftäbten der Vorderpfalz 
und dem nahen Baden. So fah fi 
denn, nachdem die eleftrifhe Bahn- 
berbindung bon den Ufern des Rhei- 
nes den Maffenverfehr nicht bewälti— 
gen konnte, die Staatsbahnderwal: 
tung veranlaßt, mährend der Dauer 
der „Neuen“ Weinzeit eigens Sonn: 
tagszüge einzulegen. Wie e8 mohl 
den Zaufenden pfälziicher Söhne auf 
ben verfchiedenen Kriegsſchauplätzen 
in Gedanken an diefe Schönen Stun 
den zumute werden mag, welche fie in 
diefen traulichen Stätten echten Hu: 
mor3 bei ihrem Schoppen jonjt ver- 
lebt Haben? Hoffentlich fchenft ihnen 
‚der Krieasgott die Gnade, bald, recht 
‚bald, fih an diefem Göttertranf, dem 
1915er Kriegd- oder Millionenwein, 
an dem Orte feiner Crzeugung zu 
laben. . 


Bl nenn 5} 


- Bei Muttern. — Schmidt hatte 
‚Urlaub befonmen. Mit hocdhgepad® 
tom Affen war er angerüct, jo daR 
‚er fmım durch die Tür Fonnte. Nadı- 
dem der erite Begrüßungsjubel vor- 
iiber war, jtand Schmidt immer nod) 
in voller feldmarjchmähiger Musrii- 
tung im Zimmer. — „ber, Mare,“ 
rief jeßt die Frau, „nu lege doch 
endlich ab!” — „Immer jadhte,. Mut- 
terfen,“ mabnte Schmidt, „nimm erit 
blog den Mantel ab, nad eeneg 
Stunde det Kodhaeihirr und fo fachtef 


|mang weiter; man muß jich erit an’ 


27} 


Urlaub jewöhnen! 


geſet die „Bonnjsgpofs 
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Wie lange no?! 


Senator William E. Vorab, ber 
al möglidher republifaniiher Prä- 
fidentihaftsfandidat genannt wird, 
hat fich diefer Tage zu den verjchiede- 
nen großen Fragen der Zeit geäu- | 
Bert, und in dem, was- er über die; 
jegt jo viel beiprocdhene Bereitihafts- 
Stage (preparedness) jagte,-und — 
fo will e8 feinen, oder vielleiht — 
ben Schlüjlel gegeben zu der fonit 
unnatürlien, jo unamerifaniichen, | 
wie gehäffigen Haltung eines großen, | 
einflußreihen und „font“ unparteii= | 
fhen und redt intelligenten Teils | 


* des amerifaniihen Volkes. \ 


Senator Borah erklärte fic zu-| 
guniten der Vorbereitung für den! 
Srieg, jagte aber gleich dabei, daß er | 


'r rn —— 
a a en, oe 
5 t mürben nicht einmal 
erfaffen und verftehen, daß bie Eng=|in der Lage fein, ae befonde= | 
länder und Amerifaner binfichtlic der |ren Vorwurf daraus zu machen, ba 
a ee mi are 
=\ chem bvergelten mwürben. efinden 
ſcheinlich als jentimentale Schwäche.“ | fi in —* Händen der Engländer 
gr * eh —* u. nod uneingelöfte ameritanifche Bonds | 
eicht ift eö jo, daß die Deutichen bei-| im Werte von Milliarben, haupt: 
rg are De km) fählich auß der Zeit dea —A— 
neben den Engländern auch viele Ame- ges. Die Auszabl der Zinſen 
rilaner — richtiger amet. laniſche 8 die —— der Bonds Seit 
FIT II 
g ⸗ rund abgelehnt. a 
Hung in aller Form gefällten Urieil3,|alfo die — Gläubiger um 
als ein Zeichen und einen Ausfluß jen-| mächtige Kapitalien gebracht. Das 
timentaler Schwäche deuten werden. | Bunbesobergericht hat in einem Er- 
Dir Deutjhameritarer, die wir die |fenntniß bie Giltigkeit der umeinge- | 
Verbältnifie und unfere Pappenheimer | löften Bonds auspridtich anerkannt, | 
ur lennen, wiſſen's un * Wir — — Aue dab die Aus: 
men, Day Die gezeigte Emporung | zahung der Gelber nit erziwungen | 
mehr Heuchelet ift, alö irgend etivas | werben fönnte, mweil fein Yndiv'duum | 
a — daß einen ſouveränen Staat berflagen | 
eilpw. bier in Chicaao jp etwas tie fünnte, Die Yantees bes Südens 
ein ungefchriebenes Geje zu beitehen mögen das „Imart“ nennen und fich 
fcheint, nach dem feine Frau gerichtet ob de mit Lug und Trug ergatterten | 
werben darf. Denn bon ben mehreren  Geminnites ihrer Staaten nad) Her- 
Dutzend Frauen, die in den letzten zensluſt freuen: anſtändig gehandelt 
Jahren hier des Mordes überführt | var daß nit; und die enalifchen ı 


twurben, erlitt feine einzige die To: | Krämer find die legten, zu vergeffen, | 
veöftrafe. Wir erfuhren aber auch, 


‚tie fie bamal& von und über den Löf- | 
daß e8 nicht überall im Lande fo ift.|fel barbirt morben find. Da3 U-teil 
Wir miffen, daß befonder® der pro- be amerifanifhen WBunbesoberge: | 
britifche Dfien des Landes in diefer richts liefert ihnen einen Präzebenz-| 


Hinficht Teineamegg fo zartfühlend fall, wie fie fich ihn aar nicht beifer ı 


näher, als 


I 
! 


vollziehen fol, und zwar unter mili- | 
e bon ums anzunehmen geneigt |täritchen, beziehungämeife Spionage: 
gefichtämuntten, jondern fie ſouen auch 


weiter die Fluhtverjude von Kriegs⸗ 


gejangenen über deniBodenjee nach ber 


Schiveiz verhindern; nicht zuleßt bie- 
nen fie aber auch weiter bem Schuhe‘ 
von FFriedrichähafen mit ben großen! 
Anlagen der Zeppelin-MWerfien, auf 
die betanntlih jchon mehrfah franz | 
zöftfche ;Fliegerangriffe yrattgefunden 
haben. Die Angreifer überjlogen da | 
bei wiederholt die Schweizer Grenze. | 
Zur Abwehr gegen derartige Neutraui= | 
tatöverlegungen durch Flugzeuge, die, | 
das Bett des Rheines verfoigend, von! 
Bafel her jiromaufmärts nad; Kon: | 
ftanz und dann über den Ver nad | 
sriedrihshafen fliegen wollen, ift auf 
mmeizeriichem Gebiete dicht am Rhein | 
auf der Schloßruine Hohentlingen, die 
oh auf eımem Hügel liegend, bas| 
sheintal beberrfcht, Vorjegung durch 
Maſchinengewehre uſw. getroffen. Das 
ganze übrige Rheintal bis Baſel hin iſ | 
auf der Swiveizer, ebenjo wie auf der| 
beutfchen nördlichen Seite, militärij 
nicht mweiter geficyert, unb zwar, meil 
bier ja von feinem der beiden Staaten 
irgendwie eine Neutralitätsverlegung 
zu befürchten if. Dies ift pielmehr ! 


D 


— 


m 


Drogen lindern 
Schmieröl. 


Nujol ’iit feine 


und normale Täti 


Bayonne 


erjt wieder der Fall bei Bareı. | 
Sn der Tat bietet Bafel ebenfall® 
in gewifler Beziehung ein friegerifches 


* — —oees » es dIöW 
— * ERSTE, ink ————— Bis — ae Ra EBRR 2 SE 8 — — —— 


Bild. 
ſchiedener Gattungen beleben die Stra— 


Geſunder Menſchenverſtand 
und Geſundheit 


er gewöhnliche Verſtand ſagt Euch, daß wirkliche Geſundheit 
nicht dauernd auf künſtlicher Stimulirung mit Abführmitteln und 
Catharties beruhen kann. 

Berjtopfung zeitweije, aber heilen fie nie. Nujol 
ift gerud)- und aeihmaslos, durchaus umnichädlich, und wird nicht verdaut 
oder von dem Störper abjorbirt. 


E3 wirft lediglich al3 ein mechanijches 


Sin Sehraucd bringt nicht jchnelle, zeitweilige 


> 
ODroge. 


Erleichterung. Dagegen iit Nujol das richtige Mittel, Veritopfung auf 
dem natürliciten Wege zu bejeitigen, dadurch, daß e$ die Wände der Ge- 
därme geſchmeidig macht, den Darm-Inhalt erweicht und ſo eine geſunde 
gkeit der Eingeweide befördert. 


STANDARD OIL COMPANY 


(N rsey) 
ne New Jerser 


die Vorbereitung für den Frieden oder ſentimental ſchwächlich iſt, wie 


wünſchen könnten. Mit einem Hins| 
als viel wichtiger erachte. Denn er wir wilden Weſtlichen, und das ganz 


weife auf ihn werden fie jeber Zeit im ßen, insbeſondere in der Vorſtadt St. 


Senator Borah, 


‚mel und Hölle in Bewegung ſetzen innen des Morbes 


fieht nach) Beendigung des Krieges |britifhe Kanada noch viel weniger. |ber Lage fein, die Befchiwerden und 


einen großen wirtſchaftlichen Kampf 
fommen; einen Kampf um die Welt- | 
märfte, in dem Europa und befon-! 
der Deutihland Amerikas Gegner | 
fein werden. „Deutihland,“ sagt! 
„wird? aus dem; 
Kriege hervorgehen als die beitorga- 
Hifirte industrielle Einheit der Welt. | 
Die Energie, die Leiitungsfähigkeit, 
die vieljeitigen Talente feines Voltes | 
werden nadı dem Sriege erit richtig | 
mobilifirt und zur Geltung gebradit | 
werden — in einer Weije, wie dies 
nie zubor eihah!....“ | 

Senator Borcoh alaubt offenjicht- 
Id an einen deutichen Sieg, und an 
einen deutihen Sieg glauben alle! 
diejenigen Amerikaner, die jegt Sim- | 


möchten, diefes „Ungalüdf“, wenn | 
möglich, no abzuwenden. Weil) 
fie an einen deutihen Gieg) 
glauben, zeigen fie fich fo deutjch- | 
feindlid. Gie find und zeis| 
gen. fih bdeutichfeindlich, meil fie) 
den deutihen Sieg fürhten;| 
und fie fürdten diefen — nicht im 
Hinblick auf Deutſchlands jiegge- | 
wohnte Seere md jtarfe Flotte, fon- | 
dern, weil fie den wirtihaftli- 
hen Kampf fürdhten, den ein deut-| 
jeher ©ieg uns aufziwingen wirb: ben 
rimmen induftriellen und landmirt« | 
Ihaftlihen Wettbewerb, den Senator | 
Borah als Folge des Krieges in Aus- 
ficht Stellt und den auch jie fommen 
fehen für den Fall, daß Deutichland 
fiegt. | 

‚Die militäriihe Macht, daS gewal- 


| Voltsempfinden 


Lebtes Jahr wurde in New Norf eine 
Mörderin „elektrofutionirt", und 
fürzlih fam aus Kanada die Mel: 
dung, daß dort an drei Frauen das 
Todesurteil vollzogen wurde. Dabei 
it befannt, daß die, überführten Mör- 
derinnen gezeigte Milde und Nach— 
ſicht durchaus nicht dem wahren 
entſpricht, ſondern 
im Gegenteil, beiſpielsw. hier in Chi— 
cago ſich jedesmal, wenn eine über— 
führte Mörderin freigeſprochen oder 
nur zu kürzerer oder längererFreiheits⸗ 
ſtrafe verurteilt wurde, ſtarke Unzu— 
friedenheit zu erlennen gab, beſonders 
auch unter den Frauen. 

Hier weiß man, daß die Weigerung 
ſo vieler Juries und Richter, Mörde— 
im erſten Grade 
ſchuldig zu finden, bezw. zum Tode 
zu verurteilen, weniger ſentimentale 
Schwäche als ſittliche Feigheit und 
Heuchelei iſt, und man ſchämt ſich die— 
ſer. Ehrliche und mutige Amerikaner, 
die noch daran feſthalten, daß das Ge— 


ſetz ohne Anſehen der Perſon durch⸗ 


geführt werden muß oder ſolltie, ſchä— 
men ſich auch des Geſchreis, das hier 
über die aelegliche und gerechte Hin— 
richtung jener Engländerin in Brüffel 
erhoben wurde. Sie pofaunen -ba3 
allerdings nicht in alle Winde Bin- 
aus, jondern behalten ihre Scham zu= 
meift für fi, und mo fie ibr Aus: 
brud geben, wird ihre Stimme über- 
tönt von dem heuchlerifchen Heb- 
geichrei.. Sp erfährt man „drüben“ 
nicht, wie dad gut ameritanifche Volt 
bier ift und denft und fo mag jenes 


ben wird, 


Sieg, unteritütt 


 zifaniihe Unabhängigkeit und das | 


tige militäriſche Können Deutic)- |öftliche Blatt Recht haben mit feiner 
lands — die jegen fie in Staunen, ı Behauptung. 
die beivundern uniere probritichen i 
Amerifaner, indgeheim, wenn chi) re m. 
* PR; = —“ me Warnung, 
öffentlich, -die fürdten fie aber nicht. NE 
Sie reden wohl davon; jprechen von) Der Kampf gegen die Alliirtenan- 
der Gefahr, dab Deutihland über’s | feihe in unferem Lande follte nicht 
Beltmeer kommen und Kanada neh- | abflauen, fondern unermüdlich fort: 
men, fih in Südamerika feftjegen und | gejegt twerben. Denn fie ijt noch lange 
fo die Union zwingen fönnte, zum | nicht in feiten Händen, fondern Liegt 
— ee und | zum großen Sehe = nn in 
ihrer je zu den Waffen zu greis junferen Banken. Erft vor furzem 
fen — aber da3 find Märchen, erfim- | durchlief die Iagesblätter die Nad- 
den, allenfalls Zleine und große Kin- | richt, daß daß Anleihefyndifat fich ge— 
der zu jchreden und die wahre Sorge |nötigt gejehben hätte, die Hälfte ber 
zu verhüllen. So wenig man jelbit Anleihebondg der britifchen NRegie- 
an jene Märchen glaubt, und fo ie. | rung iwieber zur Verfügung zu_ fiel: 
—— —— Fü Nr aeg en * Sn an e fie ge= 
utiehlands fürdhtet— weil man fehr | funden hätten. Die eldun 
gut weiß, dab Deutichland gar nicht | nicht dementirt worden. ifo s 
daran dentt, Amerika zu bebrohen — | wohl ein Körnhen Wahrheit darin 
fo fehr glaubt man an die Gefahr, die fteden. Wenn Herr Morgan und 
—3 —* — erh en —— I auch je⸗ 
tlichen Syſtem, unſerer Arbeits- denfalls alles daran ſetzen 
und Ausbeutungsweiſe droht, und ſo die un in der einen oder ande: 
jehr fürchtet man dieje. ıren Weile abhängigen Banken zum 
Man fürdtet hierzulande den Sieg 
der deutihen Waffen, weil man er- 
fannte, dad; derielbe den Cieg der 
deutichen Arbeitsweife bedeuten und 
für Amerika die Notwendigkeit erge: | | i 
fi) ihr anzubequemen: |Tion zufrieden zu fein. Ein großer 
bier mit derielben Gründlichkeit, , Teil der ameritanifhen Banten, be 
Sielficherheit, Ausdauer ımd Für- u hier 2 uns im — 
ſorge zu arbeiten, wie dies im; Weiten, ift durchaus nicht m.lliz, ji 
Deutihland geichieht; in Zufunftimit Schuldverjchreibungen König 
mehr aus- und aufzubauen und zu | Georg3 zu beladen. Wenn bie beut- 
erihaffen, ftatt nur abzugraien und Then Runden biefer Banten 
auszubeuten; Maichinen und Vten- * uw — ME . 2 
ſchen, ohne auf ihre Erhaltung Be- New Jori ausgehende erſuchung 
dacht zu nehmen, unter äußerſter An- um ſo geringere Wirkung auf ſie 
firengung hrer Kräfte arbeiten zu ausüben. Und die Kunden aller 


wird 


gen, ſo hat es doch den Anſchein, 
ob die Engländer und 
keine beſondere Urſache 

den Erfolgen ihrer 


als 
Franzoſen 
hätten, mit 


und ſie dann zum alten Eiſen zu 


werfen und neue, friſche Kräfte an 
ihre Stelle zu ſeken. den. England und Frankreich haben 
die Rückzahlunc der Anleihe ficherzu— 


Man ſieht die Notwendigkeit 
grůndücherer · durchdachterer und ehen ſich abfolut gemweigert, In dem 


538* 2; e | 8 mwahrjcheinlichen Falle ibrer 
forgfältigerer Arbeit und befierer mehr ats T 

Niederlage würden unfere Banfen 

Erhaltung der Arbeitämittel und: u 2: e 
Arbeitsfräfte fommen. Man BD, ee Si DE Ren 1 Bas 
baß fie auf jeden Fall fommen wuß. Franzöfif 2 J * 
man glaubt, daß ſich ihr Ein5 LT — 
IE bergen äh, Def fe mi I anne, Di, Baraundame 
ſchnell kommen und ſo dringlich fein | geufer bet Anntlich De ln " e 
wird, imenn bie Alliierten fiegen und| —; mel 8  e8 aber fpät * 
Deutihland und jeine Verbündeten | Sn rafung 2 —— * if 
— — werben. fönnen. damit übel beſtellt Werlieren un 
— — ie auf ade |iere Banken das leichtſinnig ausgelie⸗ 
mögliche Weiſe, macht man die ame. | dene —* jo lommt es zu einem 
rikaniſche Neutralität und die —— 00) hen iwirb. Die Gefdübin- 
rifaniihe Menichlichteit, ja die ame | Caraus maden wird. Die Gefhäbig 


dat, ihre 


verband in ben Rachen geworfen wer- 


ne mn . ee Iparniffe gebrachten Kunden. 


—— 


nSentimentale Sywähe‘ und | 
Heuchelei. | 


zeitig ins Irodene zu bringen, 


| 


Klagen amerifanifher Bürger auf 
Nüdzahlung der geihuldeten Gelber 
abzuweiſen, und dabei noch die Lacher 
auf ibrer Geite haben. Diejenigen 
‚Heinen und großen Kapitalifien, mel: 
‚che in gegenwärtiaer Zeit ihre Gelber 
'in Banten liegen haben, follten fich 
darüber vergemwiffern, daß ihre Bant 
diefes Gelb nicht in enalifch = fran- 
‚zöfiicher Anleihe angeleat hat. Gie 
find auf diefe Weife in der Laae, ei- 
‚nen fehr ftarten Drud auf die Bank— 
‚politif auszuüben, und tun dabei 
nichts meiter ala ihre Pfliht. Denn 
es it bie Pfliht der Biürgerfchaft, 
‚darauf bebacht zu fein, dem Lande 
'da8 Nationalvermögen ungeihmälert 
Izu erhalten. Eine Verringerung bes 
Nationalvermögens ſchädigt jeder— 
mann und das Ausleihen einer halben 
Milliarde Dollard an unfihere Fans 
Itoniften macht eine folhe Schmäle- 
rung wahrſcheinlich. 


Am Bodenfee. 


Von Juſtiztat Eſchenbach— 


Berlin, 


Schweizer Grenze, Mitte September. 

| Yu ben wenigen Staaten, die nicht 
in den Krieg mithineingezogen find, 
gehört die Schweiz. XTrogdem ift fie 
‚vielleicht in gemwiffer Beziehung durch 
den Kriendausbruh mit am aller- 
| meiften betroffen, minbeftens jomeit 
\die unbeteiligien Staaten in Betracht 
‚tommen; benn jeder von biefen hat 
bob auch einige Vorteile von bem 
‚Kriege aller. gegen alle, und nur bie 
Schweiz madt hiervon eine Ausnahme, 
ie muß eine für ihre Berhältniffe 


ganz ungeheure Truppenmacdt dauernd 


I 


iſt 


werden, 
| 


|Antaufe der faulen Papiere zu ziwin= 


Anleihelommif: | 


auf frieggmäßigem Fuße unterhalten, 
während ambererfeit3? Handel und 
Mandel im Gegenfat zu den übrigen 
neutralen Staaten in fchwerfter Weife 
darniederliegen, ohne daf durch Aus: ' 
fuhr= oder Durdfuhrhandel au nur. 


das geringfte Aequivalent für die gro Minie 
ben Laften gejhaffen würde. In der aber iſt das Bild, das fich des Abends 


Zat bietet au felbft fogor die: 
Schweiz durh das ungemwohnte Bild, 
von überall auftaucdhendem Militär in 
geroiffer Beziehung faft ein friegerifches 
Ausfeben, und zwar nicht nur an ben 
Grenzen, fondern auh im Lande: 
ſelbſt. | 

E3 bot fi mir nun Gelegenheit, auf 
einer burh die Weit:, Zentral» und 
Dftfchmweiz unternommenen Reife viel: 
fahe Einbrüde davon zu gewinnen, | 
wie die Echmweiz gegenwärtig ihre; 
Grenzen Tchütt. | 

Am Bodeniee: Hier ift, wenn man 
bon Bayern fommt, biß auf die ullers| 
dings außerorbentlih ftrenge Pak: 
und Perjonenfontrolfe in Lindau zus | 
naht von dem Nriege noch nichts zu 
merlen. Die deutiche Bak- und Spiv:| 
nagelontrolle mirb bier in der Meile 
ausgeübt, da in einer großen Halle 
am Hafen diejenigen, welche mit einem 
der Dampfboote an das jchmeizerijche | 
Ufer Roridah, Romanshorn ufm. ge‘ 
langen wollen, fi verfammeln müflen 


! ‚und jeber einzelne burdh eine Tür in 
Banken ihnen | 


einen befonberen Raum eintreten muß, | 
ipo bie Prüfung ded Pafjes und ber, 


ſonſtigen Berjonalpapiere itattfindet. 


Spargelder dem unerfättlichen Bier= | 


Diefe Kontrolle erftredt ſich auch auf| 


| u — das gelammte jonftige Gepäd, die; 
Yaffen und-auszunugen, big fie völlig Banken Haben ein fehr ftarfes “Yntes 34 rg | 


Brieftaichen und die fonftigen Tafchen 
in den Kleidungsftüden jelbit. Der: | 
ienige, der auf diefe Weiſe kontrollirt 
worden ilt, mirb von dem Meiteren 


ı Verfehr nach der beutichen Seite hin 
‚abgefloffen und mu fih fofort auf 
das Schiff begeben. In Rorſchach fin—⸗ 
det auf fehweizerifcher Eeite eine mili=' 


tärifhe Prüfung der Perfonen ober! 
be? Reilegepäds nicht ftatt. Der Bo-! 


zur |Denfee jelbft ift befanntlich neutral, | 


und zwar beöhalb, weil nicht nur daß | 
deutiche Reich mit Baben (Sonitanz), 
Bayern (Lindau), Mürttemberg | 
(Friedrichshafen), fondern auch Oefter: 
reich (Breaenz) am öjtlichen Ufer und! 


|die Schweiz mit dem gefammten fübd- 


‚lichen Ufer den See berühren. 


I 


ten find dann aber natürlih meniger | bar. N 
die Bantiers als ihre um ihre Er: derbollen Blau ſchimmerndem Boben- | Ti : Dee di je. : | 
Erftere Tee liegen nämlich fleine weiß geftri- |liche Hinderniffe ift nicht erfolgt. Der Frühherbſt, von Touriſten wimmeli, ri ı jet er bie Notpril 
\miffen fchon meift ihr Schäfchen recht: ‚bene Motorboote auf der Wadit, und | Mont Saleve jelbft, ver befanntlich ja, tft es völlig menfchenleer, jomeit Zi- | ziehung nach energijchefter Arbeit eines |; et Die 10 prüfung 

und !ziwar bemannt mit beutfchem Militär, | felbft jchon franzöfifches Gebiet ift, hat | vilreifende in Betracht fommen. 
fommt e8 zum Fall, fo fallen fie mie | inäbefondere N 
bie Haben in der Regel auf die Füße. |aiehungsmeife Matrofen, die au bad | Wache. Die Belteigung des Berges ift 


Mr 


N 


gegen bietet fich auf dem See jelbit be⸗ 


ordentlich intereſſantes Vild dem Auge 
Weit draußen auf dem im wun-| 


| 
| 
} 


Marineinfanterie, 


waldes 


In der Beſprechung der Hinrichtung 


der Engländerin Edith Cavell durch 


die deutſchen Militärbehörben in Bel: 


fagt eind ber „Supermoralifhen“, 
bie Alliirten⸗Menſchlichleit ſchwär⸗ 


— 


* 4 73 
ch in 


Die Gefahr, dak England und | Strafenbild in Konftanz eigenartig | 
Frankreich nach dem SKriene, fobald beherrfhen. Die erwähnten Motor- | 
Tie die Ver. Staaten zur Erreichung |boote kontrolliten nicht nur denjenioen 
ihrer politifchen Endziele nicht meis|Verlehr von und nad ber | e⸗ 
ter brauchen, die Zinszahlung ver⸗ xiſchen Grenze, welcher fih „beimlih“ 


* 4 - 
a a m ua ea * 


Ludwig, wo die deutſche und die 
ſchweizeriſche Grenze zuſammenſtoßen. 
Schon auf dem Wege nach St. Lud— 
wig, mitten in der Vorſtadt, bemerkt 
man auf dem hohen Turm einer gro— 
ßen Schlachthofanlage, von dem die 
ſchweizeriſche rote Fahne mit dem wei⸗ 
hen Kreuz weht, einen mit Maſchinen- 
gewehren ausgeſtatieten Beobachtungs⸗ 
poſten. Die Grenze ſelbſt iſt haar⸗ 
ſcharf abgeſtecht und von deutſcher und 
ſchweizeriſcher Seite durch Draht⸗ 
zäune abgeſchloſſen. Dazwiſchen iſt 
eine ganz ſchmale Zone von wenigen 
Metern freigelaflen mworben, um | 

| 

| 


Fi 


| 
Schweizeriiwe Soldaten * 
| 
I 


diefer einen Stelle Raum für die Ab— 
widelung bes fehr lebhaften Fuhgän- 
ger-(Grenz) = Verkehrs zu gewinnen. 
Auf der Schweizerjeite liegen auber- 
dent 40—50 Mann unter dem Kom: 
mando eines Dffizierd, auf deutlicher 
Geite ift Militär nicht zu fehen, nur 
Zollbeamte in grüner Uniform. 
| Gt. Ludwig und Bafel hängen, tie) 
| bereit bemerft, unmittelbar ie 
|men und bilden wirtichaftlich fait ein 
| eindeitliches Ganzed. Die ganze Ge-| 
Igend wird überwiegend von ber Yr-| 
‚beiterbevölferung bewohnt. Von diefer' 
muß aber auch jeder einen, mit abae=| 
ftempelter Photographie verfehenen 
Pafjagierfhein vormeifen können. 
Über noch an einer anderen Stelle in| 
ber nächften Umgebung Bajels merfti III 
man, daß Strieg ift, nämlich auf der: felbit, von bem das nad Zermatt füh- 
\„Batterie. Dies ift eine nach der. tende Vifperial nach Süden ausgeht, 
Rheinebene vorjpringende Höhe, von befindet fi} in St. Maurice ein höhe 
der aus man ſowohl oͤſtlich den res ſchweizeriſches Kommando. Zer— 
Schwarzwald, wie weſtlich die Vogeſen 
und dazwiſchen in breiter Front, das \ 
ganze Rheintal vor fich hat. Die Ent-!und Telegraphendienft verfieht. Bis 
fernung zwifchen biefem vorfpringen=| bor einiger Zeit ift allerdings bie Be= | 
ven Punkt und ber gerade umlämpf- | Tehung etwas ftärfer gemwejen, obwohl | 
ten elfäjfiihen Kampffrent des Mün-!ja an eine Orenzverlegung ſeitens der, 
itertales, tleinen fyechttales, des Hart: | Italiener eigentlich nicht recht geglaubt | 
mannämeiler = Kopfes, bed Schrag-j wurde. Betanntlih wird Zermatt 
männle ufto,, deträgt etwa 25 bis 30, nah Cüben zu gebedt dur Die ge- 
Kilometer. Selbftverftändlich ift auf Tammten, faft durchgehend: an 4000 | 
eine folde Entfernung von der Kampf. ; Meter Heranreichenden Gletjcher der‘ 
feleft faum etwas zu fehen, wohl Monte-Rofa- und Matterhorntette. | 
3‘ Der einzige Uebergang, der bier über: | 
haupt möglich wäre, ift der über ben 
Theodulpaß zwiſchen Weißhorn und 
Matterhorn, Aber auch der führt ja 
in einer jo großen Göhe — über 3000| 
Mieter — über kilometerlange Gleticher 
und Cohneefelder, daß von einem 
Ueberichreiten mit irgenbimwelcder be- | 
träd;tlicher Heeresmaht und bazuges' 
börigem ITroß aar feine MNede fein 
fönnte. Die Wanderung über den 
Iheodulpaß ift felbft für den Touriften 
ja nur unter ganz befonderen Wittes | 
rungsverhältniſſen möglich. D 


— 


% 
* 


von hier aus bietet, ein auberorbentlich 
feffelndes. Leuchttugeln, die felbft auf 
eine fo große Entfernung deutlich er: 
tennbar find, fteigen in die Höhe, um 
das Gelände abzuleuchten. Vom „Id— 
ſteiner⸗Klotz“ am Fuhe des Schwarz: 
aber fiebt man deutlich bie 
Scheinwerfer bligen und das Feld und 
den Himmel abjuchen, und, wenn bie 
Kanonade aus den ſchweren Geſchützen 
beſonders lebhaft iſt, dröhnen ſelbſt 
noch in Baſel ſogar die Scheiben der 
Fenſter. Allabendlich vollzieht ſich i „ mug. | a5 
au) eine Art von Völferivamberung|fommt weiter, daß ja die hohen Re— 
aus der Etabt Bafel nad dieſem gionen der Alpen im September ge— 
Platze, von ſicherer Stelle zus will radezu unwirtlich ſind und einen 
man das nervenaufregende Schaufpiel Aufenthalt von längerer Dauer kaum 
mitanſehen. Die „Batterie“ ſelbſt iſt Jeſtatten. Dies gilt ganz beſonders 
bis ver einiger Zeil auch von ſchweize Don dieſem Herbſt, in dem bereits Neu— 
rifchem Militär befeit aeweien, und Ichnee bis zur Höhe von einem halben 
zivar mit Zubilfenahme von Schüten-; Meter auf jenen Bergen der Schweiz 
gräben, Drahiverbauen nnd ähnfichen | lag, die über 2000 Meier hinausragen. | 
Anlagen. Gegenwärtig wirb bie Ster.!, Einer der jchönften Puntte des ge=| 
fung militäriich nicht hefeht, Die ſammten Rhonetales nach dem Furka— 
ſchweizeriſchen Truppen, die zum Paß zu, iſt bekanntlich Gletſch, der 
Schuhe gegen einen Einbruch in ber Ausgangspunkt für einen Beſuch des 
Gegend von Baſel, und zwat nament- Rhonegletſchers. Das herrliche Khone- 
lich geoen WBelfort aufgeitelit find, tal jelbit ift (man tann wohl in ae- 
folfen fihy auf etiva 20- biz 230,009, willer Beziehung jagen, leider) von 
Mann belaufen. Brieg aus gegenwärtig im Beariff,| 

* \burch eine Eijenbakn in der üblichen 
\ Meile „erfchloffen" — richliaer feines 
Zauders entkleivet — zu werden. Die 
Bahn wird von Brieg aus über Gletich 
unter dem Furla-Bab mit einem Tun- 
nel nach Andermatt und Göfchenen 
geführt, um, das Reubtal durchfreu- 
zend, längs bes nördlichen Abhanges 
des Gottharbzuges gehend, im Vorder: 
rheintal nah Dijentis und Iland 
und bon hier aus den Anichluß nad) 
Kur beziehungsmweife nach dem En— 


* * 


Am Genfer See. 
Anders als am Bodenſee iſt das 
Bild am Genfer See, mo die franz 
zöſiſche und ſchweizeriſche Grenze zu⸗ 
ſammenſtoßen. Hier merfi man bon 
friegerifhen Vorgängen eigentlich fo 
gut wie nichts, aufgenommen, daß ber; 
Verkehr über die Grenze einer ‘Per: 
fonentontrofle unierzonen wird. Die 
Etraßenbahn, die fonjt von Genf aus| 
birett über die Grenze führt und nas|gabin zu erreichen. 
mentlih von den XTouriften auf beri Diefer Zeil des fehweizeriichen ®e- 
Fahrt zum Mont Saleve benugt wird, | biete arenzt nur namentlich in dem | 
fährt nur big ®Venery unmittelbar an'oberen Rhonetal von Brieg bis zum 
die Grenze. Hier ift jedoch von irgend= | Grimfelpaß, beziehungsweifeSt.Sntt- | 
welcher militärifchen Abfperrung nicht Hard, ziemlich dicht an Xtalien und! 


die Rebe, fondern die Paffanten wer- | würde unter Umftänben allerdings ge 


ben nur buch franzöftiche, bezw. | ftatien, daß ittalieniiche Truppen im: 
ſchweizeriſche Zollbeamte Tontrollirt | das NhHonetal gelangten. Darum find! 
Un der franzöftfchen Grenze weht die) die Furlapäfle auch befeitigt und bes! 
blaumweißrote Fahne. Cine Abipers| fest. In Gletfch jelbit, das fonit ja| 
rung dur Drähte, Zäune oder ähn- noch im Spätiommer, beziehungsmweiie 


Die 


— 


be⸗ auf ſeinem Gipfel eine franzöſiſche großen „Dependancen“ der Hotels die- Angriff auf dieſes herrliche Land als | tegiment 


Inen al3 Kafernen, die find mit Sof: | 
unterfagt. | 


zöfifche Grenze mit dem Gebiet eines | Gegend gewi etwa? beingen — bie 
ber friegäbeteiligten Staaten zufam> | Kirche ift mit Militär belegt; rechts 
menftößt, ift Zermatt, Am Rhonetal und linls vom Einaana bis aum 


“) 


BE —X t — 
— hie Be 


menflappen der Haden beim Aufitehen 


In dem Aljtaurant des Hotels aing 


‚den erjien Drill in der Garnifon er- 


braftifchen Uebungen im Gelände aus- 


gungen iſt ſo außerordentlich geſchickt 


zwiſchen dem franzöſiſchen und 


daten vollgepfropft; ja ſogar — und 
Ein weiterer Punlt, wo die fran⸗ das will in einer jo ſtreng katholiſchen 


uiol 


REG.U.3. PAT. OFF 


Ein reines weißes Mineral Oel 


Schreibt um „Ihe National Treatment of 
GSonitipation“, eine Ichrreide Abhandlung 
über Verftopfung. Wenn Shr Nujol nidi 
von Eurem Apothefer befommen Fönnt, jo 
ſchicken wir Euch eine Pintflaſche portofrei 
nach irgendwohin in den Vereinigten Staa- 
ten nach Empfang von 75e in Geldanweiſung 
oder Poſtmarken. 


Altar reiht ſich Matratze an Matratze Die ruſſiſchen Klöſter und der Krieg. 
mit all dem Zubehör, den eine Kaſerne 
eben erheiſcht. Aus der kleinen Kirche 


Rußland hat bekanntlich ſehr viele, 
leuchtet jetzt nicht, wie ſonſt, das ewige 


reiche Rlöſter. Die Zahl der männ« 


' matt dagegen ift unbejeht bi3 auf einen | Lämplein in die Dämmerung, ſondern jichen umo weiblichen Inſaſſen, bie 
Poften, der den militärifchen Telephon= | es find die Ncetilen- und eleftrifchen | zum größten Zeil arbeitsjah.g Find, 


Lampen der Wuchmannfhaft. Syn dem | veläuft Inh, nach der „Deutfcyen Loda 
Hotel aber bot fi gerade an demizer Zeitung“, auf mindeftens 90,000. 
Tage, an welchem ich bort eintraf, ein; Hie vom Wolfe für die stlöjter bis zum 
echt militärifches Bild. m Speifefaal| Xahre 1859 aufgebrachten Baarkapita= 
war bie Offizierstafel gededt, an der, | ien betrugei. rund 14 Millionen Rn- 
fireng nad) Rang und YUnciennität ae | pe, Spätere Statijiiten Hierüber 
orbnet, die Offiziere jaben. PIÖGIH| gipt e8 nicht. Sehr ausgedehnte und 
erlönte draußen Tafelmufif in * ertrageeiche Ländereien gehören faſt zu 
ben Art, wie bei einem Liebeds | jedem Kloſter, und aus Fiſchereitech- 
mahl in einem deutſchen Offigier- den, ſowie aus Markt und Gafthefs- 
tafino. Des militärifche formelle Eins | petriepen eriwachfen ihnen bedeutende 
ander-Zutrinken, das ſcharfe —— | Gimnahmen. ——— — 
ꝓ — * — ehen ſchirre ſind in den Kirchen angehäuft, 
der jüngeren Offiziere ufiv., das alles np die Edelſteine an den Heit genbil— 
—* —* u. ne preubie) porn, befonters in den Klöftern von 
i zierska — 
ſchen Offizierslaſino erleben kann. — Moskau und Nomwgorod, 
ge : 2 . tellen urermeßlich. Werte dar. Trot 
= ähnlich het. Hier jaß ber —— —* dieſer — ſchreibt die 
ann Don fa) bas taz Bier, ge-| N. 9. €.", tun die geiftlien Orden 
— * ———— Um 10 uhr nice zur Linderung der allgemeinen 
wurde „Retraite“ geblaſen. Einen + und hr. Mitalieber, d Merf 
Hauptteil des in jenen Tagen in Gletic) | "rot, und ‚hr. Mitglieder, venen erfe 
—— —— — | der Menſchenliebe doch chriſtliche Pflicht 
anweſenden Militärs bildete eine — | ein müßten, beteiligen fi) nidt an 
frutenfehule‘. Eine foldhe beſteht aus n 6 le ran — 
jungen Mannjchaften, die, nachdem Re eranten "Rein Mönd betätigt fich 
als Sanitär, keine Nonne als Kran— 
kenpflegerin, und nur wenige Klöſter 
ver orten | „uf Anordnung de3 Heiligen 
Hoch oben aber über Gletjey| Purden „uf “inorbnung bes ge 
06) — — Synod als Lazarette eingerichtet. Es 
ſei hier noch ein in der anfangs ge— 
nannten Zeitung geſchildertes Vor— 
tommniß erwähnt, das für deutſches 
Fühlen vollkommen unverſtändlich iſt: 
Ein ehemaliger Nowgoroder Mönch 
berſieckt, daß man ſie auch ſelbſt bei dog ins Feld, wo er ſich auszeichnete 
ſchärfſtem Suchen nicht findet, und von und mehrmals verwundet wurde. Wis 
den eigentlichen Sperrforts ſelbſt iſt er kriegsuntauglich dann aurüdtehrie 
überhaupt gar nichts zu fehen. und um eine nur vorübergehende Auf- 
Unerwähnt möchte ich bei diefer Ge-| nahme in feinem früheren Klsjter bat, 
fegenheit nicht eine Unterhaltung Iaf-| murbe ihm biefe verweigert und . 
fen, die ich mit dem PVoften hatte, ber | Durch Polizeigervalt aus dem Klofter 
den Zugang zu den militärifshen An- | entfernt. 
lagen fperrte. Eine der erften Fragen, | 
bie ber Poften Jomohl mie der fi) ol3= | Bunte Kriegsbilder aus Deutſchlaud. 
bafd dazu geiellende Unteroffizier, bei=| 
- Lente von großer \ntelligenz, an! General v. Scholz Ehrenbürger. 
mich jtellten, war die, ob wir denn] sunreiche God — 
Er : 2 * er ſiegreiche Heckführer Genera 
wirklich in Deutſchland überhaupt noch Bu Mn en an " bom Se: 
etwas zu effen hätten. Zufällig Hatte! neinderat bon Ballenftent zum Ehren— 
ich einen gebrudien Beweis mit, die bürger biefer Harzftabt, mit der ihn 
Nr, x se, rd ’ R ES 
Broetlarte. a ne Ta 2 d mannigfache Beziehungen verbinden, 
—*— — haben, UND ernannt worben. Friedrich v. Scholtz. 
zwar aus Anlaß der Konferenzen | \eppren am 24, März 1851, nennt 
(je, givar Flensburg feine Geburtsftabt, 
- A : ; i Jaftor 
neraliffimus Yoffte hat ja betanndlic | Serien * er 2 
jelbft die italtenifhe Front beſucht — Geburt feines Sohnes —_ Ballenitedt 
erhebliche Verichtebungen und Neuein= |... , Brobit und Superinten- 
berufungen von fchon entinffenenZrup- |" ae 2 —— 8 2 
ben in ber Gihmeig Ratigefunben, Su ar Gig 1863 bie Wolf» und dann 
wohl zahlreihe Maueranichläge mie) >, * ee tobt. fpäter 
auch Mitteilungen in der Preife laſſen die —* in N hin 
erfennen, dah die Schweiz fi) don, das Öymnafium in Ber 1870 
Neuem aut rüftet, obwohl die ichmeize- dum Ausbruch de3 Kriegeö bon 101 
an Teht in adber 2er |da8 Ghmnaftum in Dueblinburg, io 
rifche Armee jhon jebt im jever Be-|dad Gymnafium in oblegte our ‚als 
c ‚ s . 
: ; 8 dartillerie⸗ 
Fahnenjunier in das I. Feldartill 
einzutreten. Bis zum Tode 
feines Vaters, im Jahre 1886, hat er 
faft regelmäßig als Offizier feinen 
Urlaub in Vallenftebt verlebt. In 
Ballenſtedi auf dem dortigen Friedhoft 
64 ruhen aud) jeine Eltern und mei Ger 


ſchwiſter 


halten hatten, nunmehr die ſchweren 
führen. 
und über dem Rhonegletſcher ſieht man 


* 


die Befeſtigungen, die das Tal beherr— 
ſchen; die Galenhütten bilden dort die 
Unterkunftsplätze für die Mannſchaf— 
ten. Die Artillerie auf den Befeſti— 


— —ñ— — — 


lieniſchen Generalſtab — der 


Jahres auf einer Höhe ſteht, die jeden 
unſinnig erſcheinen laſſen muß. 


Leſet die 


„Sanntagpn 





Todedanzeıge, 


Bayezen ind Belannien die traurige Nach⸗ 
2 Fa mein geliebter Gatte und unfer licber 


|: 
Peter Soff 

geftorben ift. Die **3 findet ſtatt am 
Samstag, den 30 Olt, 9:30 Borm., vom Trauer: ! 
baufe, 624 ©. Ccobille Ave, Dal Farl, nad 
— Aflumption-Aiche, von da mit Autos nad ' 
et, Jolevb3-Sotfesader. — Mitglied des } 
® ed Court Ar. 121, €.©. * — Um ftilles | 
Beileid bitten die trauernden Sinterbliebenen: 


Kreszenzia Hoff, geb. Leitner, 
Gatiin, 

Peter Hoif jr., Fran N. F. Leigei, | 
Sulan und Glisaberh Soft, | 
Kinder. 


Todes sanzeıge. | 


reuinden und Velannten zur Nachricht, bat 
unter lieber Vater, Schwiegervater und Groß: | 
bater | 
Herman Raidh 
nr Mittwoch, den 27. Oft, 1915 fanft im Serrn 
eutf&hlafen it Die Beerdigimg finder ftati am 
#reitag, den 29, t.. 1 Uhr Nadm, vom 
Ztawerbaufe Zir., nah der evang. | 
Friedenslirche von da mit Automobilen nad | 
dem Oalwoods⸗Friedhbof. 
Herman Raſch, Sohn 
Joſephine Strelow, Tochter 
Herman Streiow, Schwiege 
Louiſa Raid, Schwiegert: 
nebft Eniellindern. 


;6 Zaflin 
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— 
> ter, 
mibe | 


Todesanzeıge. 


Sreumdben und Pelannien big traurige Nad ı 
it, dab unfer geliebter Gatte und Water 


Vaſtor J. Liſt 
gm 26. Oltober ſanft und ſelig im 
Ibren entſchlafen iſt. Trauergo 
Freitan den 29. Oltober unı 1 lihr, 
Iuth. ©t. Zicvhanus-Kirde, EZ 
<tr, Beerdigung mit 
mido 


79 
am 


Alter von 
ttesdienſt 
in der Ev.» 
e 65. und Reoria 
Autos nch Petbania, 
Sophia Lit und Kinder. 


Geitorben: sojenh Kriſchte, ge 
Nary Ariſchle Dat er don 
Margaret, Oscar, 

„sohn Kriichle. 

Dit, 10:30 Borm 
Rotomac Ave, mit Au it 
Ington Friedhof, — 
Loge, U. 5. & i. 


bter GSatte don | 
rau Raul Bunt, | 
Isalter, Anna und | 
3 Freitag, den 29. | 
auerbaufe, 2642 | 
len nad dem Ar 
ied der Kına car! 
"und der Deutiden Gilde 
mido | 


en | 
AW Ghicago? älteiie® Grabiteingeihäft, "BEE | 

NinolB& Go } 
83541 W. Waſhington Str. Tel. Mo 


uroe 1110. 
Grabſteine anf Lager, | 


fertig zum Yufftellen 
of sr 


Waldheim 


Eıner der Aida e LER Lunge | 
Dur aRetropolitan- 8 tür Sc m erret« 
den, gleıbialls au mit allen Eirakenbahnen. 
Billige Aegräbimppläge find in dierem Ionen 
Rriedbof auf Anichlantiahlungnen zu haben — 
General Oflices Forelt Vart Ill. Telephyn: 
Auftin 796; Local Telepbon Foren Part 767. 
G. F. Geift. Träl., Auguſt Tiatf, Bızepräf.; 
FEB Diaas, Eeiretär und Ehupmeilter; Jaibb 
Squab. Suvperintendent. 


Kirhentonzert (Sacred — 


beranſtaltet vo 
Organisten und Chor in der Evang. | 
Johannes-Rirche 
Str. und Garfield de 
Eitober_ 1915. 
Scheerer, 


Wurz’ı n ı Sepps 


Ede Mobami 
am Freitag, den 
Uhr de Abende. — Theo. 


Echl denl ches 4Jamiſien. Loßg : : 


Zei. Yincolt 


715 NORTH Ave. *%,,°% 
Dfien an Zonutın. 


Konzert, wie üblich, jeden Abenb und Sonnien 
Nnamittag und Abends, } 


Münchner Küche. 
«golNamudo” | j 


Tel. Yincoin 
8036 


Edelweiss Pavillon R 


5 @. North Avenne, nabe Halited Sirabe 


Heyte: Gemütlicher 
Tomilienabend u. Tanz 
Gute dentſche Küche. 


modo. 


The Relic Kouss, © 


2037 N. CLA.IIE STR. 


Genenüber — var. 
Sohn Weis, ntüm 


KONZERT! zur. 


Eounntan 


Orchester 


Donnerstag und S 


\utr 


Abend un? 
Nahmitiap , 
J 


dbibota* 


Samstag 


Aumilienabendm.honzerkn. Tanz |" 


— beim — 


Tyroier Friedl 
1557 Ginbourn Ave, 


Bekanntmadjune 


an fa 
. a hri ht, i dat 
Nordonege von 
Str. v of 
— ich 


soeihü tt an der 
— un und Sladbawi I“ 
ine wer 
Im ge 
Ndh 
Ave. 
dola 


3. Baumet, 2521 Ginbourn 


JEFFERSON COLLEGE 


1233 N. Glarf Sir., nahe Divijion, 

ze. Chicago, ZI, 

Freie zahnärztliche und 
mediziniſche Klinitf 


unter der Leitung von ſachverſtändigen 
arzten und Doktoren, (Keine 


rar 


Superior 7584. 


Sahn- 
Stndenten.) 
zuen 


Srogu 


Ta za ud 
Laßt Enre Füße Foftenfrei behandeln 
in unſerer Chiropody-Klinik. 


2601,didolaton 


Abends vficı, 





Madıridjt für Hausbeſiter! 


— Gilde Humboldt 


Die Deerdig: ıng f 
, + 1 


‚m 


70 Weit Ubanıd Cr. 


Zuberläffige und jelpitgeprüfte 3 Kohl 4 
Bereitung der berihiedeniten Speiſen und | 
Gerränte zum Boden, Einmaden etc., bon 
Senriette Dapidis, für amerilaniiche Rerbält- 
niffe um :nearheitet bon, Hedwig Bob, Chicago. 
Reich illuitrirt. 646 Seiten; 

ee 1.50 


Andere Kohbüder zu den Bittigiten "Breiten. 


A. KROCH & CO. 


Ameritad nröhte Tentite Yuhbandiung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 
(swilden Wabald unb Widigen Mibe.) 


Todesanzeige. 


Belannten bie traurige 
cht. der meine ebte Gattin und 
unfere gu und Großmutter 
—*— Dahlte, geb. Etüber, 
X n 27. Oltober, im Alter 
perrn entichlafen 
it, Die findei Halli am 
Sam& tag, den 30, Olt., 1 Ubr Kadım,, 
vom Xrauerbaufe, 3650 Grand Mipe,, 
>” nad dem stonlordia-Goitesader, Um 
ftille Zeilnabme bitten: 
Auguit Dablte, Gatte, 
Emma Xeis, Tochter, 
Heinrich Neis, Schwiegerfohn, 
Gifte, Eddie, Emma, Hear, 
Tito, Winnie und Adelina, 
ntel; nebft ‚Se! eıhroiftern 


ınden und 


x erdigun 1a 


zeige. 


Nachricht, 
e Gattin und 
Schweſter 
Woelfelſchneider, 

b Ubr Morgens, 
h langem, ſchwerem 

Jahren und 10 

Die Feerdigung 

9, ben 31. ft 

bont Ellern« 

dina Adc,, mi 

Friedhof. 
—A 
vnam Sob 

md fir aberh 
der Eltern. 

— Wale hae ver, 2 


Todesa 
die traurige dab 
uniere 


Hiermit 
meine fo 
Nuuer, 

Elſie Lynam, geb 


dieigei 
Tochter und 


Tod 


KRut⸗ 


William 

Willam 

—* ar ı Qioeliel- 
tuber, 
dofria 


a . zei 77 e. 
die tr aur I 
t Gatte und 
gerbater und Großvater 
Joſcoh — 1175 
im Ylter von 58 Jabren und 8 
n tt, Ve rdigum g vom Traner⸗ 
X Zeitang ſpater. 


ze Nad: 
unſer lieber 


a 

yabe 

Philomena 
Sattın 

Ioieon, Lena, Anna, Elite und Wil- 
kam, Kinder 

Erna Mathis, Schwirnertochter 

Carl Darhis, Enlelſohn. 


Mathis, geb. 


Märtir 
Marbina, 


Todesanzeige. 
Nr, 3, Grand Guild 
or America. 
Arüdern und Schweſiern bie 
on dem Tode unleres 

Joſerh Kriſchte. 

adet. —* am Freitan; den 
som Zrauerhau le, 


traurige 
Bruders 


Voͤrm. 
mac Ave,, 
nt, um Dem bei 

ie le ermweifen, 

®, Milter, Borlite 
— Keßling Prot. Se tr. 
Todesanzeıge. 

Freunden tnd Belannten die traurige Nad 
A, dab unjer dielgeliebter Sohn und Bruder 
wilbur Schult 


oft ober ım Al: ter ton 4 
di Ne 


ri 


am 27 Sabren mb 2 


Wilhetm 


Eveinun, 
Todesanzeine, 
und zekann ten die 
Mutter 

Ida Lenz, 


m © 
n zen4 


und Margaretha Schule, 


zchmefter, 


freunden 
richt, daß 


tranri 


17 im 55. 26% 
Veerdigung 
DIt., ım 1 libr 
Racine Abe 

Autos 
Um 


Cimean, 


zirlem, Clara uerb Herbert Doms, 
imder dofr 


Dantiannna. 
Hiermit fpreche ich dem Rictorta Frauenberein 
1 beraslihen 7 die prompte 
sablung des Zierbe unperach 


lien Gattin 


* r 


geldes meiner 


Sophie Timmermann. 


Ich kann dieſen 


einem Seden empfeblen, 
Theo. Timmermann. 


—————— — — — 20 


Dantfasuns. 

n, Berwandten 
rinu unſeren innigſten Dan 
iina me und die ſchönen Blu 

egräbnißz unferes !tcben 


m vVe— 


Verein 


und Nad 


co) 


Sau ınd Paula Garber, En 


tern, 


Sur Erinnerung. 


ut und 


d Liebe enfer 
. i ii > 4 i 
{ tet de nz 
Friedrich Jochens, 
beute vor einem 
1 


in frhnell 


Atar 
mer 


Jahre 


rgeſſenden Gattin 
Hanna Jechens. 
Keonora un 


* 


d Amwin, Kinder. 


Neu! Heinz Tovotes riegsbuch: 
Ans einer veutisen Aeitmng im 
trei5 40c, 


Ariege. 


— Koeiling & Atappenhach 


Chicage8 eröiste n, ältefte beutihe Ainhkandfung 
Tea. Tranllir 258 


Kleine? Kries Isnachrichten 


ur} 
I ‚Wie 


damit In 
verden lann. log mit 


en 3 Poſttarte od. telephönirt: 
„ACME FENCE cv. 


EnSalle Str. — Telephon Franklin 4423. | 


vor 6 
Kota 


Held zunerleihen 
zum niedrigſten zingſuß. 
Zauanleihen bevorzugt. 
A 


5N. La Salle Str. 


120? __12ot/fonbiboim: 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe Randelph 


u 5 bis 6 Prozent Binfen w 
Geld; 


— Gute erite HSwötbelck | 


herlaulen, eh 6846 Genttal, | 
= 4aibipojaja! 


ı jelbit, 
'geitanden) wurde bier unter 


| treten” 


3 Gefangene .... 


„neidtiist‘ Ametifaner in!ondon find 
London, 28. Oft. Der amerifa- 
niihe Bürger und Geidhäftsmann 
Edward Weinaht von New Port 
(Generaldireftor ber „Sutberland 
international Diepath Co.“ da 
und lange Sabre mit der 
Expreß Co. in Verbindung 
der An 
„feindliche Intereſſen zu ver 
‚in Haft aenommen, jedoch 
ſpäter gegen Bürgſchaft wieder 
freien Fuß geſetzt. Nähere 
heiten über die Art der Anſch 


Adams 
klage 
auf 


Einzel- 
uldiqun- 


gen der britifhen Be börben J 
noch nicht veröffentlicht. 


—- +0 —— 


„Auf dieſen ſche 
wir eigentlich 
Flaſche Ss trinfen, Serr Wirt; 
melde : Marfe empfehlen Sie mir?“ | 
Wirt (ins Extrablatt ſchauend): 
da neh⸗ 
gewöhnlich Rüdesheimer 


— Fremder: 
Sie g müßten 


* J 


rcuie 


men wir 
1911er!“ 
— — — — — 


Dampferna⸗richten. 
Abgegaugen. 
New pn: Baltic nad LiberhooT. 


Aeapel: Duca di Gerrovba nad Ren ort. 
Gla⸗sgow: ac meronia nad New Vor ee 


| „Semiprofeifional Bafeballcluds 


des 


findet 
Nach⸗ 


Abendvoit. Chieaao, Donnerſtag, den 28. Ortoder 19015. 


Aulſch⸗ amerilaniſches Ko —* Otganiſtten Amerikaner. | Das Pländen fing fehl. 


Liberale Führer juchen dieje Elemente 
zu vereinigen. 


In neuer Freiheitsliga. 


— — 


Richten ihr Augenmerk in erfier Linie anf 
der Geihärtswelt. 
Deutice Bereine der Züdieite melden 
fih in aroßer Zahl zur Parade. 


rer — 


JOrganiſirung der rein amerikami— 
ſchen Slemente, die nicht zu den Ver— 
oündeten Gcſellſchaften für ört.ide 
Selbſtregierung gehören, aber fre,jins 
‚nig gejinnt find und nicht& von berar: 
‚tigen Schritten wie Durch, ü,rung des 
| vonntagsacjeges miljen wollen, in der 
nächſte Schrett, den die Führer der Iı- 
‚ beralen Elemente planen. Sie follen 
‚in einer „Ehicago Perjenal 2.beriy 
ı 2eague“ vereiniat werden, bere. Gik 
fih im Gefchäjtäviertel befinden joll. 
Es wird aeplant, in eriter Zinie Ge- 
jchäftsleute yür da8 linternehmen zu 
‚gewinnen, das vorausj.dilih Ende 
\diefer Woche feite Formen annehmen 
wird, Die Leiter der Bemweguna rech- 
nen darauf, daß die neue V:reiniauna 
ſich bereits an der Rieſenkundgebung 
gegen die Sonntagsverfügung des er 
ſten! Prohibitionsmayors Chicagos be 
teiligen wird. 

Ein weiteres ſtarkles Bevölterung 
element, das die Veranſtalter der * 
rade für die Kundgebung organifiren, 
iſt das der uniformirtenAmateur- und 
Baſeballſpieler und der Mitglieder der 


b3. “ 


Ei: 
red;nen darauf, daß j.ch viele hundeite 
Mitalieder diejer Klafie an ber == 
gebung beteiligen werben, ba ein mei 
tere® Umfichgreifen tes Geiltes ter 
Unduldfamteit, der die Durkführung 
onntandaeiebes diktirt, natürl.ch 
auch dem Balifpielen anSonntagen ae: 
fährlich werben könnte. 
Cüpieite veripricht ftarfe Beteilinung. 
Grobe Begeifterung machte fich in 
der gelirigen Verjammlung der Dele- 
‚gaten der beutichen Vereine der Süd- 
jeite, die zu den Verbündeten Geſell⸗ 
‚Tchaften gehören, geltend. Die 
fammlung, die in der Englewood 
Turnhalle ftatifand, beſchloß ein: 
ftimmia, fi) an der Kundgebung ae- 
gen das Sonniagdaejeh zu beteiligen. 
Die Deleaaten erflärten, fie würden 
in ihren Vereinen die nötigen Schritte 
tun. Fünfzig Berzine, Darunter 21 
‚Frauenvereine, meldeten ihre Teil« 
nahme an der Parade in der Ver 
fammlung felbit an. 


Die nihtdeutihen Elemente. 
ı Die Beteiliruna der nichtdeutfchen 
‚ Efemenie an der Parade verſpricht 
ebenjalis alänzend zu erben. Die 
"Böhmen werden jebentfall3 15,000 
'Xeilnchmer, Männer, rauen und 
Kinder, ftellen. In einer Verfamm- 
lung ber Delegaten der böhmiſchen 
IıBereine in ber Pillen Bart Halle amı 
lebten Dientaq waren 600 Delegaten 
anmefend, welche die Beteiligung ib» 
rer Vereine veriprachen. ö 
Di hahen 
ienstog Sitzung 
ufſen. in der die lettc; 
—— fur die Beit Marie 
der polniſchen Bevolkerungselemente 
an der Parade getroffen werden ſol— 
len. Eine ähnliche Verſammlung, in 
der ein er- 


Vollziehungsausſchuß 
nannt wurde, fand am Dienstog 
ſtatt. 


Die Italiener werden, 
nard Baraſa vom Vollziehungsaus- 
ſchuß der Verbündeten Geſellſchaften 
erklärt, 5000 Teilnehmer zur Pa 
rade ſtellen. 

Eine Mbordnung von Mitgliedern 
der Vereinigten Männerchöre und an- 
derer (Sejangbereine mird morgen 
Navor Thompion auffuchen und ge- 
gen feine Sonntagäverfiigung pro 
teitieren. Der Abordnung gehören 
an Die Serren Mdolph Bill, Mar 
Sirih, EC, ©, Richter, Theo. ©. Beh 
tens, Chas, 9. Rellermann, Auguit 
Vuederd, SKofepb Seller, Charles 
Begenau, Erneit 3. Siruetgen. 

— — — —— 


Urſache und Wirkung. 


Geſpann, ein Kraftwagen 

ein Radfahrer näherten ſich ge 

n Der Streuzung der Stanfafee 
Zandbobn an 104, Strake umd Pin 
Menue, al£ die Brerde durdh 
den Scheimwerfer eines berannaben 
den erihredt wurden, Die 
Tiere iprangen zur Seite und bradı 
ten den Radfahrer Hans Marquard, 
Nr. 10124 Vincenn:s ve, zu Fol. 
Er fiürzte unter die Räder des Araft 
und wurde auf der Gielle ge 


— 


derdigung fſindet 
1 Mor Nach» 


e Rolen 
eine 


“Inn 
hrr 


nächſten 
Yal!y’3 


auf 
nach 


allee 


cenne 


* 
zuges 


wagens 
444 + 
tötet. 


— — —û— —— —— 


Berdachtiger Srand. 


Brandinſpettor hat eine Unter 
ſuchung eingeleitet in Verdindung mit 
dem Feuer, das im hinteren Zeil der 
Morig Kabn beiriebenen © 
waatenhandlı ng Nr. 3181—5183 
Eliton Are. ausbrad und erſt gelöſcht 
werden konnte, nachdem es etwa $2000 
Schaden angerichtet hatte. Die Feuer 
vehr mil Gafolingeruh auf 
Rrandbfiäite wahrgenommen und 
Laden eine leere Gafolintanne gefun 
den baben. 
- ——— —— — 


Uncerwäünfidter Zujug. 


un 
np 
Der 


n +4 


nn 
Don Son .ti 


ner 


im 


Im benachbarten Burnham wur 
den geſtern von Hilfsſheriff Joſeph 
Pionke und mehreren ihm unterſtell— 
ten Beamten ſämmtliche dort beſind 
liche Laſterhöhlen ausgehoben. Fünf— 
zig Inſaſſinnen packien ihre Sieden 
ſachen zuſammen, verließen die 
Stätte ihrer bisherigen Wirkſamkeit 
und zogen nach Chiacgo. 


— — — 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


Ver⸗ 


wie Ber⸗ 


Ein engliſcher Verſuch, die „Iriſh Boice“ | | 


su unterdrüden. 
Kürzlich 
zur „Iriſh 
— und veranlaßte durch glatte | 
| Reden den Serausgeber, S. E, Glea- 
| fon, einen Verfaufsfontraft zu un- 
‚terzeihnen. Gleich darauf aber ent- 
I\dedte der Schriftleiter, James L. 
Toner, do nit nur die gaiiung 
des jondern auch 
%Kome verändert werden follte, und 
tat jofort Schritte zur Herausgabe 
jeine® im Ilebrigen unveränderten 
| Blattes unter dem Titel „Ihe Sriib- 
Aıneriwon Voice”, Da der enzliicdhe 
Agent — denn als ijolcher entpuppte 
iih Stewart — einjab, dak das nicht 
verhindert werden fünnte, weigerte 
er ji, den ausbedungenen Preis zu 
zablen, wenn ibm nicht Ichriftliche | 
Bürgſchaft gegeben witrde, 
der „Iriſh Voice“ äbnliches 
Chicago herausgegeben würde. 
Schriftleiter wies das 
rück, und er hatte vorher auch 
gelehnt, ſeinen Anteil an dem Blatte 
zu verkaufen. 
Die „Sriib | 
Zinne wie bisher, 
und englandfeindlich, 
iperden, 
Verſi 


Blattes 


weitergeführt 
aber obwohl dieſer engliſche 
das Blatt zu unterdrücken, 
ehlgeſchl iſt, mag die Zeitung 

nnoch eingehen, denn in letzter Zeit 
ſt die am Anfang ſehr verheißungs 
Auflage zurückgegangen infolge 
Einflüſſe und der Hetze 
angliſirten Chicagoer 
a. iſt der Vertrieb des 
den Zeitungsſtänden ſei 
der Stadtbehörde unterſagt 
vorden. Es wird alſo der Unter— 
ſtütung aller Freunde der von der 
„Iriſh Voice“ 
dürfen. das B 


iu 


cm 


volle 
englticher 
reten Der 
Preſſe. U, 
Nlattes an 
tens De 


latt zu reiten, 


en — 


Muß ſin vera— atworten. 


Dberrichter Burke erläht Porluoung an 
den Anwalt Cdaar %. Gonte, 

Auf die Beichwerb: des im County: 
geſängniß ſihenden J. F. Stene in 
erließ der Oberrichter des Kriminal 
gerichts, Richard Burte, geſtern ernen 
Vorladungsbefehl gegen den Anwält 
Edgar J. Coot, der ſich am Wicn ag 
Nachmiitag aus Anſchutdigung zu 
berantivorien ba! wird, baf} er ton 
Stone $325 in baar, jowie eine aol 
bene lihr angenommen, um ıom 
dafür Bürafchaft zu verfihafjen, fi 
aber font weiter nit um den Mann 
getilinmert habe. 


Die 


% en 


Des meiteren 
an, dab Anklage 
Geld zurch ſchwindelhafte Angaren 
gegen die gewerbsmäßigenBürgſchafts— 
ſteller Hhman Galow.ch und Jaleb 
Abrahams erhoben werden ſolle. Ga— 
lowich iſt, wie er einem Verrreter 
„Abendpoſt“ 
des Stone. 
Jahre in ſeiner Eigenſchaft als Bürge 
ein beitächtliches Vermögen erworben. 
Cod⸗eye“ Goldſtein, 
im Polizeibe techungsprozeß 
Weißbaum-Roth als 
vbon ſich reden machte und ſeine Rapi— 
talien durch 
zu bergrößern ſuchte, hat es vorgezo 
gen, ſeit er weiß, daß Oberrichler 
Aurie hinter unlauieren Birgſchafts 
tellern ber iſt. ſeine Tätigleit im Kri— 
minalgericht einzuftellen, 
"Fiir \ Jalowich. 


Etcren- 


— — — — 
Auf verbotenen Liebespfaden 


Anna 
chen, 


Zippmann. 


welches im lehten Januar das 


lam ein gewiſſer an 
Voice“, ZI6 N. Michigan || 


| 


\ 


deſſen 


daß kein 
Blatt in 


Der 
Anſinnen zu⸗ 
ab» | 


rl 


Voice” wird im jelben || 
dentichfreundlidh | 


vertretenen Sadye be: | 


ordnete Richter Burke | 
Er.anaung von || 


ver! 
iaate, im Bejiye ver Uhr) 
Er Hat ih im Laufe der! 


der als Hehler 


Stantszeuge vi.l:! 


Er arbeitete! 


Stadtratämitglied Frant MeDermoit| 


tStabt- 
ftehen 


ins Bein ſchoß, als er nach ein 
ratsſitzung ſie in der Stadthale 
lieh, bat im 
Scheidung undObhut über ihren zivei- 
jährigen Knaben geklagt. Ihr Anwalt 
verficbert, dab der MWertlaate eine 
Scheinebe mit ibr eingeganaen jei. 
McDermott leugnet das. 

M. 2. Adler, Ugent des Umerican 
Medical Journal, bat den Zahnar;t 
Dr, Robert J. Cruiſe, einen Mitbe- 
vohner Hauſes 3327 Weſt Jack 
ſon Bouledard, wegen angeblicher Ent— 
fremdung der Leebe der Gattin des 
Klägers, während dieſer auf Ge— 
fchäftäreifen war, auf $25,000 Scha— 
denerſatz verklagt. 


Des 


pape's Diapepſin 
für Unverdaulichkeit 
oder ſchlechten Magen 


Beſeitigt ſanren Magen, Gas, Sod— 
brennen, Dyspepfie in fünf 
Minuten. 
Bei jaurem, gafigem, 
Nagen, limverbaulichteit, Sodbrinnen, 
Dospepiia; wenn die Nahrung, die 
Ihr eßt, ſich durch Gührung in Gaſe 
und harte Klumpen verwandelt; Euer 
Kopf ſchmerzt und Ihr krank und 
elend ſeid, dann beginnt Ihr die Wun— 
der von Pape's Diapepſin zu würdi— 
gen. Es be eitigt alle Magenleiden in 
inf Minuten, 
Aenn Euer Magen in beitändiger 
Aufreaung it, wenn Yhr ibn nicht re- 
auliren fönnt, verfucht, bitte, in Eu= 
rem eigenen Intereſſe Pape's Diapep— 
rn. 
Maaen zu haben —madht Eure nädhite 
Mahlzeit zu einem Vergnügen, dann 
nehmt ein wenig Diapepfin. Ihr wer— 
det Euch nicht elend darnah befind:n 
— eht chne Furdt. Pape’3 Diapepfin 
regulirt tatſächlich ſchwache, kranke 
Magen, daher der Vertauf von Mil— 
lionen Schachteln jährlich. 
Holt eine große 5060 Schachtel Pape's 
enge bon irgend einer Apctheie. 
3 ift das jchnellite, fihherfte Maaen- 
mittel und das befannteite Heilmittel. 
Es mirkt wie Wunder, -eö ift eine 
wiſſenſchaftliche, harmloſe und ange— 
nehme Magenzubereitung, welche wirk⸗ 


lich in jedes Heim gehört 


2 
a 


Kreisgericht auf bedingte || 


| An die Ned 


ımtt dem 
| war 


berborbenem 


Es ift fo unnötig, einen jchlechten In bi 
4 8 e 


Auf den Leitartikel in der „Abendpoft“ | 


1200 Pant 


Damen⸗Schuhe herabgeſetzt 


Partien, die in einem Monat außergewöhnlicher Verkäufe unvollſtändig wurden. 


— Räumung aller 


2,50 bie 
50 — 


jest 5 


— Ratent Colt Damenichube, 
mit weihen Wubud Tops, 
ihwarzen Stofr Tops 
Ichiwarzen Kid Tops 


. 


Ein Monatsende-Berfauf von ungeiwöhn- 
licher Wichtigfeit im 


oder farbigen Stoff-Tops. 


Subiuay-Laden. 


- 2.50 bis 


em 15 


-Mattlederichuhe. mit Le- 
der- oder jchwarzen Stoff. 
oder ‚arbigen Tops; 
Suede u. Satinjchuhe. 


— — ——— — — — — — — 


* i 
Tops 


ſowie lohfarb. Calf, ſchwarze 


Knaben- und Mädchen-Schuhe um ein Drittel herabmarkirt 


1.75 


vi 
ol. 


36: 


stalbleder 
Srösen 9 bis 19 


= su 1.65 


op 
ı0p] 


Ali 


in In 3 


8 


82 W 


vert. 


und Schnürſchuhe für Kna— 


io» 
ll L.o 


1.75 Glanz: und Mattleder Knöpfichuhe f. 
hen — Größen 81% bis 11 
1114 bi 2: 


nr 


Maäd- 
— zu 1.38; Größen 
52 Wert, zu 1.68 


»;, Srößen 1 bis 


Subway Laden 


36:8ll. achlümter Kleider : Bereale, 620 


—3u 6Vac, weil 


Ticking, 


% 


stillen 


ar 
Mi 


— rabriflängen id 


Matratzen-Ticking 


nt 


„Räumungs-Verkauf“ 


— bemerfenswerte 


Herbſt-Coauts 
= 32 


— Toveltn Gewebe, Cheb- 
iots, Pebble Cheviots u. Mi— 
ſchungen; neue Moden, beſte 
Schattirungen, Größen für 
Damen und für junge 


Mädchen. 
Seide- und Serge— 
Kleider, zu 6.95 


— 
— 


Subwad Laden 


Bürgſchaſtsdermittlung 


eidenpoplin und fei⸗ 
Serge in Zuſammenſtel- 
lung; nctt beſetzte Modelle, 
mit bauichigen Nöder; Ci 
penbagen, Navn, Sraun oder 
Schwarz. Größen für Da- 
men und junge Mädchen. 


— aus 
ner 


das junge Mäd⸗— 


wir mehrere tauſend Fabriklängen 


Neumarkirungen — damit gewiſſe 


zu eine 


Ginghans, 


großen Preisherabjegung erwarben 


Sc Flauell, Sc 


Fabriklängen von den Stand Sabriflängen von meiden, 
ard Schürzen » Gingbams. fließigen Outing-Flanellen. 


Kleider-Laden 


9 


a. 


® 


im 


Bartien Tagen geräumt werden. 


Herbſt-Suits 
u 


— Boplins, Serges, Che- 
biot3 und Novelty Gewebe, 
in Kaby, Hellblau, Braun 
und Schwarz. Größen für 
Damen ıumd für junge 
Mädchen. Subivay Laden 


Heue Corduron 
Coats, zu 12.75 


— a3 feiner Qualität Wide 
Wale Gorduron, gemadit; 
Kragen, Manichetten und 
Unterrand mit Broadtail- 
Stoff bejet; Grin, Naby 
oder Braun. Größen f. Heine 
Damen u. junge Mädchen. 


in 


Seiden-Nefter zur Hälfte ober weniger 


2öc, 3de, 4öc, 


Nöde, Kleider, 


251 


Reiter von Plüuich, 


Unterlagen, 


Taffetaſeide 


rirten Muſtern, 


48e die Yard— 


andere kurze Enden, im Monatsende-Vertauf zu de bis zu 65e das S 


Singefaudt.) 
— — 

Für Einſendungen aus dem Lelertreis 
Redatltion nicht veranuooruuch. Zuſchruen 
mitten mogliwit flar und furz gebuten, und 
frei von serioniiben Angrüfen, das Papier 
mer aut eier Seite beimrieben fein, ur 

et si, welde den YAautei md Die Adrehe 
Emſenders iragen, werden berüdſichtigt. 


altion der „Abendpoſt“. 
Meine Frau wurde von einer Nachba= 


rin auf die Novemiber-Nuinmer des „Ihe | 
I Ladies 


Home Journal” aufmerijam ges 
reiv. auf die darin enthaltene No= 
three thing?” von Mary 
Sbipman Andreivs, Die nocd) dazu 
Aitribut „Ihe arenteit 1torh the 
has produced” berieben tir 
Gleih auf der eriten Eeite läßt Die 
Meriaferin den Helden, einen jungen 
Amerifaner, folgender Weiſe überDeutſch 
land und die Deurichen urieilen: „rom 
tbe faiier doton 70 milltonz of canaille, 
a nation vulgarians.... a beait.) 
iwarnı tbe mbole lot high amd low.... 
X meist ao and mwbad at thoje canting 
Hounds mwbo are wiping our little Belgrum 
the Bermans are a nation of 


ma.ut, 
velle 
nond 


The 
„> 


y 
1 


of 


Ach mu aeiteben, 

zum Weiterlejen verlor und das Saublatt 

wveg varf. Ich wenigſtens werde es nie 
in meinem Hauſe dulden. 


Achtungsboll, 
E. R., Denver, Col. 


* > > 
Redaktion der „Abendpoft“. 


am Montag, den 25. Oltober, Bezug neb- 
mend, möchte ich nerne einen Zulab zu 
dem maen, was Stonteradmiral Frend 

. Chadwid a. D. in feinem Auffag faat: 
Es iR nämli:h nicht allein nötig, männ: 
liche Lehrer fiir Sinaben anzuitellen, 
iit auch Tehr notwendig, die Knaben— 
die Mädchenſchulen von einander 
riren. Gerade da lieg* 
halb untere 
und jo farafterlos geworden tit. Cine 
Derartige Ansicht zu begen ijt der Mei- 
nung Der Anglo-Amerifaner nad) aber 
wohl fait itrafbar, denn wenn eiwas Der: 


e3 
und 
zu jepa= 
der Punkt, wes— 


‚artiges geichähe, fönnten wir ja den bri⸗ 


tiichen Wünfcen nicht nadıtommen, nad 
weldhen der Mann hierzulande nicht ein 
Mann, iondern ein Baichlapden fein fall 


55e md 65€ die Vard für Rei 


Futter 


Meſſalineſeide 
dene Crepe de Chine, 
Novelty Seide in geſtreiften und kar 
bedruckte Entwürfe. 


Es ſind 


iſt die 


Wahr | 


dark ich die Geduld | 


männliche Sunend jo mırtlos | 


ter von den neuen Seidenjtoffen—paffende Längen für Blufen, 


imwerfe etc. 


reinſe 


Orientaliſche Cryſtalſeide, ſchwarze 
Charmeuſe erde ’ 


Zeide etc. eine prächtige Auswahl der 
neuen beliebten Serbititoffe. Fünf 


) PBartien—zu 256, 35c, Adc, 5dc, 65c. 


denfajer- und Molejtinplüfchitoffe. Neife-Seidenmufter 
tück. 


— 
in 
—_ıı 


und 
Submwah Laden 


ET 
Perſonalnachrichten. 3 


> REN 


im hoben Alter pon 80 Jahren iit 
der bisberige Hilfsprediger der lutheri= 
ſchen St. Stephans Kirche, Paſtor John 
feiner Wohnung 6510 Süd 


Liit, in 
Straße an Altersihmwäche gejtor- 


ſo frech vorgehen, würde nicht | Beoria 
delsichiffe nebit „Anhalt jiehlen, um fidh pen. Ser Werjtorbene fonnie ala Seel 
eine Dãtigkeit Aue 


| 


!damit mit unjerem Bolt fpielen 


fann, ganz ivrie man will. Wenn unsere 
männliche Jugend nämlich geiſtig, mo— 
raliſch wie körperlich richtig erzogen wür— 
de, wie es 3. B. Deutſchland geſchieht, ° 
ſo würde es keine ausländiſche Nation 
wacen Dir fen, unjer Sternenbanner fo zu 
beiemnußen, wie es das „ſtolze Albion“ 


es 
hat, und England wurd e auch nicht 
unſere Han— 


man 


Mertegetogeget 


„ 
5 
. — — 
im J 


Jetan 


Idamit zır bereichern. | forger auf 5djährige © 
MWitrde in der Beziehung Wandel ne- |rücbliden. Er verwaltete Bfarrämter in 
(6 yaffen, würden wirfliche Vränner in uns |den Staaten Michigan, xouiliana, Min- 
eren S:hulen | ‚erangeb ildet, dann würde nejota, Wi isconſin und Illinois. Neben 
2 Yınd nötigenfall3 tm Siande fein, |dem 7 dienſt in der Kirche lag ihm aber 
%;  unjerer männliche n sreaft zu feiner |die Erzie hung der Jugend zumeift am 
Verteidigung heranzieben zu fünnen, wäh- | Herzen. Gr wurde in Dentfchland gebo= 
tend wir bei unferem gegenwärtigen Er= | ren, fam aber jchon ala ‚zehnjäbriger 
ziehungsipitent  bösittens #8 unjerer |Sinabe nach den Vereinigten Staaten. es 
männlichen Kraft ausnügen fönnen. Nas | überleben ihn die Wittive, drei Cöhne und 
tiirlich wäre Diele Yahl zu gering, um uns !acht Töchter. Der vom Seelforger der 
jere retten und das Land vor!©t. Stephans Kirche, Paſtor A. J. 
C zu beivahren. So Vuenger, für den Beritorbenen geleitete 
die Berhälinifie heute liegen, Kirden % | Trauergotte sdienjt findet morgen Nadh- 
aller webrfäbigen Männer jchön bei der mittag um 1 Uhr in der genannten Kirche, 
Wutier, der ran oder den „Girls“ zu) Ede 65. und „peorin abe, jtatt, daran 
Hauſe bleiben, ſich aufs Beſte amüſiren anſchliehend Beiſetzung auf dem Bethania 
und auf die Frage, ob ſie denn nicht wüß- Friedhofe. 
ten, daR das X Land in Gefahr ſchwebe, die 
Antwort geben: „J ſhould worry! 
Ergebenit, 
PaulWißkant. 
1307 Waſhington Str., Chvanſton, Ill. 


= ee em — 


Chicago Zurngemeinde, 


wie oe 


-t+ 
Str 


-. — 


Ziroier Friedl, 


r 
. 


Hente, Donnerstag, und übermorgen, 
Samstag, beraniteltet der Tiroler Friedl, 
1557 Clybourn Avenue, den üblichen Fa— 

milienabend, der ſich bei den Freunden 
des Wiris und des Lokals ſo großer Be— 
— liebtheit erfreut. Für gute Kongertvor⸗ 

Um ihren Mitgliedern Gelegenheit träge und Tanzmusik ift geſorgt. 

zur Beteiligung an der großen De-| — — 


monſtration gegen die Sonntags- Bunte Ariegsblatter aus Seutſqh⸗ 
ſperre am 7. November zu geben, hat land. 


die Chicago Zurngemei.de Den es : . 
— Keine weiteren Lazarettzüge. 


ginn ihrer Konzertfaifon auf den 14.| nn PER 
‚November verlegt, Das preußifche Kriegsminifterium 
Die Turngemeinde und biele| teilt mit, bak der Bedarf an Lazareii« 
Göſte hörten geitern Moend einen zügen zur Zeit gebect ijt. Nicht went- 
Vortrag von Prof. D. BP. MeMillam! ger wie 75 Privatlazarettzüige find im 
über „Bildung und Badetum“ . Laufe des erſten Kriegsjahres geſtiftet 
ze worden, davon allein 45 vom Roten 
Kreuz. Jeder Zug toftet 100,000 bis 


| Zefet Die „Sonntagpon“« 150,000 Matt, 





aAbendvon,. —öõöV — VER TS. mumeer - 


——— ——— — — Een — — a 


nn? an ande Beam eiten — J Männer und Rnaben. "erlangt: rauen und — Stellungen fußten: Frauen and Mädtten. Geichäitsgelegenheiten. | Berfönlid,ee. | Möbel, peu ng vum 
an (Aftzeigen unter biefer Nubeif 1 Cent daB Wert.) | (Uingeigen umter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Unzeigen unter diefer Rubrıf 1 Cem das Wort.) | (Anzeigen anier diefer Aubrif 2 Gens das Wort) 1 
mar? Sarten Konzert cden 
1 


— —— — nennen 


— nn ‚Anzeigen unter tiefer Rubrik 2 Cents das Wort) | (Umgeigen unter diefer Mubrif 2 Cents das Ber: ) 
und Conniag Nadmitiag. Gefußt, Nunger Bäder fuht Stellung, dal daneardeu. Gchuht: Fran fuht Watlppläpe für jeden zug. Südentänfer anfgepapt! 


: > beit befann- 
Kirni m m ns | Ielepbon: Habmarlet 5006. $650 tauft, wenn fofort genommen, 
| — ir ea — J — — — — —— ! en, alt etabfirten ımb nusgezeichnel Dee 


uurbia. — Buriesfc, ute Erfaär Rolls, 3. 
pera Honfe. — „It Pabs vo | RES Ge en und Roll Heig, 


— — 


Blembing-Arbeit wird gut und Billig ausge. | — Berfteigerunm 


age Jrch GC, Mrnoid, 1314 wDiderien d. | eeitag, den 29. Dftober, 10 Ahr Bormittas 
del, Wellington 419. dofamo in unferen Berlaufsrdument rn Sheitiei» 


— — — — — — 


Sefucht: Deuti und engliſch ſprechendes Mad⸗ Ea⸗ Grocery und Delilateſſen⸗Store, Vordweſt 
„be Ham!“ . | _Gefudt: Erfahrener, ilinfer Porter, Itetiger | !enue, _— | sen ft Hausarbeit; Diite borgufpuechen. 1733 fette; feit mebr als 10 Sabre nom, Auuselnen 
„Sad Your Sieh. Bi et, i ü * 
1025 


ſucht dauernde Beſchäſtignng 


"er zeichnet einen Bau) wg eermggruue ——— a mie den FEAR * 
u } 3 e upi n Imter | Apartment beitehend aus Dreffer 
110 Weit Grand Abe ur ume, Berlanat:; Mädchen Für Saus- und Küden | Belt 231. Blace, binten. | tünmer aefübrt, der fi jept aurüdatebt: fir tiit | Mdr.: 


n 5 508 ibendpo t, boftia | niers, Dod Noders, it ie , ® 
Fin om of 59 in * er ic ange | — | 3 ers, Etihlen, ® 3 
Ihe Battı 8 Sh ı ze erte it im @alı on, 2233 Nord %pe., 1 in Bloc | m zz — — xaargc kbatt um) be ter Laden de Ic 


innere.“ 
„Ihe u. of Xomorcow.“ 


|" — — rr— 


din lite 2 >.) > 
Bern at: Iımaer Mann fucht ivaend weldbe Ur —— — don Hauted Sir, nahe 22. Str. 


- j z — — ) Manos, EBaimurer: md arlortifen, . 
Gelußbt: Frau in mittleren Nabren fucht Stelle | | zeiat mı ırde, Lager nd Eimihtung über sc Wo) ver banger und Zeforataut fucht Arbeit bei |: taperien, Ne win: ‚un Bartoct * se 
a er Ve pe "TON für Hausarbeit, 1866 Pilfell Str I wert: M —5*5. — —* & n oder Rainter-Kontraitors, 1324 Vhron | äten, Defen, Ra nges, Sufleig Ale 
t; feriyt Deutih und englifä& perieit; tit ein rlanat: Aumacd deuticea — — —_— -———— ——— | 520 imonatlic 105 ii 0 Brage der feitenite rabe, dofr | Delgemälden Biihe f jr no 
„Ssool Dans ; ä er Kainter, Adr.: 1223 W. 32, Rlace, binten. net: unge nn Be 5 — Erfifiaffige, auverläfftge Node | und arökte, Barga'ı, der ie nngeaelg!, twurdc * * ſuien ei. , en, Gelder, * en r 
—— <be Arybie Eale.“ 2. Sbmitt, W, 12, Sır. TE — wünfht Stelle, teltaurant, Mdr: T 43 Mbdpoit. | mu folhe, bie zu taufen beabfictigen mauden ueverfepungen engliibeunfe, beutfch-englitch, | eebies Nuction Houfe 
A Little Girl in a "ia City.“ — = . er — ide | vorzufprechen Feueg Morgen. 4307 — khriftliche Arbeiten und Storrelpundeugen tit bei: Selen Straußer, Veriteigerer, Rribatberfäuie 
in omfe. — Jeden Mbend und Sonntan! Geluhl: Suberläffiger Saloenpor ', 36, Tann | Rerlangt: Meltere Frau auf Stinde — — — — | Str. Ede Sullom, 1 Ylog Folie don Montrofe, _ Sprasen prompt und auverialfig. Zartortus, | taguih. Dffen Witimoh und Sanıstag Abends 
Nachmitta ag re — Bartenden “an riih aufm und Bumdcouns | aupalien, 2020 During Zir ". lat | „ Geiuct: Deutiches, erfabrenes Mäder fuct | 4 Ylods weitlid bon Stebate. 2, 2 Wathingion Qtr.; Abends mid Sonntags | — — ———— 
Vur taniepp, 15 dorth We.— Jeden end ! ter beisrgen, fucht Siellung. Telepboön Alb an a en ee E Haus ur fpriht engliih. Bitte boranfprede — — * Añ——c 7 — Mohawl Sir. nahe Genter Sit, I Aultion  Berltauf! 
— — 5064, swiiden 6 amd 7 Mhcitds, date | Berlangt: 1m abhängige Scan, 55 Dis 00) 3, 2349 Elifion Mpe., nabe Sullerton, mido | 444 cite Dei Den a * ge en 1519,Dido1a® | Morgen, 10 Ubr Vormittags, in meinen neuch 
u” — — — einem alicinieben Tr run 2 ein OBEREN — 2 s Dee i Serfaufäräumen, 2797—29 Yincoln Y ine 
* J. Geſfucht: Bartender. erſter Klaſfe t Mizer, | Hausa ic a ij dren: = itetines Seim t Gelußbt: Eielle als Fr in im Reltaurant | oder | fommen; ebetic — N BmusEh, weite, billlafie Hüte für Frauen und Kinde see | ungewöhnlich aroke Partie —— ———— — 
— — — ſudt Sieile elepbon: Diverfev 8209, | die richtige Frau gefidert. Lobn nad Ein, | Ealoon. Bor 181, Gtundi Centet Jowa. udo8 Ze 6a om Suigung: alıcc lab: oluig; 1627 Yarrabee trade. Yrot,fond,dvolmt | ten Wöbeln ımd dansbaltgegenftänden, von et- 
Be a nit oo 2.02 * Zn De —————— - - — | Eimmabme $ Du 0 un, meriäids . R — — — — — —— Dermanenten nr 2 
ar x zn seriöntih oder brieflih au ımel« | T F mer: Ginnihme $300 nwiatiich; bei ı me ermanent Saarenlagerdaus mit der! 
Geſucht: Junger Mann fucht Ste St >t_ (&de (Marbncr | Geludt: Deutfe Frau Sub Waihplägce außer | 25 Zimmer; \inmibme yovl) Miuiatia, Di - | Befehl erbalten, di i r ! 
K 3 gen. | Onmib ER Se a rn 131: Sci ed et, Ede ( Jardnii ont. | yem Haufe, Zeleybon: Wellington 7 23 | gincolr ap; quite Möbel; unter Sert, Naht Euren Fein fetstt! ) halten, Diefe Wagen obne Rüdfiht a'ı 
S 607 Abendpoſt. dofa 


ge _ 2 R Koflenpteis an verlaufen te Barile beitoht ai .d 

I n * Mm | 16 immer; ipart S50 monatl., S600; % Baar, — — bocdleinen = e vs 

! s " Berkangt abehen ober ältere Tirau fü aus | 2uoflimX > u sta 11: @ f » 34 3250 — — * Bi ochlſeinen und m ittleren Sorten Möbeln,: Mei» 

— — Männer no Knaben. Pr — gen = * — rg a6 * arbeit: cin wind. 2738 Sheffield >Ide. a = Bimmer, Miete $45; Einnabme $ 250, x te 11 Die i—— ' fingbeiten umd eilernem Betten, Augs u. amd. 
ch ſpricht eutich 

Anzeigen unter diefer Nubril 1 Gent das Wort | — 


| Mande andere; nrobz u, Lleine: alle_recli. n irgend cıner Quantität. Waaren, zu zablreih u Für 
= j r a - - — | — ⸗ — Horii 0 Stra Beim m were ——— RES sen, au gabırein um anaufäbren, 
Me ee Ze u und fa di ‚ah, vert ihre ‘ torterarbeit, Ind: Eneliih ivrebendes Mäddben oder Stellungen finden: Eheleute. | Ge bi zu Kange, ‚04 Xoril) Dearborn 2ioftm . u" vult oder Waggonladungen. J. Ralph, Auetioneer. 
*1 
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Ue 2423 3 role Bibb. \ in J g 1* an # 106 Jınt . n 
Berlangt: Fnabe, das Küdergefhäft t cr Sri + Moni eoWw rau fiir »ausarbeit: mii Danıp! achei’ies ir 3 — ——— — 
zu erle esse 5 E — | fie ‘ it 1 Ni (Mi zeigen ter die er Hubril 1 Gent Das Kor.) | e — — — * * Bros 
Xen 928 Mberdeen Stı F u . ieine Banrilie, guter Lob, Xabut, 1441 Mil ” 
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öhe 13 &ibb ee en 
1 berfaufen. 2 Stüble Barberihop mzit Wob: | ——— 119 Melt Sontb Water Str bel, 1713 Eihbourn be. 
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—— en — Schucbi: Teutiber Dann winibt Nactar Heine Familie, 1322 N. Xincoln Er. 2024 ©, Adams Eit, DRESENND | = 


u A ſondidoami Küchen Varlior und Kerafencofen, febr Y — 
3 illig 
fe . nm möalich ni? Aaniter, 4 heltole € | berfauien: Dellfale entladen, billig. 1900 - — — oãznia Apol en © * 
Berlangt: Ein Siihler an Mandolinen ur went mon Hals Saniter. — — — — 25* e — 4 — iberer, Galfominer Nontraltor : —— iin Avoibe te, 57 Nortg Ave, Ex: 
ulfarren, einer der Barnifhyiniih veriteht, vor Geludt: Dans fu sit im Caloon . eat ung ; Nüdwen, I Fe RE EEE Pe ee . Arbei den J 
n be Ramn beit ım SALON, Ni . 103 Sch, uh Pirt Abve. Te ' er m. — — —— — 
gezogen. 3400 Greenvbiew Abe. fohen. Ba iden ıt feine Arbeit, Adr.: DB, | Tel entwortb 3940, vu) B l Su , — * . Su beriaufen: und vere ne Theater und ; it: LTincol: % ınido Ru berfaifen: Rüchenofen End € 3lbrant 
eg : ı 370 1dpof! Ser I (Ungzeigen unier diefer N ub: iz 5 da3 Wort) | Transier:& 2443 Linto u Ade 18599 Sudion Ave ln 
Verlangt Ein junger Mann ir Wäderei an! Abendpol. —— — — ——!| are 1% — — — a — ———⏑—— 2. Fle 
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tige Arbeit für den Ted en Mar I, or —— ua "Mpr Tr ® der ofr flcınc Samiite wachen und cinfate : N 2 Su vermieten: 2. 3. and 4, Storwert ! Hin ice Reit .eton po “ bofrin 2 J u ee S ein Kound Daf Heigofen, 
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gehörigen anderer Nationalitäten im 
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Auitten, egegepiern weni ım Lon— 
DON usge„tut. WET „rapsium”, wer 
wer bDISyJer Oyrizie Die Au,gave zuge: 
rauen war, Darvaneuenzaueii: 
euer in mugliäyy gunjigem Xıu,te er 
einen ZU iayjen und uiwguigy biel 
yıeriame jur Das Unteiuegmen bet 
Aumtien am Bosporus Zu Mayen, Er 
tlucte in einein eyegejtein in Xondon 
abgeyauıenen Borttaͤge ganz oſſen, dag 
dort für die Briten undo anderen Al 
ni meor zu bauen ſei, da 
„der trante Wiann am Bosporus” eine 
ganz eryaunlige Xevene= und ſpeziell 
ywusteltratt bemweije und mit geiwalti- 
ger Yusdauer und groem Bewid um 
ty baue: Dieſer wunderbare erjolg 
deutswger „Wiajjage”:stur und „Zims 
am „traten ywann“, 
dem türfınhen Sultan, unter Leitung 
deuticher Sanitäts- und nıtrultions- 
in den legten paar Jahren 
initematifch durchgefuhrt, fcheint felbit 
„wapin” | 


DILL: HWyEIT, 
ya auge: 


rd 
wu 


is 


An no viel trüberem Lichte 
fieht ein anderer „Hapt'n“, Granbille|i 
Fortescue, der früher einmal der ame: 


ritaniſchen Bundeskavallerie angehört 


Freitag Seide: Spezialitäten 


Hauptiloor, 


36s;Ölliger farbiger Seide Boplin—ür | 


belien und dunflen Karben ar Duas 
Ittät; ipeztell in dielen Be 

die Ward zu 

36-3Ölliger 
fhwere Dualitit—frür 
Suits; $1 —— am Frei⸗ 
tag die Yard zu. 


Coats 


9% 


St 


Belveteen— 614 


\ E von 8 
Grün, Blum etc; für 


ſpeziell 


Lokalbericht. 


— — — — — — — 
Brachen ihr Berſprechen. 


Bolizei bislang noch nicht geſtellt. 

Obwohl, wie geſtern berichtiet, ein 
Rechtsanwalt der Polizei meldete, Day 
die Brüder Samuel und Joieph Panı 
Hi jich ihr ftellen würden, Die in Ver— 
sindung mit der Ermordung 
Streiter® Samuel Kapper, Wr. 
W. Diviſion Str. geſucht werden, 
dies bisher nicht geſchehen. Auch konn— 
ten ſie nicht verhaftet werden, trotzdem 
eine Anzahl Deteltives in der Nach 


er 
Zhantumng, in Naturfarde, | 
und durchwe— 
und unterröfe; 
Cidie Yard 


KletderdBelvsteen — zu 
unſeren Freitags⸗ Vertauf die Yard 


ee U 2,25. ui Ah ie 


r 
| 


Samuel und Joſeph Panichi haben ſich der S teinberg er bon —* 
lich * 


des | 
2116| 
iſt 
| heute bon Bundestommijjär Foo 
ter 


barichaft ihrer Wohnung auf fie fahn- 


det. Tony Panidi, der 
Schuh abaefeuert haben jol ol 
fich im Bridewell Hojpital, da auch er 
verichiedene Nerlehungen während des 
Kampfes Davonaetragen bat, Er wur: 
de ala der Mörder gebucht und nicht 
zur Gtelluna von Bürafchait zuaelaf 
jen. Seine Gatlin Unna, die ebenfalls 
unter Mordanklage jieht, befindet jich 
gegen Bürgfchaft von $5000 auf 
freiem Fube. Rapper wird heute Nach 
mittag von jeiner Wobnung aus auf 
dem Horeit Home Friedhof beerbiat 
verden und etima 5000 Streifer mo! 
en dem TFarae folaen. Der Marich fol 
bi3 zum Gubs Ballpart u: mo 
eine Rieſenverſar 
ſoll. doch iſt es zweifel (haft, ob 
jtellvertretende Polizeichet 

jeine Erlaubnit dazu geben wird, 
Der Zöjährige Schneider Yier Kaj- 
fin, Nr. 1420 N. Maplewood Avenue, 
wurbe gejtern Ubend kurz nad 6 hr 
an Hirih Blod. und N, Weltern Ave, 
bon zwei Raubbeinen, 
gehalten werden, überfallen, 
Safje aezerrt und fo ſchwer mißhan⸗ 
delt, daß in einer Polizeiambulanz 
nach ſeiner Wohnung aeichafft und in 
ärztliche Behandlung aeneben werben 
mußte. Die Täter entiamen. Sie ba- 
ben ſich bisher ihrer tung zu 
entziehen gewußi. 
— — 


In Bundeshaft 


Anton Steinberger gab ſich auneblich als 
Gehzeimdienſtbeamter aus. 

Peter Drautzberg, Beamter im 
Bundesgeheimdienſt, verhaftete heute 
Morgen den Elektriker Anton Stein— 
berger, als dieſer ſeine Werkſtatt Nr. 
14—16 N. May Str, verließ, unter 
ver Anklage, jich für einen Geheim 
dienitbeamten ausgegeben zu haben. 
Steinberger leugnete anfänglich jeine 
Identität, wie Drautzberg ſagt. Nach 
des Letzteren Angaben hat Steinberger 
ſich im letzten Juni verheiratet und 
damals ſeiner Braut und dem ſie 
irauenden Geiftlichen gejagt, er jei Ge 
yeimdienitbeamter. Das Raar mohnte 
im Hauje 846 ©. Eiinton Ave., Dat 
Sarft, und Gieindberger ließ eine 
Frau angeblich ftetö in dem Glauben, 
aß er in Ontel Sams Dien‘ien itebe. 
\&r erflärte damit auch fein häufiges 
Wegbleiben von Haufe und jagte jeis 
ner Frau, er J 


imlun ra 


Y 


der 


7) 

Ä 
1 
J 


in eine 


* 
1 


Verhaf 


den tötlichen 
befindet 


Schuettler | 


die für Gtreitfer | 


> 


363oll. 
m 
ste am 


farbire ganzſeidene Meſſaline; 
beſchränkten Quantität; ipes 
öreitag die Ward 

36- zöllige, Meſſaline, — 
für Bee Waiſts 


ſchwarze 
Seids; 


zu 


Arı aun, 


‚45c 


haben in Wan, 


baben fol, die Lage der Allüirten an 
den Dardanellen. Er bezeichnet in jei- | 
nem demnächit ericheinenden Buche | 
„Was liegt an den Dardanelien?”, das 
jebt auszugäweife in der neueiten 
Nummer des „Britiib MWeelly“ dem 
Bublitum vorgelegt iıt, dietage an den 


 Dardanellen ala für die Alliirten ein= 
‚fach „bofinungsl 


n%" 
08” * 


‘m Uebrigen tit 
er der Meinung, daf die Hauptentjchei- 
dung für die Alliirten nicht im Bal 
tan, fondern in Flandern und Frant 
reich fallen werde und daß beshalb 


pielleicht der Abzug der Alliierten von 


art 
or 


den Dardanellen und die baburd) ers) 


nu 


and Pacific Hotel: als &ebitfe von bon 
Stapt. Borter Ddienitlih einquartiert. 
Kürzlich nun kam es zwiſchen den 
Eheleuten zu einem Gtreit, 
— 
Frtau 
nd dan 


I 
ı 


I 
I 
I 
I 
| 


weil | 
angeo: 
n unter 
feiner | 


300 verlang 
Mitnahme bon Schmuckſache 

Frau verichivand. er nicht mwieber 
tam, erlundigte Frau Steinberger fıdh | 
nach jeinem Werbleib bei Sftapt, Bor: | 
ter, der von Gteinberger 
nichts muhte. Auf bieie 


S heraus. Stei 


—z 


on 
Yıı 
N 


natürlich | 
lam die 
wurde 
te uns 


Yirt 
«iii 


J I nn 
e werger 


Bürgſcha ft feſtgehalten. 

— — —— 
Wink. 
immer recht 
Soldat: 
Warmes 


— 


— Du biſt jetzt 
zu mir, Friedrich. 
haſt ja auch nichts 
für mich übrig | 


Koͤchin: 
talt 
Du 


mehr 


ı dort 
ı ten” 
ben „abmurfien“ 


Dinge 
100,000 —— 


ges 
lands 
fahr für die De 
bündeien, deren ſchlaues Plänchen von 


—— Bene der all. — 


—— den Sentralmädit: n und * 
ren Verbündeten gar nicht ſehr gelez ven! 
fomme, da die legteren gehoff ft hätten, 
du cch ihren Anariff auf Serbien Die 
alliierten Truppen 
Inellen in den Baltan hinein loden und 
„in des Baltans tief .en — 
dieſelben zuſammen mit ‚den S Ser: 
zu Fönnen!? 
die Entwidiung der 
Verluites ca. 
und des unerieb-! 
lichen WVerluftes des politifchen „Prefiiz | 
Gnalanda, Frantreihs und Ruf- 
oem Balfan aar nicht ohne Ge=| 
utichen und deren BVer=! 


A 
vıı 


Deßhalb ſei 


trog Des von 


den Allürten durchſchaut und durch 
den „Abzug“ der Alliirten von den 
Dardanellen durchkreuzt worden ſei?“ 


Ei, eilt Dieſer Kapt'n“ Foriescue 


NN 


N 
8 


w N 
*.— 


RX 


* 


auf dem Ballkan wird 
‚licher für John Bull & Co. — auf 


run jjigen | 


| genommen 
deutſche und k. k. Offizierspatrouillen 


ben 
haben, 


goriſche 


— 


verdiente wahrhaftig bei Ta⸗ 
Ient, jelbft aus der düjlerften Notlage 
noch einen ‚Lichtblick“ für die verlorene 
Sache berons zugaubern. den Poſten 
eines Hilfsarbeiters bei dem als 
Kriegasberichterſtatter“ nach London 
zurüchberufenen früheren komman— 
direnden General der Alliirten an den 
Dardanellen, Sir Jan Hamüten! 
Kein Wunder, dak „Kapt'n” For 
Iteöcue’3 Buch die fonit überaus ftrenae, 
hritifhe Zenſur paffirte, denn tie dar 
| Ertrintende nad einem Strobbalm, jo 
bajcht John Bull in der immer bü 
iterer für ihn und feine Spiehaefellen 


fi geftaltenden Krieaslane nach einem 


> 
% 


„Lihtblid* — moher 
fommen möge. 

Und in der Tat — die ftrienälage! 
immer bebent= 


immer er aud) 


dem Balltan und anderwärtd.., Daß 
Sohn Yull jet dem ferbifchen Bırndes 
bruder bedauernd mitzuteilen aezmun 
gen it, daß er „in diefem Kahre“ ihm 
leider nicht zu Hilfe kommen fönne 
Guber's Jahr, über's Jahr, wenn ma 
Träubele ſchneid', fehr’ i’ ei’, mei’ 
She b, i iſt John Bulls 
d Serbia“), ent— 
weniger ſeinem guten Herzen 
einer irengen Auffafiung v 

:sbrüberichait, als feinem ſchlech 
ten Sewiſſen, das ihn an ſeine ſo oft 
ntüdiih mißbrauchte 
ejhüber Meiner Staaten“ jehi 
als je 3ubor erinnert. 

Wie ſieht's nun augenb 
Serdien und den andern au 
plätzen vom militäriſchen Standpuntt? 
Um die Kriegslage in Serodien kurz 
zuſammenzuſaſſen, ſei bemerkt, daß 
vie deutfchen und öſterreichtſchen Trup— 
pen jegt im Bejit voun ziita 60 Mei.en 
der die militäriiche Lage in Serb.en! 
dominierenden Gifenöaynlinie Bel— 
grad— Niih— Saloniii Jind, und zwar! 
im Norden, dap die Geroen noch 


* 


— 
i kill 


der 


in 
vi 


\, 
bei: Role als 
Be 


mehr 


td 
Nast 


Xrttec su 


mn 


immer das Mittsiftüd der im Gan en! 


350 Dlei.en langen Sahnjtrede tor.tro= | 
Iıven (zirta 145 Meilen), daß de 
Bulgaren zirka 100 Wieilen berielsen 


bon lestüb bis zur griehi,chen Grenze 


bejegt halten und dab franzöjijche 
Iruppen den Reit der Bahn .rede v.n 
Salo niti bi3 an die griechıfä,e Grenze 
im Eüden — alfo zirta 45 Wteilen — 
unter VBerlekung der Neutraiiiät Grie⸗ 
chenlands vorläufig noch „für alle 
gälle“ okkupieren. Im Uebrigen ha— 
ben die deutſchen und k. k. Trupoen 
auf dem Oſtuſer der Drina die Siadt 
Dobron "erobert und ben linken Flügel 
der jerbifchen Nordarmee noch mei er 
zurüdgebrängt. Auch haben tie auf 
bein Wege nach Nifch be,indlichen bul: 
garıfhen Truppen, mie jchon geit.rn 
angedeutet, bie bejeftigte Stadt Pirot 
und im Norbofien hazsen 


die Verbinpuisa mit der Spibe 
Armee des bulgarifchen Generals B 
hadjeff bergefeut, jo daß alfo auf dem 
Mafferwege über die Donau nad 
Rujtichut und von da per Bahn üier 
ı Bhilippopel nah Stonitantinopel die 
türfijchen Bundesgenoffe n ber Zen- 
\tralmächte alles von legteren leiht und 
ſchnell erhalten können, was ſie etwa 


in ihrem Kampfe acaen die Alliirien 


der 


noch brauchen. — Andererſeits hat ſich 
—..———— 


inzwiſchen auf der mittleren ſüd— 
weſtlichen Front des ſerbiſchen Kriegs 
ſchauplatzes die Kriegslage für den 
Schwarzen Peter und deſſen Truppen 
noch dadurch verſchlimmert, daß die 
Albanier bei Priſtend gegen die Ser— 
aktive eindjeliafeiten erö, fnei 
wie ſchon jeit einiger Zeit er 
wartet murde. 
Deingeaenüuber werben 
pferen Bulgaren mu 
neueite Meldung aus 
in ihrem fteareichen 
flujien oder aar ent 
dab der ruifenfreund! 


Geſandie 


ſich die ta⸗ 
nicht durch die 
Petersburg 
Vorgehen beein 
mutigen laſſen, 
iche, frühere bul 
Zarenhofe. Ge 


früher — mi 


ui 


9 


St. 


am 


neral Dimitrieff (der 


| 
1% 
Id 


} 


| 


britiſche Erſte Lord der 
Winſton 
Sitz im britiſchen Miniſterium 


ſiändigkeit halber erwähnt, 


— — —— — 


Subway 
Laden 


UB 
HenryC. Lytton &Sons 


* 


THE U Subway 


Laden 


Nordost-Ecke State und Jackson 


der niedrige Wreis von ST I 


richtet ſich us dr Nualität 


AnzngS der —5 
den Ihr zu dicſem Preis erhaltet 


Faſt jeder Laden verkauft Anzüge und Ueberzieher 


zu $11.75 


. Aber kein anderer Laden verkauft Anzüge und 


Ueberzieher zu 811.75, die ſo gut ſind wie diejenigen, welche 
zu dieſem Preiſe in unſerem Subway-Laden offerirt werden. 
Wir ſind gerne bereit, Euch den Vergleich unſerer Kleidungs— 


ſtücke zu 


$11.75 mit wgendwelden anderen im Lande, die $3 


bis $4 mehr foften, zu überlaffen. 


Anzüge zu $11.75 
Braune und graue Worfleds, ganzmwollene Caffis 
meres und Tweeds. Herbſt— Styles für Männer 


und junge Männer. 


llcherzieher zu $11.75 
Herbit: und Winter - Qualitäten, in Grau, 


Drau und fancn Mifchungen. Cheiterfieldg und 
elegante Styles. 


Hojen ‚zeit! Verkauf im Subteny jest 


3250 und 


85 und $6 


53 Hoien, 


$1.65 


Viele grau: 
Cheviots, 


Worſteds, 


haft geſchneider 


ganzwollene 
ſowie einfache ſchwarze Thibets. Die 
berühmten _— und Superior Brands, dauer- 


geitreifte Gemacht aus vs. diefer Saifon. In 


— fancy Miſchungen, Streifen, blauen Sers 


ſowie ſchweren DR Stoffen. Mit 
Seide genäht, 


Subway Eriparnig Spezialitäten 


Union Suits, 856 
Schwere baumwolle ge— 
vippte $1.15 Qualität. 


Sweater Gonts, 
3.25 
Grau und Maroon. 84 
und $5 Werte. 


Männerhüte, $1.45 
Herbſt-Siyles. Dieſel⸗ 
ben Hüte anderswo 82 


Da 


— 


rend des letzten Valkankrieges — bul— 


gariſcher Kriegsminiſter war) 
Oberſtkommandirenden ber 
Bulgarien beſtimmten ruſſiſchen Ar— 
mee auserkoren ſein ſoll. 
Dimitrieff war ſtets ein 
Parleigönger Rußlands 
und trat ſofoct veiin Giniritt ſeines 
Heimatlanbes in 
jentralmächte und der 
ven bulgarijchen Staat 
Daß übrigens aud 


zum 


” 
ck 


fanatiıcher 
in Bülsarien 


Türkei aus 
sSdienſt aus. 
der frühere 
Admiralität 
GHurhill feinen 
auf 
franzöſiſche 
gleichfalls 
fein fol, und Xriside 
Briand, als Miniit:chräfidenten und 
oleichzeitigen Minifter des Neuheren 
“laß maden mil, je nur der Woll- 
da ſolche 
häufigen Miniſſerwechſel in ſolch' 
trit iſchen Zeiten ſiets für die reſpek 
tiven 


Spencer 


der 
Vwiani 


geben will, und daß 
Miniſterpräſident 
amtsmüde 


ſind. — Für John Bull ſpeziell aber 


bildet der ſoeben, 
zur Preſſe mußten, ohne alle 


Fortescue (wie 


Plänchens durch noch viel 


als dieſe 


Zeilen 
Einzel— 
heiten gemehdete Verluſt des großen 
Kreuzers „Argyll“ wieder der übliche 
Wermutätropfen in dem ihm von dem 
amerifanifhen „Kuapt'n“  Granpille 
oben erwähnt) zum 

abttrunk“ derVer 
—— deutſchen 
ſchlaueren 


Ir0f— 
roft 


— 


fredenzten , 
eitelung eines 


Mbzug der Alliirten von den Darba: 


jnelien.— An den übrigen Strieg? ſchau⸗ 
unverändert gün- 
mächte und deren 
Nerbündeten. — Dem „armen“ 
Bull und jeinen Kumbanen in 
ihnen von „unserem“ 
| „stant’n“ 


Das neue Schulgebäude der ev.-iuth. Golgatha Gemeinde, 


S 
ur 


Um 
for 


nädhiten Conntag, dem Re 
naticnstag, wird die en.:Iuih. Go! 
Gemeinde, Nr. 2041 Weſt 
Straße, bie Einweihung ihrer 
muen Schule dı drei. Feſtgottes⸗ 
dienſte feiern. erſie beginnt um 
10 Uhr : nd zwar wird in 


1190 
63. 


ac 


u 
— 
Ber 
— Li 


Morger 18 zwar 


u 


rdielein Proiefior Stöhler vom Lehret 


digt halten. 


igt In Kachmittagsaottes- 
dient, der um 3 


3 Uhr beainnt, prebiat 


‚BaltorBünger von der St.Stepbanus- 


Gemeinde, und Abends 7:45 Uhr wird 
Paltor Pflug von der St. Andreas 
Gemeinde in engliiher Sprade re: 
den. Die Chöre der Echivejtergemein 
den werden, vereint mit*ben  ber| 


in einem Simmer im ſeminat in Riber Foteſt die Feſtpre⸗ feiernden Gemeinde, ‚ben n mufitafifhen. 


' Zeil 


beitreiten.. Es find bies bie 
Chöre der Golgatha Gemeinde unter 
Leitung von Lehrer &. 3. Wichmann, | 
Männerchor ber Si, Stephunus Ge- 
meinde, Lehrer D. F. Ruſch, und der 
aemifccte Chor ber St. Andreas Ge: 
meindbe, E, 5. Kraufe, Dirigent. Alle 
Freunde der Gemeinde find zu diefer) 
Feier ‚eingeladen. 


| 


| | tropfen“ 


pläßen fteht Alles 
ftig für die Zentral 


dem 
amerilan’ichen 
Granpille Forte?cue ge 
„Zrofttrunt, mit MWermuts 
ein aufrichtigeg „Wohl be— 
* s!“ und den folgenden 
aiwai⸗us“ ins 


reichten 


an-⸗tus Stammbuch! 


Bal — cantus aimai — us. 


—— 


„Asiebiet Millionen für 

Und Schmiere bertan! 

Und nicbts ectvonnen als diefe Vamage — 

2o was areiit an! 
acbens Die fi Ibernen 

Ein ganze Yabı 

Ner gebens inte und Tränen bergoiien! 
x’ Dich Bulgar! 


Spionage 


sugeln berihoilen 


Ant Wierrande der Dardancllen 
Bird einem ſchwach — 
Er ham im Baſſer ſchwimmenden Fellen 
ehllagend nach. 
ieht ein ſehames Rühren und Frieren 
Dur feinen Wand: 
AU ſchwant, er liegt bald mit allen Vieren 
m. Waller ‚aud.. 


„ii. De Nora in» ber "„Augens“ X 


gegen 


General % 


ten Verband der! 


Länder von böfer Borbeveutung | 


Qu 
„sohn | 


„Bal: 


— — — — 


Wahrſcheinlich ſehr parteiiſch. 


Man vermutet, daß die amerikaniſche Note 
an England viel milder ausfallen wird, 
als änliche an Dentſchland übermit- 
telte Schriftſtücke. 

Eiaenbericht 
Waſhington, 

hier 
da 


der „Nbendpoll“.) 


Dt, 68 iird 
daß alle, die 
veiprochene 


wi. 
pen berausqejvgt, 
yiaudten, die lang 
amerionuce Stote on Wreßbritannien 
würde energiſche sorberungen bezug- 
lich der Rechte auf hoher See enchal⸗ 
ten, ſehr enttäuſcht ſein werden. Mit 
der. ganzen Angesegendeit war viel Ge— 
heimnipträmerei verfnüpit, und auch 
jegt wei& man noch nichts Bejımmtes. 

Bor drei Moden folite der Wortlaut 
der Note verofjentiicht werden, aber 
nichts dergleichen iſt bisher geſchehen. 
und der Präſident, noch der 
Staatsſetretör haben etwas über die 
—— und unverſtändliche Ver 
ſchleppung der Angelegenheit verlauten 
laſſen. 


Helle Fe für Dadızimmer oder 
Baſement— EEE 3c irexi, 
die Rolle 
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Hübfche —— für Küchen und eur 

zimmer, mert bc; Fr eitag 
Es wurde angedeutet, die Note ſollte 


die Rolle 
ihrer vielen Worte wegen nicht telegra— 


AI 
phirt, ſondern per Poſt nach London 
Tapeten, paſſend für 
Seen 


weder 


Frucht a 


zimme 7e 


Hölle, 
und Ba 


für 190 


1e 


Leat? ers. 
—— Eifet te, 


Fr 
hohen Beamten Großbritanniens au Sorten, 
überbringen. Jedenfalls hört man aus. 
ziemlich eingeweihtenQuellen, daß durch 
die Note wahrſcheinlich nur die geſetz— 
lichen Beſtimmungen und die Anſichten 
der Wilſon'ſchen Verwaltung den eng— 
liſchen Behörden unterbreitet werden 
ſollen. Die Forderungen Großbritan— 
niens werden abgewieſen, beſonders 
das angebliche Recht Englands, ameri— 
taniſche Schiffe nach Belieben ·. — —— — — 
ten, ben amerilaniſchen Handel mit! en, ſehr milt und freundſchaftlich 
peutralen on berhindern, und | ausfallen wird, Ihre Veröffentlichung 
das Recht, welches ih England anges| „sird num doch bald erwartet. K. 
inapt Hat, fich im Allgemeinen im 
ameritaniſche Intereſſen einzumiſchen. 

Aber eine feſte Siellungnahme ſoll Bunte Kriegsblatter aus Deutſch⸗ 
in der Note nicht enthalten ſein, ſon⸗ land. 
bern es heißt, ſie ſoll ſich dem uni Die franzöfiicje 
Englands zumeigen, die ganze Ange: | Das Parifer „Journal“ veröffeni 
‚legenteit nad Veendigung des Kriege? licht eine Uinterredung mit Dem 
| einem Schiedsgericht zu übergeben. GE |frangöfifegen Landwirtſchaftsmini— 
heißt auch, in der Note würde der Fall ſter über die kommende Weinernte 
der Chicagoer Schlachthausbeſitzer be⸗ Frantreichs. Nur in der Champagne 
ſprochen, und die Behauptung, Eng- und in der Bourgogne ſind die Aus— 
land handle geſetzmäßig, wenn es auf ſichten glänzende zu nennen. Durch 
die Amerikaner die ganze Laſt des Be⸗ den Mangel an Arbeitskräften werde 
weiſes wälze, daß das amerikaniſche das Ergebniß der Ernte jedoch unter 
Fleiſch nicht die Feinde Großbritan- dem Durchſchnitt bleiben. Die Regie⸗ 
niens erreiche, in Abrede geſtellt. Man rung tue das Möglichite, um ben. 
| vermutet auch, dak die Note im Ver: |Weinbauern zu helfen. Die Steige 
"gleich mit denen anDeutfchland geſchid⸗ rung der Weinpreife märe teboch uns 
‚den unb.in einem fcharfen Ion. gefaßz vermeiblih. 


gejondt werben; fie mag fich jeßt unter=) 
wegs befinden, um die Botſchaft Gold, zweittnige nnd 
und Läder F 12c 
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De; aunme r=- Tape ten, gewe öhr Uich 
vertan ift, 


freundſchaftlicher Verſtändigung den 
ſpeziell die Roll— 
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wert 29c; Die Roffe 


Tabezieren Beſte Arbeit — Die 
niebrigften Breiie, 
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Abendpon, Shicans, Donneritan. den 23- Ottober 1015.. 


un -1278 MıLwauner Ave. 


T:1259 N.Pavuna ST. 


10 Star $tamps frei 1O 


und doppelte Stamps den ganzen Can! 


Kleideritoffe | 
22501. importirter Belveteen, alle 
—— —* 75c wert, Vard 4560 
Yard breiter ze Satin, 
$1.00 Wert, D rd 


NRänmung von Serges, Ladies Gloth, Piaids | 
am > Euitings, Töc Werte 9 
Pard EBinsoossgspenebrhotessenknee ...... c 


Eden Flanch für Beh — 
18c wert bard au 


Yardwaaren = Bargains im 
Annex - 


Schwerer ungebleichter — 9% 59 
Dnalität, 10 Vards für.. 


Schwerer — Zonriften- Hanel, 5 3e| 
10c Wert, zu. * 


Schwere sirnjme Sanbtäner mit ancij O9e 
"orte, 3560 wert, Stüch; 


— — | 


Unterseng 
Graue gerippte Ranıd und Beits für 1ie|' 


Rinder, 3u... 


Schwere seftiehte Leiden f für € Damen, 15c: 
in creamtarbıa, 2uc wert, zu | 
weine aeftiehte Unien Suits für 39 | 
48c 


ce wert, il... 


Strümpfe 


Strünipie für Damen, 


Karin grangs 
Ir B 


Dan 


—* Unterzeug 


»anie 


Geihmere 


— 17e 


Schwere wollen ie "gemifchte Männer: ‘ 
12c 


Saw ere gerippte geitichte 


und Wädchenſtrüm i 15c|: 


F * 
Kleine Größen in Kinderit ehmpt en, = 5c 


üaası» 


gheben 


Männer: 
Bargains | 


79e ichwere Swenter Lonts für Män- 6550e 
ner, grau gemiſcht, zu.. 
Schwere Arbeits De fur Männer — 980 


vos qutem Zio,! 
si 00 Bercale. Hemden für Männer, 69% 
pianelt Sion en Tür sanaben, alte 6 ro 

ex, it & ”I3c 
Aniehvien für —8 — 

uattut, Wruben 10 
Reinwoli. Sweatee Goats "Be Baar 
ven, it jortirien 1. ‚98: 
Pe serie ey —** Amterseng 
j..Ranı 430 


Groceries 
Waſhbut ns Gold Me 
dal M ii L . . 
Diritine 
das Km 


Fleiſch 
48 5 J Hamburger 


Ic 


wıebein — 
— Chuct 
31.00 4 


Rippen 


ihn X 
Kartoffeln. 
der, %od.. 
Zitronen, gtoß 
oar 


| ep 1 fir 


und iai- 


weis, — * 
Pr Ind. . 
< — 


Booten Sead * ie]? 


— Earin ump Corn 


ı Atppen... 


I Weräuene 


Lokalbericht. 


Gegen Abwallerban. 


Finhaltsverfahren 
Sagkanal als 


gegen —— 
ungeſeslich. 
Weſt Pullman gegen Parkfaulage 
Zahlreiche Grundbeſitzer wehren ſich gegen 
Sonderſteuern für Parkverſchönerung. 


Das Ende der Farmers' Packing 
Co. in Cicero. — Der Brotſtempel. 


Um das Geſetz vom Jahre 1903, 
unter dem der Abwaſſerbezirt im Sü— 
den beträchtlich erweiſert wurde, die 
Ausführung des Calumei-Tag-Zweig— 
ianals uno die großen Abzugstai.aı 
bauten in der Kalumeter Gegend, jo= 
iwie die pon der Ahmafjerbegörde ver 
einigen Tagen, mie gem.Ivet, ange- 
nommene Vrbinanz zur Ausgabe von 
32,000,000 vierprozentiger Bonds, 
selchen Präfident Smyth allerdings 
jeine Unterfchrift verweigert hatte, yür 

ingefeßlich zu u ertl ären, hat heute John 
J Mortell von Chicago, als Steuer⸗ 
zahler im urſpri inglichen Chicagoer 
Abwaſſerbezirk, ſich an das Kreisge— 
richt gewendet, auch greift er die Ver 
gebung von Ba sbauten für den 
geplanten zehn. Meilen Ia naen Asmwaf 
jertanal an die Bnrne Brctberg Dred— 
ging Co. zu $527,465 alg undereglich 
an. In der Klagejchrift wird ausge: 
ührt, dab das Abmwafjer des in n- 
ana gelegenen Teile? von Calumet 
ſich in den Michiganſee ergieße und 
dort 50,000 Menſchen wohnen, daß 

img gen in dem Nuimoifer Zeil der 
Galu imeter Gegend, auf 25 Gepiert 
merlen, 134,371 Menfchen leben, aljo 
taum jehs vom Hundert der Ge: 
yammieinmohnerfcha fit des Chicagoer 
Abwaſſerbezirks. In der Galumeter 
Gegend, Illinois, ſeien letzten 
Jahre $1,487,661 Steuern aufge— 
bracht worden. Nun plane die Abwaͤf— 
ſerbehörde, in jener Gegend ein voll- 
ſtändiges Abwaſſertanainetz mirpum⸗ 
penanlagen zu bauen, was 4 Millio— 
nen Dollars toften würde. Um 
die Abmwafiermaffe aus diejen Ka- 
nälen in den eigentlichen joa. Caln- ! 
mei-Stanal zu leiten und aufzulöfen, 

nüßten dem Michiganjee jede Minute 
20,000 Kubikfub Waffer entzogen 
werden. Das jei ungeieklih, denn 
ihon entziehe die Abwajlerbehörde 
im alten Gebiet dem See jede Minute 
100,000 Kubikfuß Wafier, 150,000 
mehr als ihr bon der Bundeäregie 
rung zugebilligt werden jeien, Die 
Folge ſei eine beitändige Abnahme 
der Wafierhöhe der oberen Seen ge- 
wejen, die bei der vermehrtey Ent- 
nahme von Wafler nod) jteigen wer- 
de. Der Kläger erklärt, daß dur 
dab ungefekliche Berfahren der Ab-| 


age 
gerung Ä\ 


im 


an 


| Feines zitne Zeilette Papier, 


| Demmehe 
ih Bint... 


Fancy Waaren und Garne 


Nan ein 


Etta —* ein? fache —“ Baden 


Mn euc m witer in — ————— — 
— — — 89 


u, A — KR 


Lietle Gent’ 


. ober 
Weabern sniiee, wohl» 15 5: Ic pvenfleiich 
ID 2 — 


1830 |on0oen. 


waſſerbehörde ſein Intereſſe und das 


Aowaſſerkanal, 


hat ſeine Entſcheidung noch nicht ab— 
gegeben. 


namens Edwards 
bei ihrer Mutter 1800 Weſt 35. Str. 
und ernährt jich jelbf. 

| 


| Solgende Scheidungsflagen wur- 
den heute angeitrengt: 


ach bier kam, ließ fie ibn J 
Nichtverſorgung vor den Stadtrich-⸗ 
ter für Familienangelegenbeiten | 
bringen. 


— — — — 


n|bas alles nicht war? Wirb es eine 


it geben, wo dies alles nicht mehr ift?| 
ertwürbig. Eben börft du etwas — 


Er iit jet wieder in Kali- | — 13 war fhon immer da — aber eben: 


fornien und fchrieb der Frau von | tritt e& erft in dein maches Bewußtfein! 


‘dort, 


| Scyeidungsgeiud wünſche. Dieies 


jmurbe heute von Richter Arnold be— 
willigt, wie aud das um Grlaubnis 


‚sur Riederannabme ihres Mädchen: 
Elizabeth wohnt 


| Anna gegen Nojepb Fergeler; bat- 


| Sausausitattungen u. Farben 
‚19 
ee a 


6 wm. Reli 


Filz 


Deien, — 
au. .. ununrnnnnnenee 


Edge Taumwotie 
.- € a se, 1 
- Emilie, —J—— 30 


en 


Neinteinene Soilic!, „Drawn Wort“, 

I wert 2öc, zu 

Fleiſhers Garn in ihwars und wein, 
n stundeit, 


J 


Blankets und Gardinen 
33H 


eine sch für Bett vert 85 


Ertre aeili iehte doppelte Blantets — 35 
$1. 


Sder ac 
Rolle 11 4 Wolte Nap Blankbkets, 1. 39 


$2.00 


Börötlliger Gardinen 
streifen, Die Vard. ....... 


Ei ser 
.Scrim mit Satin. 7 1 | 
45c | 
| 
| 
; Yard: ' 


Nachtkiſſen und Korſets 


Flannelene Raauticider Pr stm '39c 
md Mı en, all n, oc. 
** ſchon —— Koriet — für « 1 
Danten, alle Grof 25c 
veue er ne Swcater Goate für Damen, 

in grau und rot, 88 Wert, au 9 19 

Reinweitene Ewecater Gonts fr Madqhen, 


n Fa rben, 53.00 Wert — 


Schuhe 
und Knabenſchuhe, „Factory 
ejecte Goodyear welted, aus nt und 
Guͤnmeltal Leder, Hindpf- umnd Schnür⸗Facon 
alle Größen bis zu 5% * 0 um 
“ Baar an ‚eine 
Lam „reita 


Ratı 


Ss 3,00 


| Grane und ihwarze Fils nos für Män« 


Vederfc bl en, 
n under 


ner und Damen folide 
Si Ken, 1 Kaar an ine 


alı | 
Sa 


vaaren 
10 3. 1.10 sisiche ‚Sur Union Sin. 


— — — 
‚i13ic'® 


»1,.00 —— Som. 
Bristet 


10% e£ 


'Novello, 


Brandy, 
- 
\ dc 
1,39 Flaſche Did ‚Sweet Wood 
Kentuch Bourbo im I 
t auf Slafden 
vol ies Lt 
I Gal. Pertwetn, 
17c per Gallone 
14! Berliner Doppel Kümmel 
Du laſch 
* ac — „0. 
fei ie > Kiit m 
Ei se SM Sc 


2 QDußei 


2ict 


raum“ vom „WArbeitäzımmer“ ab. 


| Deiterreid)- Ungarn, 
haben jech® Kinder; mit der Kohlen 

'ichaufel und mit den Fäuiten joll der 
| Beklagte die Frau mißhandelt, auch 
iEhebrud getrieben baben, 
| fie ihn im legten Mai verlieh. 


...4.49 | 


 Schuylerville, N. 9.; 


| hatten 


bis zum 15. März dieies 
‚jammengelebt. 
| des 


Noief 


ward MeEuire, 
mwollte, 


'Stih und verfhmand. 


'berumlungernd gefehen 


lich 


am 15. November 1896 in Polonka, 
aebeiratet und 


weshalb 


Elizabetb Deborah Weed Spear | 
| gegen Billion Monerieff Spear aus 
hatten am 2. 


| Septeniber 1888 geheiratet und ba- | 
ben ein erwadyienes Sind. 


Am Sep- | 
‚tember 1906 verlieh der Mann jeine | 
Familie und ift jeither verfchmun- 
‚den, 
Rebetfa 
anı 
Gromn Boint, 


gegen Wibert SHoeder; 
12, Januar 1914 m 

nd,, gebeiratet und 
Sabres zu 
Der Bellagte fchlug | 
angeblid ieine Gattin mebrfad) mit 


der Fauſt ins Geſicht und rühmte ſich 


Fheh & : r ! 0. ep * + 
Ehebruhs mit anderen ÖTAUEN. | Augen, fibiriiche Pelzmügen. Sie fte> 


|hen in 
ı höhlen und räumen auf, 


Dingfeit gemadyt. 


Novelle nad heftiger 


verhaitet. 

Am 14. Oktober 1914 hatte Josef 

Novello den Detektiofergeanten 
der ihn 
durch Schüſſe 

Später verhaftet, prozeſſirt 


verhaſten 
verwundet. 
und zu 


Lbis 14 Jahren Zuchthaus verurteilt, 


ließ Novello ſeine Bürgſchaft im 
Heute erfuhr 
Kabt. Woods, daß der Mann an 135. 
Str. und der JIllinois Zentralbahn 
morben jei, 
und die Detektive Bernacci, Longo 
barbi, Corrodi und Berwid machten 
ſich im Kraftwagen nach jener Ge- 
gend auf, wo ſie den Gefuchten auch 
fanden. Novello ſuchte hinier Bahn— 
wagen Deckung und eröffnete Feuer 
lauf bie Beamten. Nachdem 30 Schüf: | 
fe gemechielt worden waren, brach | 
ins Bein getroffen, zufam 
men, eht befindet er fi auf der 
‚Hauptwace in ärztlicher Behandlung. | 


— ----9 9:90 — — 


Schattenbilder. 


Au brief. 


c nom ıreki lop 


— — — — man bat fich den ehe: 
maligen Wagen 4. Jtlarje ganz behag 
eingerigtet — zwei Zeltbahnen 
über ein altes Etiid Bindjaden ge— 


zogen, wir trennen jogar den „Schlaf: | 
Die) 


 bölzerne Lagerftätte jteht auf vier Ho: | 


aller anderen Bürger im alten Mb 
waſſerbezirt geſchädigt würde. 


Wehren ſich gegen Parkſteuern. 


Im Countygericht hat heute eine 

Menge Steuerzahler Einwand gegen 
das zomr Laumet erbooen, weıl d.e 
in deſſen Grenzen watende Partoe 
hörde von Weſt Pullman die Anlage 
von Spazier- und Fahrwegen, Lawn 
Tennis- und anderen Spielplätzen in 
dem neuen Park durch Auflegen von 
Sonderſteuern beſtreiten will, ſtatt 
aus dem augemeinen Steuerſägel. 

Die Farmers’ Radina Co. 

Kreisrigter Smith hat heute ben 
Antrag der syarmers’ Baaing Co. ab: 
geleynz, idre unlage in Eicero, an ber 
Wert 39. Eir. und 48. Ave. uno dem 
berpaa;ten zu bürgen. 
23 wurde geltend gemadt, Day ber 
Pachtliebyaver unlängit insgeheim 
Schienen in den Anlagen der Fiema 
„getauft“, als man ſie in ſeinem Hof 
fand, den Kauf aber abgelehnt haoe, 
weil der Preis zu hoch geweſen ſei, 
aber ſie auch noch nicht zurüagebracht 
babe. Dieſer Pachter, dem als einzi 
ges Gebäude ein Holzwohnhaus zur 
Verfügung geſtanden „atıe, yatse 11) 
zu der Verhar idlung garnicht einge 
funden. Der Bänter Franzke aus 
Wistonſin hatte eine Hypothekentlage 
über$25,00 gegen die Farmers’Padiug 
Eo. angeltrengt, dann brannte deren 
Gebäude bi8 auf dad Wohnhaus ab 
und Die Bezahlung der Verfiherung 
auf die Gebaude im Wert: von $60,- 
000 machte Schwierigkeiten, ein 
Waffeverwalter wurbe ernannt, und 
Richter Smith meinte, daß in drei, 
bier Wochen wohl die Maffe zumBer- 
tauf fommen dürfe, Pachtvertand— 
lungen daber faum noch zweddienlich 
feien. 

Der Brotitempel. 

Der Gemerkfchaftäverband der 
Bädereiarbeiter, dem 22,000 Bäder, 
dabon 3000 in Chicago angehören, 
beantragte heute vor Sreiörichter 
Heard, den Bädereibefigern Shapiro 
& Newman, Abraham Witt.nderg 
und ©. Levin zu verbieten, auf ihre 
Brotiaibe fernerhin eine Handelämar= 


‚te zu leben, die der ber G.werkichaft 


täufchend äbnlih fei. Der Richter 


| 
Entweder lieben oder ſterben. | 


Die jekt 23 Jahre alte. Elizabeth | 
Walib wurde im Dftober 1911 von| 
dem Manne, defien Nanıen fie trägt, | 
on einer Straßenede, wohin er jte 
beitellt hatte, vor die Wahl geitellt, | 
entiweder ihn zu heiraten oder zu jter- | 
ben. Er hatte ein Nahr lang bei, 
ihrer Schweiter gewohnt und jie ihn 
dort jechs, jieben Mal getroffen. In 
ihrer Unerfahrenheit willigte fie ein, | 
aber jdon drei Tage nad der So. || 
zeit erflärte er ihr, dak er fie nicht | 
liebe, und einen Monat jpäter ber- 


& ließ er fie und reiite auf Befuch nad) 


Kalifornien; als er aber auf Bejuch 


Schafspelz des Chauffeurs, 
Gott 
| „abhanden“ 


Frachtbriefe, 


jein ®leiten.... 
girt. 
len Ritz der Tür fällt der Mondſchein 


bigen, Der 
der weiß 
ſeinem einſtigen Herrn 
lam und von uns „gefun 
den“ wurde, iſt das „Unterbett“. Ueber 
dem Lager ſchaukelt der Karrabiner, 
hängt windſchief mit einem totenGlas— 
auge die Taſchenlampe, baumelt der 
Mantel. Eine Seite des Wagens hat 
einen Bord, ein Brett, unſer Stolz, 
das „Büfett“: es türmen ſich Zigarren-⸗ 
liſten, Zündkerzen, Brotbeutel, eine 
ehemalige Stehlampe, ein Teepaleichen, 
ein Novellenband von Andrejew, 
Meſſer, Wichsbürſte, 
Schraubenſchlüſſel. 

Es iſt tiefe Nacht. Man erwacht — 
ein dumpfer Schlag — der Kopf 
dröhnt. Donnerwetter — wo biſt du 
denn? Ach ſooo — — der Schädel iſt 
an die Wand geflogen. Bumm, ein 
neuer Stoß — Ruck — aha — jehtzt 
der Wagen wird ran 
Man ſtiert. Durch den ſchma— 


ſolid gehauenen Füßen. 


warum 


auf die hin- und herpendelnden Ben—⸗ 
sintrichter und verzerrt ihre Schatten! 
ins Riefenbafte. Es find Ungetüme 
bie da fchauteln, mit aufaeriffenen 
Mäulern. Die Acien fnarren... Man 
bordhtt.... Die Luft ift ftidig, dumpf, 
pollgefoaen von Benzin, man atmet 
ichwer, der Schweih; itebt auf dem Ge- 
ficht, der Gummi in der Ede buftet, 
ftreng und ellig — ’raus! 

Heinrich ichnarcht tief und ruhig. 
Man fchiebt die Türe ein wenig auf.| 
Der Mond hängt fait rot am Nadt-| 
himmel. 
Sraenbwo tönt ein Schrei — — m an! 
laufcht wieder — noch einmal — ad 
fo, Vieh-Iranäporte. BDrüben an der! 
„Berwundbeten-Sanmelftelle“ geht ber‘ 
Bojten auf und cab — auf und’ab. — 


wieder viele 
mittagd — nein — ja doc — — oder 
vorgefltrn.... Nimm dod; deinen Kopf 
zuſammen ober — — was weiß man 
denn noch von geſtern oder heute. Es 
war eben wie immer, war es jemals 
anders? 


Das Baterland gebraucht 
Kaffee! 


Saben Sie Ibre Berwandten umd Freund⸗ in 
Khrem Paterlande bergelfen? Diefelben gebraus | 
sen Stalfee, da fie dichen nicht produziren Tüns 


ı nen ober andernfalls den Nrei dafür nit be 


sablen Tönnen, Hier bietet fi eine Selenenbeit, 
IM, zei ven, dab Cie Diejelben mit bergeifen 

Senden Eie 5 Pfund bon unferer Prime 
—e Kaffee. 


Wir verſenden 


Kaffee nah irgend einem Teile des DBalerlanbes | 
oder Delterreih-Ungarnd — 5 Bid. dom beften, | 
für $1.85.. Eämmtliche Sihlieferungsd unfoften im 
| Boraus bes abet. Wenn die Alleſerung nit, 
| Mtattfindet, geben wir Ihnen Ihr Geld zurfid. 


Barten Zie nicht, 


fonbern fenden Cie uns fofort eine Bertetiung. 
ſch ‚sn Sie Monen Order mit ein, fowie den 
bol ten Namen necbit Abreffe dei Rerfon, en bie | 
Eie e8 fenben wollen. 


** te eine Siarte mit einzulegen 
en 
lung äufammen, 


Hamburg-American Coffee Go. 


12 Op &fip, "New Dorf Gitn. 
1 Diet HR, von Hansver @e, Muktion, 


dab er ihr Glüd zu ihrem | — Rırum — — Baufe, 


| Tiches. 


ı der 


Schieherei | Y 


Ebd: | 


breite Fratze 


— — — ſie lebt. 


Der Wagen ſteht ſchon wieder. 


»yün | 
bitte fenden Sie biefelde mit ber Weltels | 


Die Gnäbige ift mit mir 


Rrrrumm | 


— — Rrrumm — — — die ftanonen.| 


Sie jhiehen da vorne dumpf und 
hallend immer wieder, Stunde um 
Stunde. Faſt klingt es gleichmäßig. 
Nur wenn man ganz genau hinhört, 
mertt man die Unterfchiede. — — —| 

Schwere — — jeht die andere — — | 
|Rrrumm — — — Man lächelt. Es 
iſt etwas Vertrautes in dieſem —A 


nen, es iſt etwas Lebendiges, 8 


Du pfeifſt zwiſchen den Zäh— 
nen — — der Poſien hebt den Kopf 
— na Alter — na Flieger — — 
Rrrumm — — — Dſchiüüüü — — 
Rrrrumm — — Der Ruſſ' greift an 
Er ſpuckt aus. Rerrummm — — — 
ich ſpucke aus — — — Dir horchen 
beide. Da vorne — — | 

Bei Tage am hellen Mittag, wenn 
die Sonne erbarmungslos und grell 
auf ihnen brütet, haben die Ruinen al! 
dieſer zetfchofienen Häuſer dieſer zer⸗ 
trümmerten und verbrannten Wohn: | 
ftätten etwas Erbärmlicdhes, Der Eon- | 
nenglanz läßt ihnen feinen Schein von 
Irogit oder Größe, er zeigt fie, mie fie | 
find — Gerümpel. 

In der ftaubdurchfegten Luft bie 
nid;t vom leijeften Winbhaud bewegt | 
'ift, ftehen die Iehmfarbiaen Bejtalten | 
ruffifhen Geranaenen. Gelbe, | 
breittnochige&ejichter, geichligte frembe | 
den ausgebrannten Häufer- 

Ihre Bene | 
zungen jind jeltfam ruhig; ein Zie- 
gelitein folat dem andern, bon Sand! 
zu Hand. Ein ftiernadiger Schwarzer | 
mit wilden Bart, ein ganz Junger mit | 
Mongolenaugen. Mit einem Male 
fiehft Du eö wieder — — auf all bie: 
fen erbfarbenen Röden tft eine Kleine 
gleihmäßige, weiße Stelle, ein Kleines 
weißes Tuhftüd mit einer Zahl dar- 
auf. Es iſt weiter nicht, nur eine 
Nummer, Du baft eben noch nad .. 
ſichtern geſucht — Schickſalen — — 
nach „Perſönlichem“. Du ſiehſt nur 
noch braune fremde, gebüdte Drenicher 1: 
förper — — ften. lind auf jedem! 
Nod die Meine unicheindere Nummer. 

Wenn die Nacht da ift, wenn ber! 
Heine Weiber auf der linten Seite in 
einem flarren und opalenen Glanze ba=| 
liegt, wenn- der blühende Yaulbaum | 
brüben.an der ausgebrannten Mauer | 
füß und betäubend buftet, dann be=!| 
fommen bie Ruinen hier Madt. Dein 
Fuß tlingt erichredend bart und ballt| 
auf dem holperigen Pflafter der ge-| 
mordeten Straße. Um Dich herum ift! 
das Grauen, In ftarrem Schweigen 


ſtehen linis und recht die Hausgerippe. 


„Ssedes anders, jedes eigen. Sier rechts 
gegen den Nachthimmel eine Tür, eine! 
breite, fchemenhajt, troßige Tür, ein| 
‚ Eingang — — in Nichts. Das Haus! 
|zerfiel, feine Mauer fteht, kein Stein, 
nichts, nur bie Tür, E3 ift etwas 
fürdhterli” Widerfinnige® in dem 
trampfhaften Aufrechtſtehen dieſes 
Eingangs, e3 wirft mie Hohn, bie) 
der großen Eifentür. | 
grinft gewiß im Duntel jebt hinter Dir | 
Ya, diefe Ruinen | 


haben Größe befommen durch die Fer: 


Ichmetterung, die Stüimpfe der Schorn= | 
fteine reden fih zum Nachthimmel, 
Ichiveigend mie eine große Antlage. | 
Aber darunter durch die jFengier ber | 
hinteren Hauswanb fpielt der Mond, 
und das hat etwas jo Ruhige? — ja 
— beinahe Heitered,. Die Wände wir: 
ten wie durdhbrochene Filigranarbeit 
— mie — — nein mie große, große | 
Kunft. Ab, jet weiß ich auch erft, mo: | 
ran mich biefe feltfamen ftillen und | 
lüdenhbaften Schatten erinnern, bie 
bier auf die Straße fallen: es find | 
die Schatten, die der munbervolle | 
Gana des Dogenpalaftes in Benebig | 
wirft — — — — ja, ja — e8 ilt daß | 
Sleihe — Erhabene. ch bleibe tehen | 
und jehe mir immer wieder dieſe 
durbrcchhene Wand an, durch deren! 
Wunden der Nactbhimmel jieht. Das | 
Mauerwerk ift das Nebenfächliche ar- 

worden, aber dur die Höhlen biidt. 
die Ewigleit. 

Bizarr — verrentt — wie Schlan 
gengewirr ineinander verkrampft 
hängt das Eiſenwerk hier rechts. 
Lianen, von Eiſen — Fingergeflecht— 
Geſpenſter. Das Dunkel hodt in den 


Winkeln — Trümmer — das Schwei-⸗ 1 


gen ringsum iſt voll von unwirklichen 
Rufen, die kahlen Wände wenden bir | 


ihre toten Gefichter zu und rufen — 4 
lautlos — Höre doch — höre doch. Du 


gehſt ſchneller. Irgendwo hängt ein 
Blechſchild von der Wand, der Abend⸗ 
wind dreht die rauchgefchwär zie Schei⸗ 
be, ſie lrächzt in den Angeln, Du lieſt 
im Mondenſchein, Namen — Beruf — 
Hier wohnten — handelten — lebten 


a Er 2 ‚| in einem Winfel ift ein LQichtfchein. 
Heute Abend, — — find ein ärmliches fleines verftedtes Licht: | 
— F Y ( l 


chen. Es iſt doch Licht, bier rühren | 
\Tich doch jchon Hände, irgend einer tft | 
zu feiner alten Stätte zurüdgelehrt | 
und fängt nun an, zwiihen Mauern 
und Geröll, unbefümmert, irgend ei- | 
nen Handel — mit allem mobl, tie 


Hat e& eine Zeit gegeben, wO| hier zuerft immer. E& ift etwas fo un-| 
| gaublid Tröftliches in bem 


Heinen 
Lichichen dadrüben. Du ſtehſt ſtill, an 


der Ecke, da, wo die paar noch erhal—⸗ 
tenen — anfangen, 


ſtehen noch 
zwei Kameraden. Von irgendwo hei 
tönt leiſe und wemütig der Ton einer 
Mundharmonika. Du lauſchſt 
plößlich ift e8 wieder da, wie immer-- | 


‚tief — dumpf — Rrrrumm— Rrerum 


Wir drei ftehen ganz ftil — dieMunb: | 
barmonifa tönt noch immer — von! 
meither hört man ba3 gebämpfte La=! 
hen eines Mädel — — ein paar pol: 

‚nifhe Leute. Wir ftehen und bordhen: | 

ıtäufcht das oder ift es jegt ftärter? —| 
‚lauter — pie — — mir fprechen leife | 
— Da! Rrrrum Rrrrum. | 


Ras? | 
unzufries | 
‚den? Gut! Da Fann id ja geben... 


Bir find ja, Gott fei danf, nicht nit 
einander verheiratet! 


— Frech Kammerdiener: 


THE FAIR 


The Store of To-Day and -Morrow 
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Mu ir 


Gine große e Partie vı von Broadeloth-, 


in un- 
serem 


Xöhipcord-, 


—— 


Gabardine-, Serge-, fancy 


Worſted⸗n und Velvet Corduroy Stirts, welche wir von der Graber Skirt Skirt Co. 


1711 Allen Straße, C 


hicago, erſtanden haben, ſollen in einem großen Eins 
Tag-Verfauf_in unferem Bargain-Baſement geräumt werden. 


Fünf 


von dieſen prächtigen Moden ſind hier abgebildet. 


Dies tit 'eine jener ungewöhn- 
lichen Gelegenheiten, einen gut 
ausjehenden Sfirt zu 1.98 zu 
eritehen. Alle Größen in der 
Partie vorhanden, jedodh nicht 
alle Größen in allen Moden, und 


‚darum raten wir Eucd, morgen 


zeitig berzufommen, um die erite 
Auswahl zu haben; zut....... 


Unterzeng zu 38c 


Für Freitag viferiren wir in diejem großen Ber- 
Unterzeug 
zu eima Den 
lichen Wholejale-Breiien. 
Dudhei Union Suits für Damen — 
Dusbes Hals und fur- 
zen Nermel Union Suits, Gröken 36 


Bargain = Bajement 


und Stinder, 


in unlerem 
Miſſes 


fauf 
Damen, 


die populären 


Bargain-Bafement 


| 


für 
gewöhn⸗ 


zu nur 


Viele Muſter, von denen nur eins 
oder zwei von jeder Sorte vor— 
handen ſind, in dieſem Verkauf 
einbegriffen. Kommt her am 
Freitag und Ihr werdet bedeu— 
tend mehr erhalten, als Ihr es je 
erwartet habt beim Einkauf eines 
Skirts zu einem ſo billigen 
Preiſe von nur 31.98 


Knaben Ueberzieher 


Vinter-Ueberzieher für Knaben, auch Norfolkanzüge, 
einige mit 2 Paar Knickerbocker-Hoſen — 
alle Größen 6 bis 17; 
in unſerem Bargain-Baſement morgen 


Werte bis 85.00; 


bis 44, gute Qual. baumivoll. fließge- 


rippteGarmenis, voll 
faſhioned u. gut ge⸗ 8 
macht, Freitag zu... 

Union Suits mit hohem Hals 
-ein quter voll fafhioned Union 
Suit mit bobem Hals u. lan 


> gen Vermeln, alle 8c 


Gröhen, weiß ge: 


Reinwoll. Mackinaw Knaben-Coats — 
hübſche Farben, in Plaids 
wert bis zu 87. 5 3. 98 
zu nur. 
Männer und Jünglinge, nette Muſter, in 
Cheviots und Caſſimeres, Braun, Grau 


und Checks, Ber — 
Neue Herbſt- und Winteranzüge für 
und Miſchungen — alle 


und 


bleicht, gut gemacht. 


Für Kinder, 2 bis 12 Jahre 
alt, ein bequenner und dauer⸗ 


87. 50; 
marfirt gu nur 


hafter Union Suit, taped Waiſt 


bält allen jchmweren Gebraud) 
finöpfe Tape 
fonit 50c, 


aus, 
fajtened, 
fpeziell au 


Leibchen 


inezielle3 
für nur 


Männer Zradten 


Moillene Union-Suits für Männer— 
in mittleren und jchweren Qualitäten. 
Die mittelichwere Union-Sutts find 
tadelloie Sorten; die fchiveren Union- 
Suits find nur ein wenig durch Oel 


beſchmutzt; ſpeziell 

für den Freitags— 1 0 

Verkauf F 
82.50 ganz wollene 5 idmwere 
Trlannelbemoen für | Hemden u. Hoien 
Männer — blau, | für Männer 
mit niedrinem Kira» in Ecru Baum 
aen befeitiat; wird | wolle gerippt umd 
reaulär ;u 82.50 Näger fliehgeittt- 
perfauft; fpeziell | tert: speziell zu 


Blanket Verkauf 


Beac 
Blankets, die 
jenigen, welche 
im Ausſehen u. 
Anfaſſen wie 
Wolle ſind und 
auch im Ge⸗— 
brauch dauerhaft 
find. Fur den 
Freitag offeriren 
wir dieſelben 
in unſerem Bar⸗ 
gain Baſement 
In Grau oder Lohfarbe, mit blauen 
oder roſa echtfarbigen Umrandun ei. 
Zwei Spezial-Bartien in ziwei Größen 


Größe: 60 x 76| Größe: 72 x 84, 
fpeziell das Stüd | ipeziell das Stüd 


$1.59 : $1.99 


on» 


Weiß-Waaren 


Mercerized Damalit—gute Muſter — 
regulärer Preis 49c die Yard, fo lange 
eine beichränfte Anzahl vorhält—in 


Reitern von 1%, 2 und 24 29€ 


Nards; Ipeziell am freitag 
die Dard zu 
Türkifhe Handtücher —geiiumt umb 
farbig geitreift; ebenio Hud Hand- 
tücher mit roten Streifen umrandet; 
ipeztell am — das Stüd 

— 


u. Beinkleider für 
Damen, * und a— 


Reinwoll. 


80 


fen, Checks und 
Größen in der 
und viele dieſer 


ſind 810.00 wert — 
ſpegiell zu. ..... 


Schuhe für die 
Kinder 


Hiah Cut Schuhe 
— aus Gunmetal 
Calfſtin gemacht, 
Hiah Cut Muſter, 
Knöpf-Facon, Pa—⸗ 
tentleder Cuffs an 
Oberteilen befe— 

ſtigt — mit 
ſtarken Le— 
der ⸗Soblen 

verſehen. 


Fußform- Leiften, Größen 8% 
bis 11, fbez. für, jrrets 
tag, fomeit jie reichen, 
für nur 


1. 000 Baar reine Ai Hausſchuhe 
für Damen, alle Grö— 
hen, freitag das Baar 
zu nur 


— 


836e fancy Duting Flanelle — 
geſtreift, karrirt und Plaids — 
lange Fabrik⸗Enden — 
ſpeziell für morgen die 
Yard nur . 


10c Novelty Flannelettes, gefließ⸗ 
te Rückſeite, helle und dunkle Far— 


ben, hunderie von präch⸗ 3 
‚DC 


tigen Hacons, morgen 
die Nard nur 

1236c narbbreite Siltoline — ein- 
fa und fancy, und 3247Öllige fanch 
Zephyr Kleider⸗ Giuahams, 1 
ipeziell die Yard für N J 
nut... 2 


128e beſte harbbreite franz. 
Bercales, belle und dunkle Muiter, 


Karben jind abjolut eht— g 


ipeziell für morgen, 2 
Yard au. ...... 


blaue Sergeanzüge 
Männer und Jünglinge. Auch neue Mu— 
ſter in Caſſimere und Cheviots 


Größen, Werte bis zu 
für Freitag 


für 


Strei⸗ 
Es ſind alle 


35 


5 Air - - 

— 18 
“de SITHMDTE, 

25 fließgefütterte Damens-Strümpfe 
in unregelmähigen Größen—mit ges 
rippten Oberteilen, doppelten Ferfen 
und Zehen, fehr elafflich und dauerhaft. 
Speziell in unferem BargainsBafement 


morgen drei Paare für 

50; ein Paar zum Breiie 18c 
bon nur 

19c fließgefütterte, | Seconds der reg. 
ſchwarze, baum⸗ 250 „Holeproof“ 
mwollene Rinder = | Männer = Soden 
Stritmpfe in! — hmwarz u. far» 
Winter » Qualitätibia — in allen 
und allen Gröfen; | Größen zu haben; 
das Paar für nur! in dieſem Verkauf 


ii: | m 


Plaids. 
Vartie, 
Anzüge 


rn.» 


Hüte zu GSe 


Velvet und Hatter’s Seide Plufh 

Kombinationen, mit Velvet Brim und 
Seide Pluih 

Krone, welches 

einen ſehr net⸗ 

ten Hut ergibt; 

zu haben in ver⸗ 

ſchieden. Moden 

ein wirk⸗ 

licher Bargain; 


68c 


Garnirte Kinderhüte für Freitag u. 
Samstag. Dies ılt eine Muiter- 
Partie, und nicht zwei gleichen einander 
&8 find Hüte in Werten bis zu 1.95 — 
zu haben in allen Farben—für Kinder 
von 6 bis zu 10 HYahren; am 

Freitag und Samstag 95: 


Spiben, Haudſchuhe 


Smportirte waichbare Spiten- 
Einfäte, einichließlih franz. Balen- 
ciennes, baumwoll. und Leinen⸗⸗ 


Clungse, baummollene und 
Keinen Torchons etc.; fpeziell C 
und einzelne 


die Dard zu 

Reſter, Ueberbleibfel 

Handſchuhe für Herren, Knaben und 

Damen, für Arbeits und Dreß— 

Gebrauch; fpeziell das Paar 2 5 
mc 


Fe 





= Der jie nehmen ben Tleinen Bruder, 
i * NING U |der neben ihnen bergeht, an bie Hand, | 


die Mütterlichteit ihres Wejens hinzu- 


Abendpoit, Chieage, Donnerftag, 


fallen, um es aufheben zu fönnen.|gepußt mit Schleifen, Stetten, Ringen, !zum Tod geführt merden. Einige 


haben gefärbte Augenbrauen und Lip- 
pen. Jım Hintergrund, von fern nur 


jum, in anmutiger Unbewußtbeit, aufials Schatten zu ertennen, fteht dielaus dem Dunfel einer Tür. Drei 


den 28. Oftober 1915 
jeder einzelne jehmieden an dem Stein 
aus Erz? Tat es nit aud jener 


Fähnrich mit feinen drei Mann? Der 
über dag von Granaten und Leichen 


Schritte vor mir löft fig, obwohl bie 
Straße ganz leer gejehienen, eine Frau 


** 
TE 


A ETC N Ay 


| Good Luck Bargains 
 — Freitag — 


nS & 9" Grüne Stamps mit 
allen 10 Gents GEinkanfen 


10: frei 


Grtra 
Stamps 
Ned Letter Tag 
Bargains in Stüdwaaren 
12120 Helle mund | 10c ihwere Tuali- 

buntle Kleider Per-- | tät gebl. Zbaler 
caled, Meiterr, 46 | nell, 27 Boll 
II breit, 63 | breit, Yard.... @ 
Denn. Pati Sc voll merceriscd 
2140 jdhwere Qua- Madras Shirting und 
Htät gebleihter<ha- | Nailting, aute Ausw. 
ier Slancll, Reſter, 


Muſter, ſpes. 1 
38 Boll breit, G3.| and. AOZC 


Yard 4 

— 19c farbig. beränd. 
34 ungebl. —— 
lin, Reiter, 23c 


Gardin. Etamine, — 
——— — zöll,, 10—12 83c 


Dd, Län. Vd, 


I 69€ Wetter- 
Uhren 49 


Große, 
leicht leier 
liches Ziffer⸗ 
blatt, lauter 
Wecruf, ga⸗ 


rant. 49c 


Etüd 


weiſen. Obne Hüte, Mit kunftvollen 
Haargebäuden, mit ideuren Schuhen 
‚mie Damen (obwohl Bauernmädcen), 
mit Qüchern, die die Schultern rüh: 
rend jchmal machen, erinnern fie faft 
an die Zierlichteit von Japanerinnen. 
Nah aetommen, fehen fie einen plötz— 
lich an, wünjchen die Tageszeit, ernit- 
‚haft, in reinem TFranzöfiich, fügen ein 
paar Worte über das Wetter Hinzu, 
| wärend die Schwarzen Augen von 
‚ganz anderen Dingen ſprechen. Ich 
be die vor mir den Berg binabgehen, 
ftehest bleiben. Ihre Sehnfucht nad 
den fernen, in den franzöfilchen Grä- 
‚ben fämpfenden Freunden bat gelernt, 
'fih an der lebendigen Gegenwart 
|deuticher Soldaten ein ivenig zu trö- 
'ften. Nicht untreu find fie. Sie müj- 
‚fen nur einen Freund haben, um ihm 
bon dem entfernten Freund zu er- 
\zähfen. Um ihre Zärtlichkeit für den 
Entfernten verjtrömen zu fönnen. 
| Mandıe prechen mit Haben, Hunden, 
Rindern. Uber fahhafter ift e8, den 
|deutjchen Soldaten in die verbrannten 
|Gefichter zu jehen. Geltfamer ijt es, 
denn dieje Soldaten haben — zitternd 
|dringt das ins Blut — die Strahlung 
bon Kampf und Eieg um fid. 


ehe einige bei deutfchen Unteroffizie- | 


Freund? Feind? Nmmer, ivenn dieje 
Mädchen mit den jchweren Neken und 


 Hübfchefte. 


Sn dem Laden einer Nebenftraße 


faufe ih Schhofolade. Ein ganz weih-| 


‚haariges, ganz arme3 Miütterchen re: 
det mi an, mit einem Anftand, als 
ob eine heimliche Königin in ihı jtede. 
„Die Deutichen find qute Menjchen. 
Aber, mein Herr, wir willen nichts 
von den linjern, GCeit ber Mobilma= 
hung. Ich babe drei Söhne und zwei 
‚Schiwiegerföhne an der Front. Ich 
weiß nicht: leben fie? Ich kann ihnen 
‚feinen tleinften Brief fchreiben, fie tön 
Inen mir feine Zeile jchiden. ch weiß 
|gar nichts. Wir alle wiffen gar nichts.“ 
„Der Krieo, Madame.“ „Was wiht 
ihr alle vom Arieg? Wir, üier in 
Nordfranfreih, wır teilen Ddabon. 
Wir find getrennt durd eure deutiche 
Mauer von unierm ganzen Volt, Wir 
haben feine Zeitung. Ya, eure — aber 
nicht unfere. Wir leien nur eure An- 
'ichläge, fehen nur eure Fahnen. Wir 
‚stehen allein in ver Welt, wie auf einer 
ISniel. Mein Herr, es ift jo ſehr 
ſchlimm.“ 

In einer Ecke ſitzt auf einem Stubl 
junfen und an das Holz angebrüdt. 
Sie ift ganz wei; im Geficht, hat bie 
Augen gelölofien. Ah frage und 
höre, Daß jie jehs Stunden zu Fuß 
von ihrem Dorf in die Stabt gelom- 
men ilt, um einzulaufen (die Babn 


‚den hatten, um, nun ja, um vielleicht | 


ſtammen. 


zu wiſſen. 


ein junges Landmädchen, ganz einge: | 


Frauen. Die Verfäuferinnen aus dem 
Anſichtstartenladen. Junge deutfche 
Soldaten, die mit den Mädchen geitan- 


-_— | 
ein wenig Franzöſiſch zu lernen, treten | 


mit ing Licht. Die Gefichter der Mäd- | 
chen jind merkwürdig verzerrt, bon] 


den gefärbten Lippen fommt zitterndes | 
ı Gerufe: 


„Welhe Nummer? Welche | 
Nummer?“ Eine muß laufen, um | 
die Regimentänummer der Gefangenen 
abzuleifen. Sie müffe: willen, aus 
welcher Siadt Frankreichs die beiden 
Um, da ſie nicht mit ihnen 
ſprechen dürfen, doch ein Gemeinſames 
Sind es vielleicht gar Sol⸗ 
daten ihrer eigenen Stadt? 
die verliebte Heiterkeit, drückt ich jept 
ber Schmerz auf den zierlichen, ae- 
malten Gefichtern aus, jo ftarf juie bet 
Schaufpielerinnen auf der Bühne. 
Keine fiimmert fichb mehr um die deut- 
ihen Soldaten. (Yeht 
‚fie mit, bie Tranzöfinnen, da fie nicht 
nur die Männer, da fie au ihr Va- 
terland lieben.) 

Syenfter gehen auf. Gejichter zeigen 
fi. Mber fein Ruf mehr. Die Ge- 
fangenen veriteden ihre Gefichter. An 
allen PFenftern Gefichter. Ein Er- 


I 
I 


Einer 
Nachbarſtadt? So ftark wie vorher | 5 


| Handgranate! 


erit gefallen | 


durchfegte Gelände troch, der leidigen 
Tropffteinhöhle näher, bis er jchließ- 
{ich vor dem Grabenrand lag. Eine 
neu aufgeworfene Sandjadpadung 
verhinderte den Blid in den Graben. 
Darum nur hübfch ruhig, leife, Tang- 
fam.... Herz, warum jo laut? 
Vorſichtig ſtreckten ſich zwei 
Hände gegen den Graben und ſchoben 
zwei Sandſäcke auseinander. Da — 
ruhig Herz, nicht aus den Schläfen 
binaus....To, ruhig....Rube....da 
....zmwei belle Fähnrichdaugen er= 
blidten einen franzöfichen Offizier. 
Zwei ftarre Blicde begegnen ji” mit 
zwei flammenden. 
Entſchluß! 


zarte 


eſtes von der Mode 


Von Mary Glynn. 


Ein drapiertes Kleid für die Haustochter. 


Unjere Mbbildung zeigt ein entzüdendes Kleid für junge Mädchen 
bei dem die an beiden Seiten angebradte Drapirung befonders auffallend 
ift. Sie ift um fo erjtaunlicher, als in diefem Sahre jo viele einen Reifrod 
ähnelnde, weit abjtchende Röde getragen werden. Das Kleid ijt aus bran« 


Das junge Blut ift jehneller im Anz | 


lag tie der Gegner. Schleudert eine 
Drüben Beltürzung, 
Wirrwarr. 

Und den Augenblick benutzt der 
Fähnrich und robbt ſich wie ein Wie— 
ſel zurück, ſo flink und behende. 
| Und meldet: „Tropfſteinhöhle vom 
| Yeinde bejeht.” 
| „Sehr aut, die Batrouille.” 


Und am fpäten Nachmittag Friecht | 


der kleine Fähnrich noch einmal vor 
mit dem Auftrag: „Das Neſt auszu— 
beben.“.... Er führt eine Gruppe. E3 
‚folgen zwei Gruppen unter anderen 


ichreden der Freude: das abgetrennte | Führern, falls der Angriff mißglüden | 
Vaterland jendet Boten, wird wefen: |Tollte. Der Fähnrich aber will es allein | 


Ein Ber: 


Bolii 
Mops 
rund u. 
Zriangle 


GanvasHandihuhe) He jarbig ber. Män- 
— föwerer Tud, — | nertajwentücer, extra 
braun gejtr. Hand» | arok, cechtiard., lc 

— 250 Timm. Zenziken 

„ . ⸗ 
NRachtrobe für 

45 blaue Gham- meil Kadıtro ben 
brah Hemden, dowp. | Münner, [br Sc 
de ır, gr | Flanelt Trefiinn Sac- 

ii E I aues f. Damen, loie 
BB. ....... 1 figenD, Gürtel Facon, 

be Beitidte Cdges | nlegelragen, — alle 
Bü, DEE Gr., grau od. A8e 

e ö J blau, Stüd..... 
Ausiv., dd... 22€ 29€ Muslinfeinkei- 

25€ woll. Gaihmere | der f. Damen, mit Tlcis 
Damenjtrümpfe, gr. | nen — 1 bobiges 

enteo. Hufe 
Bein Baar. DC | He. en 19c 


$1.50 Kinder Klei- 
der Töc 


300 leider f, Kinder, 
ſchlichtfarb. u. Shepherd 
Cheds, ausgez. für Die 
Schule, alle Sr., 6 bis 14 
Jahre, Werte bi 
1.50, Elüdececece 75c 

$1 Greve Kimonad für 
Damen, einf,. u, gemuit. 
Effelte, einige Empirefas 
cons in derKartie, 
alle Größen, 89: 

309e Gingbamihürzen -. 
Ainder, mitlermel, blauc 
u. weiße Karrirungen — 


) 25c 


Bartie Rice Net Hutformen, große und 


rei! 


ei, 


Größen 4 bis 


Zabre, Etüd.... 


ben zur Seite gebogenen Körpern die 


Straße binaufgehen, flattern die aol-| 


denen Vögel 
ihnen, 

| Wo die Etraße in einem Boaen in 
die Stadt hineinftöhi, mährend ber 
Strom zmwijdhen den Gartenhügeln 
| bleibt, ftehen eijern -aufgeitellt die 
I|Landfturmpoften. Wie die Hüter des 
Paradiejes gewähren oder verweigern 
\fie Einlaß, dur Menfchlichkeiten un 
gerührt, nur dem Papier, das jeder 
ihnen vorweiſt, gehorſam. Ihre Schil— 
derhäuſer, in Frankreich gezimmert 
und mit den deutſchen Farben ange— 
ſtrichen, ſind ſo neu wie Spielzeug im 
Schaufenſter. Von der Felsmauer 
eines Schloſſes ſehen verwundete 
deutſche Soldaten den kleinen Ereig— 
niſſen dieſer bunten Pforte zu. 

Hinter der Pforte, 
fang des Paradieſes, geht es auf eine 
eigene Weiſe himmliſch zu. In einer 
Kneipe, zwiſchen wahrhaft himmelblau 
getünchten Wänden, ſitzen, trinken, 
ſingen deutſche Soldaten, manche faſt 
Knaben, manche faſt Greiſe, unter den 
deuiſchen Märſchen eines franzöſiſchen 
Grammophons. Sie tanzen. Nicht 
mit Mädchen. Denn es ſind feine da. 
Untereinander. Aber deshalb nicht 


der Verliebtheit über 





ıpaden ihre nur halbgeleerten Gemüſe 


fährt nicht), daß fie fchwach geworden 
‚tft und fich ein wenig erholen will für 
die neuen jech3 Stunden des Rüdme- 
ge. Sie hört das Gefpräh, öffnet 
die Augen, lächelt, möchte jelbit jeßt, 
einer Ohnmacht nahe, gefallen. Ach 
faufe ihr ein wenig Scjotolade. Gie 
dankt für das nicht Nennenäwerte mit 
‚Thon gelegten, zärtlichen, leidenjchaft- 
‚lich dantbaren Worten, wünfcht mir 
ben Segen des Himmels. Jhr Geficht 
färbt und verichönt fich dabei auf das 
‚munberlichite. Alle anderen Frauen 
ſtehen herum, voll Rührung, in Mit 
freude. hre Lippen bewegen jich, fie 
‚fprehen ftumm die Schön gelegten 
|Dantworte mit, in einer, ivie mir 


'fcheint, Freude jchon an der Sprache | 


ſelbſt. Jede Klage ift verftummt. Es 
iift, als ob das Stüdlein Schokolade 


gleich am An-|da3 ganze Unglüd Frankreichs geheilt | 


habe. Die Stabt ijt wieder voll gut 
atmender Ruhe. 
Der Marktplatz 


ſteht ſchon ohne 
Sonne, in einem blauen Licht. Vier 
Reihen roter Ziegelhäuſer mit lkohl— 
ſchwarzen, ſehr hohen und ſehr ſteilen 
Schieferdächern. letzten Land 
leute brechen ihre bretternen Tiſche ab 


en: 
Die 


fürbe auf die zmweirädrigen Karren, 


haft, zeigt, daß es noch iſt. 
ſtummen des Schmerzes: ſolche Boten! 
Das arme Frankreich wird daäherge— 
führt. 
Das iſt die Stadt! Man ſieht 
plötzlich in ihr aufgeſchnittenes Herz. 
Der ferne Hufſchlag, das Himmels— 
ſpiel des Scheinwerfers: alles iſt Dro— 
hung des Starken geworden. Das 
ruhige Atmen wird als ein leiſes Wei 
nen erkannt, das man, die Füße auf 
dem Pflaſter anhaltend, geiſterhaft in 
irgend einer Ferne hört. Der raſtloſe 
Brunnen auf dem Markt ſtrömt Blut 
aus. (Berl. Tabl.) 
ee 


| Der Fühnriditag. 


Bon Paul Dabms 


im Feld« . 


| Dan nennt jenen Taa im NRegi- 
ment allgemein den Fähnrichstag. 

| Und das fam jo: 

| Als die zmweite Kompagnie in die 
\bordere Linie rüdte, befand fich nod 
immer lint® im Abfchnitt eine Lüde. 
In der langenSchladhtfront eine Lüde, 
entjtanden durch das heftige feindliche 
Artillerieiperrfeuer jchweriter Ge 
ihüße. Beide Teile des Abfchnittes, 


'!die an diefem Hang zufammenftoßen, | 


ıbatten fih bier auseinanderziehen 


„machen“ mit feinen Leuten. 

Er ift jchon längjt wieder an dem 
fraglichen Graben und trifft feine An- 
orbnnungen, falt und rubig. 

Der Feind wird aufmerkffam und 
\ichießt, eröffnet ein lebhaftes und nun 
ein rafendeg Feuer. Schon wollen bie 
den jungen Fähnric” begleitenden 
IZeute weichen. Nun kocht das junge, 
(rubige Blut. Bis hierher und zurüd? 
Nein! Sein Sinnen, Tun und Den- 
‚ten darf nicht wie ein Kartenhaus zu- 
\Tammenbrechen. Und foll er nicht fei- 
‚nen Leuten ein Führer, ein Beifpiel 
fein? 
| Drum mit Schneid vor, die Leute 
init vorwärts reißend. MWirft Hand— 
granaten, dann — ein Zeichen für fei- 
Ine Mannjhaft: Vorwärts! Hinein in 
das Grabenftüd, das von verblüffend 
dreinſchauenden Franzofen bejegt ift. 
Im Nu entſteht ein Durcheinander von 
Franzoſen und feldgrauen Jungen und 
| Revolvern, Bajonetten und Handgra- 
naten, die Verjtärfung naht. Und ehe 
| eutfches Blut aeflojjen ift, find bie 
Franzoſen zu Gefangenen gemadt: 
ein Bataillonsftommandeur, 2 Offi- 
jiere und 40 Mann! Ueberrumpelt 
‚bon einem deutichen 16jährigen Fähn- 
ri und drei Mann.... 


ı Der franzöfiite Regimentskom— 


ohne Anmut, nicht ohne Schwung. |dor die Maultiere oder lächerlich Kleine 


Heine, Cailord, oroBe u. Keane U Diankmal ftampft der Fuß eines 
50 verid) Sucons, Sbc wi "ee 19c Bayern dazwiſchen. 
| Eine Seiterpatrouille klopft über 

das Pflaſter der Straße. Pferde und 
Reiter rieſenhaft. Jeder Reiter führt 
ein leeres Pferd neben dem ſeinen. Die 
Lanzen ſtehen aufrecht, die Spitzen 
brennen in der tiefen Sonne. Auch die 
blauen Augen ſehen flammend aus 
den von der Sonne getroffenen und 
geblendeten Geſichtern. Was von Fran— 
zoſen auf der Straße iſt oder an Tü— 
ren ſteht — kleine dicke Frauen, Vier— 
zehnjährige mit Stöckelſchuhen und 
turzen ſeidenen Schürzen, alte, klein 
Wenn täglich die Buchen im Anz |gemachfene Männer mit Napoleons- 
zlanz der jpäten Sonne aufbrannten, |bärten und oben jehr meiten, unten 


Sch, Tarrirte und geitreifte türfiihe Hand- 
tüßer, fchiwere Tualität, Freitag, 19c 


50€ 72 bei 90 gebleichte fertige Bettücher, 
—— Qualität, fveziell, das 29c 


Bolle Gröhe doppelte Daumwoll. Blankeis, 
in grau, lobfarbig u. meib, farbig 5% 
berändert, ipcziell, Freitag, Baar...» 


Die nlüdlidie Stadt. 


Schmidtbonn. | 


Bon Bilhelm 


Ejel gejpannt find. Franzöfiiche Bo 
liziften, die im Dienft aelafjen find, 
jtehen, mit blauen Binden um den 
Xen, bebrüdt, ihrer Macht beraubt. 
‚ Deutiche Soldaten, die noch einkaufen. 
‚Bauern darunter, die aus einer fargen 
‚Ede Deutichlands forımen mögen, 
Iftaunen die riefenhaften und ftark far- 
bigen franzöſiſchen Stohllöpfe an. 
Wieder eine Reiterpatrouille, quer über 
‚den Plab, mit Hufaellopf, ftählernen 
Ranzen, jtählernen Uugen. Gie ver- 
ſchwindet, wie eine Schaar des Ge— 
heimniſſes, in der Nacht. 

Die Türen werden leer. Die Stadt 
geht ſchlafen. Auf dem Hügel brennt, 
ſo pünktlich wie der Mond, den Mond 


müſſen. Und trotz Mutes und äußer- mandeur ſoll ſich ob dei „Niederlage“ 
ſter Zähigleit der Leute und ihrer an Ort und Stelle ſelber erſchoſfen 
Führer war es noch nicht gelungen, die haben. Wenigſtens hat man ihn im 
Lücke wieder auszufüllen. Graben tot liegen geſehen. — — — 

Die gleihe Stellung hatte eine jo-| Die ſchneidige Tat des Fähnrichs 
|genannie „Zropffteinhöhle“. Aller |aber jprach fich jegnell im Regiment 
dingd war das feine gegen Granaten, | herum. 
Minen und Bomben fichere Höhle, wie] Und am anderen Tage ereignete fich 
fich diefe vielleicht der Fernitehende | für den Fähnrich eine Kleine Dentwür- 
ausmalt, fondern das jo bemamite | digkeit: Er jtand auf der Straße einer 
| Stüdchen Erde war ein bon taufend | Heinen franzöfifchen Kleinftabt vor 
großen und kleinen, flachen und tiefen | dem Regimentsiommandeur, der ihm 
Granatentrichtern und von Franzofen- | für feine Bravour väterlih auf bie 
| leihen eingerahmtes zertrümmertes | Schulter tlopfte, ein Kleinod aus der 
|Grabenitüd. Taſche 30g und es dem angehenden 
| Da fi bie franzofen am diefer |jüngiten Offizier ins zweite Knopflod 
| Stelle recht jchneidig benahmen, war | heftete: das eiferne Kreuz. 


es von größter Wichtigkeit, zu wilfen,] Da leuchteten zwei helle, große 


| 
| 


| 


nem Satin. Die rujfiihe Nade it an der Gürtellinie mit einem Gitrtel ver. 
ſehen. Als Beſatz dienen hübihe Sornfnöpfe. Ein tiefes, volles Peplumn 
fallt von der Gürtellinie aus herab. Kragen, Manjchetten wie aud) das 
Beplun jind mit Belz bejegt. Die Drapirung it in gefchicter Weije an bei» 
den Seiten des Nocdes angebradjt, und ein Band aus Belz erhöht das gute 
Der Rod tft an den Seiten febr voll, vorn ift er ziemlich Flad). 
Feſche Knopfſtiefel mit weißen Lederſchäften werden zu dem Anzug getra— 
gen. Der enge feſche Matroſenhut hat einen tiefen runden Kopf, einen 
ſchmalen Rand und beſteht aus Filz und weicher Seide. Er iſt ſehr einfach 
und beſonders für junge Mädchen ſehr kleidſam. 
Mit 13 Fähnrichen als Führer, war Granatentrichtern ſein Grab als ein 
das nicht ein herrliches Beiſpiel des echter und rechter deutſcher Soldat. 
jungen Offiziernachwuchſes? Er, der in wenigen Wochen vom Kna- 
Sämmiliche Fähnriche des Regi-ben zum Jüngling, vom Jüngling 
ment3!— zum Mann und vom Mann zum Hels 
Als auch der Führer der zmeiten |den geworden. Er hätte fiher noch 
Kompagnie vor feinen Leuten nach | manches und mehr geleiftet; er hat ges 
Freiwilligen fragte, da war der 16-|nug getan! 
jährige Fähnrich wieder der erfte, ver| Num liegt er auf Veraeshöh’... .die 
bortrat. Eigentlich hatte der Jchon dort | die qligernde Mondjcheibe magifch um« 
oben feine Pfliht getan. Darum |leuchtet.... 


Ausſehen. 


2 
2 


wenn die fünfzehn Pfauen des Parts ganz engen Hofen — fieht dem frem- — * — große, —— 
mit ihren Farben in dieſe Glut hin- den edigen und ſchweren Geſchlecht er * =. 2 uge * Schein 
finfprangen, um im Gezmweig ange |dieler Reiter lange nad. | wer * —2 —— Be nicht hinein⸗ 
Hammert da oben die Nacht zu vers) An der fchmalen Straße find viele ehen BR» Zum weiße lange 
Ichlafen, wenn die fehsundzmwanzig) Läden gefchlofjen: die Beſitzer find | Bretter ftrahlen, Windmühlenflügel, 


ob fie diefe „Höhle“ bejegt hielten oder 
nicht. 

Wer gegen diefen Graben borging, 
ging einen Weg auf Leben und Tod. 
Das mußte ein jeder. Daß wußte aud 
der blutjunge Fähnrich ber zmeiten 


Augen, und ein junges Herz klopfie 
ungejtümer denn da oben bor dem 
feindlichen Graben. — 

Drüben in einer Haustür ftanden 
zur jelben Zeit zwei franzöfifche Weis 
ber und tujchelten. Sie wußten mohl, 


fpracd noch einmal der Kompagniefüh- 


rer mit ihm: „Wollen Sie mirflich 


wieder mitgehen? Sie brauchen Tich 
au einmal nicht zu ſchämen, zurüc- 
zubleiben.” 

Und da ereignete 


ſich etwes, was 


Und am andern Morgen weitete ſich 
darüber ein flammendes Morgenrot, 
das zu Ehr' und Ruhm des Regiments 
und feiner Helden vom vergangenen 
Fähnrichstag herüberleuchtete. ...... 


— — — 


Trainfoldalen unten zu pfeifen und zu gleich im Beginn des Krieges in bag) bon ihm aus den Himmel entlang, 


Kompagnie, der ſich freiwillig mit drei daß die Deutſchen ſolch ſchwarz-wei⸗ man nicht für möglich gehalten Gätte.! Bunte riegsplätter aus Deutfhe 
op E . 5 XA8 ——— * * 
ſingen beginnen, in der Vorfreude auf franzöſiſche Heer eingerückt oder ſpä— ſchieben ſich oft, ein Rieſenfächer, über— 


Mann zum Patrouillengang meldete. ßes Band mit dem einfachen Kreuz | Dem jungen Helden, der mit zerichof= | land. 


den Gang in die Stadt: dann trieb es|ter beim Vormarjch der Deutihen ge- 
auch mich immer zu Strom und Häus| flüchtet. Darum fieht es hier wie ewi— 
jern hinunter. Wohl um e3 ganz in|ger Sonntag aus. Wo eine Tür offen 
mir zu fühlen, daß mieder ein Zagjtit, Hlingelt fie nur von ben deutſchen 
des Wartens im Weſten vorüber und] Solvaten, die Schreibpapier, Nadeln 
der Tag des endlichen Vorrüdens um)und taufend Dinge taufen. Eine baye- 
oierundzwanzig Stunden näher gefom=| tifche Vierhalle mit blaumeihem Schild 


leinander, entfalten ich ebenfo fchnell 
und überrajchend wieder. Ein Schau— 
\fpiel, den findhaft auten Bewohnern 
'diefer Märchenftadt vorgeführt. Mehr: 
ein Schutz der Stadt vor drohenden 
Geiſtern. 

Iſt Krieg? Es muß ein Traum 


men war. 

Auf der Höhe iſt noch der unabläſ— 
ſige Schlag der Geſchütze, vermiſcht mit 
dem Vogelſang, zu hören. Ein Auio, 
aus der Front kommend, bebrillte 
Offiziere darin, ſchießt an mir vorbei. 
Ein ſchweres Auto mit Fliegerabwehr— 
fanone jagt den Berg hinauf. Beide 
um die Breite einer Hand aneinander 
vorüber, Wie bitter werden fich bie 
mwaderen, eijenhändigen, jtahläugigen 
Fahrer in diefe Wildzeit zurüdjehnen, 
da fie Adler waren, wenn fie einmal 


ift da, ein beutfcher Zigarrenladen mit| fein. Die lehten alten Männer gehen 
einer Verfäuferin aus Nürnberg, ein|im die Häufer, ben Iehten deutjchen 
Laden mit Käfe, Würften, Heringen — Soldaten gute Nacht wünſchend. Ir— 
die Beſitzerin iſt von der Moſel. Sol- gendwoher der ferne 
daten, die lehmfarben von der Front Reiterſchaar, die die elige Nacht der 
tommen, treten ſtaunend in dieſe Stadt ſchützt. Die glüdliche Stadt: 
Stätten des Friedens ein, wahrhafte allein auf dem Martt ſtehend, hört 
Unterabieilungen des Paradieſes. In man im friedlichen Geräuſch ihres 
der Tür eines Anſichtskartenladens Brunnens ihren beruhigten Atem! 

ftehen die Verfäuferinnen mie vor einer) Da! Zwei Männer werben bon 
Sahrmarktshude und Ioden durch fehr)einem britten durch bie lange Straße 
heimliche Wide zum Eintritt. Drin=|geführt. Zivei arme, gebeugte Geftal- 
nen ein einziges Sprechen und Lachen. |ten. Der eine hat den Arm verbun- 


| 


i 


er— den, der andere 


ferne Hufſchlag der 


War erſt vor acht Tagen mit dem Er- aus beſonderen tapferen Anläſſen be— 
ſat aus der Heimat beim Regiment kommen, doch daß dieſer Jüngling 
eingetroffen. 16 Jahre alt! Vor Wo- |aud jhon.... Dag wollten fie offen- 
hen daheim noch ein Knabe. Und nun |bar nicht recht begreifen. Sie wußten 
bier im Felde ein blühender Yüng- |eben nicht, da; den Gefangenentrupp, 
ling, den Sturm im Herzen. Verkör- | der geftern die Straße paffirte und 
perte da& ganze junge Deutfchland mit |von den franzöfiichen Einwohnern mit 
feinen hellen, ted in die Welt bliden- | gemifchten Gefühlen angeglotzt wurde, 
den Augen, ftolz in der Haltung und |da& diefe beträchtliche Zahl der Kleine, 
forfh im Gang. Hatte die Schule Thlichte Fähnrich auf dem „Gemwiffen“ 
faum verlaffen, da war es mwie ein’ batte, 

Erwachen über den Knaben gelommen. ie | 
Für Deutichland! Für Deutfchland!! Und nun fam der Tag, den man im 
Für das nun rings umbdrohte Vater: | Reaiment den Fähnrichstag nennt. 
land. Da meiteten fich allee Blide und! Bier Tage nad dem Ausräuchern 
mancher erfannte num erft mit laren |der „Höhle* warb in der nämlichen 
Augen, was Deutichland ift! Das von |Lüde in einem Graben eine franzöfi- 
Liedern umtönte, herrlich blühende |Tche Vefegung fejtgeftellt. Diefe Le- 
Land, das ein Heer von ftillen, tapfe- |Teung war ihnen gelungen mit Hilfe 
ren, bingebenden, lächelnden und mer= | ungeheurer Artillerievorbereitung. Und 
Inenden Frauen und Mädchen fehütend | durch ein Sperrfeuer, wie e3 unfere 


Ifenem Gewehr, mit Handgranaten, | Fin Giienmal für Kapitän Weddigen. 
| Revolver und frangöfiichem Geiteu- | reiherr Krupp d. Bohlen und Halı 
gewehr im feindlichen Graben den bach und Gattin haben der Stadt Kiel 
Franzofen Auge in Auge „Ichlagende ein. Eifenmal_geftiftet. Nach einem 
Beweife“ gegeben, mas es heift, ein | Entwurf des Architeiten Lennarh, des 
preußiſcher Fähnrich zu ſein, dem Direktors der Kieler Handwerker— 
wurden hier vor verſammelier Mann- ſchule, wird auf der Germaniawerft 


ſchaft die großen, hellen Augen feucht. 
Er weinte. Und mit Tränen in den 
Augen antwortete und bat er den 
Führer, er möge ihn doch mitlaſſen, da 
ja alle Fähnriche mitgingen. 

Und er durfte mit, als der Abend 
beraufbämmerte. Stolz und muttg, 
mie bor bier Tagen. Er mußte ja, mo= 
bin e3 ging mit den Trupps, die nur 
mit Handgranaten ausgerüftet waren. 
Seinen Leuten voran mit den Worten: 
„Kinder, hr könnt ruhig folgen. ch 
bin ja born und merfe ala eriter die 
Handagranaten.“ 


Deutjch oder franzöfifh — man v den Kopf. Zwei ge— 


wieder auf deutichen FFriedenzitraßen | h nee m 
| deuticen ipriebenäftzaßen | 4 Sig Die Canbmädden, auf der fangene franzöfif—e Soldaten. Der 


unter der Lajt von Nummern und Bas | 


Iin feinen Schooß nahm, da3 ein auf- 
opferungspolles Bolt in Waffen aus 


| Truppen noch nicht erlebt, wurde jeg- 
Iiher Weg dorthin abgeichnitten. Und 


Sp zog eine junge, begeifterung3= | jernen 


ein auf einer Säule ruhendes Unterfee- 
boot hergejtellt, das am Tage der Wies 
derfehr der Vernichtung der drei eng= 
(lifchen Kreuzer durh Dito Weddigen, 
am 22, September, eingeiveiht worden 
it. Der durch die Benagelung einfoms 
mende Betrag joll der Hinterbliebenen 
fürforge zugute fommen. Das Unter 
feeboot trägt in Material und Technit 
der alten norbiichen Holzfchniterei 
Rechnung. 
Aus einem heiliihen Lazareth. 

Die „Frankf. Ztg.“ ſchreibt: Ein 
Feldgrauer mit dem Bande des Ei— 
Kreuzes erzählt von dem 


frohe Schaar gegen den Graben, den fluchtartigen Rückzug einer ruſſiſchen 


ragraphen wie Haushühner dahinkrie— 
chen müſſen! 


Bald, aus allen Türen, Höfen, Sei— 


Bergſtraße, ſuchen mit den Augen, Mann hinter ihnen ein bärtiger deut- Ruhe, Frieden, Liebe und Glück hin- raus mußten die Franzofen, koſte es, Feind auszuräuchern. 
x / 4} d r r { 


großen fentimentalen Augen, aud) un=| cher Landfturmmann, der feine Pfeife 
|ter vielen doch immer nur den einen, raucht. Die Gefangenen fpähen, ohne 


aus gegen die bebrobten Grenzen mar: | was e3 wolle, 


ichiren ließ. |  „‚reimillige vor.“ ! 


Und er warb ausgeräuchert! 
Mancder junge Held hatte fich dem 


tenjtraßen berausbrechend, wie Waſ— 


ber ihr Freund fein fönnte. Diefe|ben Kopf zu heben, von unten berauf| Und mie manniafah entiwidelten 


Graben opfern mülfen. Uber jie wuß— 


Abteilung: „Die Rufie hatviwe ewe 
gedadht: Tieiver emal e Vertelitummt 
feig, al3 des ganze Zaive dot!” — 
Ein verihmigt dreinjchauender Ha« 


| Und es meldeten jich alle Fähnriche 


Stabtmäbchen lachen mit allen, benjbie jyenfterreihen ab, Ein Schrei |Tich bier die Männer, die Deutjchland |im Regiment, 13 an der Zahl, und mit |ten, warum und für wen fie e3 taten! 


ferftürze an einem Alpenpaß, find erften über dem zeiten, ben zeiten fchrillt durch die Nacht, als follten die; geboren, Helden von deuticher Kraft 


nauer belehrt jeine Tandlichen Name 


gehn, ziwanzia, fünfzig Kinder hinter 
mir. „Pfennit! Piennit!* Der Ton 
auf der letten Silke, da e3 wie Ge- 
bämmer eine® frembartigen Mafchi- 
nengewehrs klingt. Ein Gtreicheln 
über einen jchwarzen Mädchentopf, 
eine drohende Hand nad einem allzu 
mütienden Kirps hin. Erft, wenn un⸗ 
ten die Landſturmpoſten vor ihren! 
Schilderhäuſern ſichtbar werden, ver— 
ſchwindet die Schar wieder den Berg 
hinauf, drei Schritte hinter mir ſchon 
das nächſte Opfer anſpringend. 
Bauernmädchen kommen von der 
Stadt herauf. Tragen dunkles Brot 
in Neben. Brot, das ihnen, den mit | 
Müttern und Gejchwiftern ganz Er⸗ 


über dem dritten vergeſſend. Sie ſind beiden Gefanzenen ſtatt ins Lazarett 
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mwerb3lojen, zweimal die Woche von den — 
Deutſchen geliefert wird. Sie tragen 
es wie einen koſtbaren Schatz, ſtellen 
es behutſam hin, wenn ſie ſtehen blei— 
ben, um den Schuh zu binden, um 


über die Mauer zu lehnen und zu 


zum 

N 

Sonne und Strom hinunterfehen. In) | 
ber immer verliebten Art der Franzö- 
finnen binden und lehnen fie immer | 
bann, wenn ein Mann nahe ift, zeigen 
fo Die Linie ihres Gejichts, die Bie- 


‚ndriß, Ari! Steh auf!— „Aber 
nit! Es ift ja no ganz dunkel 
und Falt.... brr!“ 

‚ ihres Körpers. Manchmal laſ⸗ 
ie auch ihr Zu bon ber Schulter” 


gun 
en 


—— 
au 

mes 
* 


und deutſcher Treue. Half hier nicht 


| 


Ki 
\ 


it 
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„Ari, Aris! Steh auf! Dur wirit 
zu ipät fommen — id muß anf den 
Markt. Das Frühitüd jteht anf dem 


—— * na, ja! ne aut! 


“. 
5 


ji NE 


* 


ihnen 100 Mann, die hinausziehen 
jwolten gegen den Graben des ‚Todes. 


„Uur noch fünf Minuten!“ 


hat mid; meine Nite wieder "mal wicht 
geweckt!“ 


Auch der blutjunge Fähnrich blieb mit 


raden über den Unterſchied zwiſchen 
gleichen Kameraden dort oben, fand in 


Lampion, Champion und Cham— 
pignon: „Die Babbierladerne, wo die 
Kinner trage, des ſin Lampinjong: 
die Schwamme, wo die reiche Leut 
eſſe, heißt mer Schwampinjong, und 
mer am beite rudern fann, iS e 
Schampinjong.“ — Ein oberheili- 
iher Bauer jpridt von franzöfticher 
Gefangenen, die er transportirt hat: 
„E bißl Deutſch konnte ſe ſchon: Ka— 
merad konnte ſe ganz gut ſage unn 
Ardillerie unn Kavallerie!“ — Ein 
Verwundeter, der in ein anderes La— 
zarett übergeführt worden iſt, ſchreibt 
in einem Dankbrief an die Schweſter 
vom Reuten Kreuz: „Hier geht es 
uns auch nicht ſchlecht, aber man 
wird doch härter angepackt, denn hier 
iſt lauter Herrenperſonal und keine 
Damenbedienung!“ 


— Als ungedienter Landſturm 
des zweiten Aufgebots muß Klemm, 
ein kugelrunder Herr, mit zur Ge⸗ 
ſtellung gehen. Ein Unteroffizier 
nimmt mit ihm eine ſorgfältige Meſ⸗ 
ſung der Körperlänge und des Kör⸗ 
— Ber: Am a 
„Nicht jo p, Herr eroffigier, 

dann nicht,“ 


„Bas? Schon halb neun? est 


ionit babt die Uniform 





—⸗ 


Lotkalb ericht. 


—— — — — — — 
James B. Forgan als Zeuge. 


— na aieries⸗. 


— 
State ee Bank 


1335 M ‚wauiae Ave, 
Die Bank des Deutichtums 
von Chicago, 


FHJleutise 
Preije für Geldiendungen nad) 
Dentichland und Tefterreich-In- 
garn unter Garantie — porto- 
frei in Haus »eliefert. 


321.40 5.100 Bntf 
315.405.100 Sironen 


Kriegs- Anleihen: 


Dentiche Reichsanleihen, alle 
Sahrgänge und Zinsgattungen 
— billiger al3 New York ffir 
Berliner Banken. Oeiter- 
reihiiche m. IUngariiche Stants- 
anleihen für direfte Wiener 
und Budaveiter Grofbanfen, 
billiger alö irgendwo, 

Kommt veriönlid, überzeunt Euch. 
unfere Bcamten iprechen deutih— 
oder ſchreibt. 


Auch Eonntars viien—von 10 bis 12 
uhr VBormittags. 


Lorimerſche Bank war ſchon zwei Monate 


Ietzt kommt Rothſchilds großer Monatsende Verkauf 
Wenn die große Zeitenuhr morgen 8: 30 zeigt, beginnt einer der größten Berkaufstage des Jahres. a 
Der Monatsende-Berfauf it die Zeit, 


bejtimmt für allgemeine Räuntung aller 
Meinen Partien umd angebrodenen Sortimente im ganzen 
Laden. Sede Abteilung bietet etwas Wigewähnlim:s. 


Ned Letter Tag gibt Euch zehn Ya Grüne) 


Trading Stamps frei für jedes Eurer | 
7 ungejüllten Bücher und in jo viele nene Büder, als 
> Ir anzufangen wänjeht. 

Bon jest an muf jede Perjon, die mehr als ein Set Ned Letter Day 


Stamps wünjdt, die der verlangten Anzahl Set? entjpredjende Anzahl 
Bücher dorweijen. 


Die Glüf bringenden Kleeblätter: 


Schilder zeigen die „Tag Ends‘ von 
guten Baaren, deren Quantität zum Anzeigen zu Hein ift, 


63 wird ein großer Tag für Bargains fein, aber natürlih haben diejenigen, die 


„S. & 9." Stamps mit jedem Einkauf. 
Lundieon für die Aumden. 
tüglih von 12 bis 2, 


Ein fpezielles 25 
Charles Meinten und fein Ordeiter, 


Morgen und am Samstag nemadte Anjdreibe-Einkänfe werden 
auf das Nuvemberfonto übernommen, zahlbar im Dezember. 


330 Sammet-Suits für Damen zu 519.75 


Zange u, lurze Mermel-Modelle, Beltee 
und PBomeroy befekt, aud viele febr blb- 
fhe Modelle in Broadclotbh, Boplins und 
Gabardined, Audwahl am Freitag au 
$19,75, 4, Öloor. 


$12.50 Damenmäntel, $7.50 


100, bon fchiveren Nobelty Miſchungen 
gemadit, GürtelRüden, Kombination 
Plſch · Aragen und Cuffs. auch ſchwarze 
Thibet Coats, in den neueſten Modellen 
für Herbſt, Werte bis zu $12.50, für 
$7.50, Vierter Sloor 


$7 und $S Damenkleider, 
$1.95 


81.50 für morgigen Verlauf, in mch» 
eren hübſchen Facond, alle Self Cloth 
oder Kombination Seide Modelle, ſchwarz 

mo farbig, iveziell, $4.95, 
Vierter Floor 


3 und $5 SHleiderröde für 
Tamen, $2.95 


nad) ihrer Eröffnung zablungsunfähig. 
Daf die La Salle Street National 
Bant bereits ein Jahr nad) ihrer Er: 
\öffnung banterott war, da Präjident 
'Zorimer fi aber, obgleih er dieſes 
wußie, weigerte, die Türen zu ſchlie⸗ 
ßen, ſagte James B. Forgan, der 
|präfident ber Chicagoer Firjt Natio- | 
Inal Bant, während be3 breijtünbigen | 
Verhors aus, welhem er geftern in 
| Morris, ZU, in bem Prozeſſe gegen. 
Charles 3. Munday unterzogen mwur= | 
de. „Schon zwei Monate. nad Eröff- 
'nuna der Bant,* fagte Herr organ, 
| „berichtete der von der Senttalbant- 
!itelle angeitellte Bantprüfer James 8. 
'MeDougal diefer, daß _die Direktoren | 
und Beamten den Yondbs größere 
Summen für Privatziede entnahmen, 
ohne genügende Sicherheiten bafür zu 
|hinteriegen. Die Leiter ter Bant wur· 
den hierauf aufmerffam gemacht und | 
|verfprachen au Abhilfe zu ſchaffen, 
trogbem waren aber bei ber nädjlten | 
Vantprüfung, im Yebruar 1911, Die] 
|Verbältniffe noch weit j&limmer als | 
'zuoor, ſodaß die Zenntralbanfftele die | 
Erklärung erließ, fie werde der La} 
Salle Street National Bant den An: | 
fhlu verfagen, wenn ben Webeljtän= | 
den nicht jofort abgeholfen werde. Da|i 
diejes nicht aefhah, wurde nach ber 
dritten Prüfung der Belhluß gefaßt, 
fie nicht in den Bantverband aufzu= | 
ı nehmen.” 
| Herr Forgan berichtete dann u In neuen Modellen, von ı Eorburoh 


|füßefic über eine in feinem Büro’ SSR zerze und Broodciotbs, in Iwara und 
ftattgehadte Unterredung mit Präfie | Garden, m 92.06. 4. Sie 


maß dent Sorimer, worin er diejem den — — — ——e— 
Erſparniſſe im neuen Bargain-Baſement 


Nat gab, ſofort den Bankerott anzu⸗ 
tündigen, da dann ſämmtliche Ein—⸗ 
53.50 und $4.00 Julia Marlowe *812. 50 Coats für Damen zu $7.95 
Schuhe offerirt zu | Das Bild zeigt einen von den vielen zu dieſem niedrigen Preiſe, mit 


leger ihr Geld auf Heller und Pfennig 
zurückerhalten könnten, wenn auch für 
die Altionäre nicht viel übrig bleibe. 

autem dauerhaftem MadlamFuttter. Beachtet den von Flare-Smeep,- 3 

Wir haben Tiſche voll von dieſen vorzüglichen * Gürtel gan —— —— Opoſſum⸗ Pelzkragen und außer⸗ 

Julia Marlowe Schuhen, die beſten Erzeugniſſe B——— RROR: DO BO, 


'2orimer, faate er, fhien den Rat an«| 
jinglih aum annehmen zu molien, | 
2 — :6 2 f3 n — 
der Fabrik. Alle ſind echt und mit der berühm⸗ 83 Schul⸗ Kleider für Mädchen, 81.50. 


nach einer Konferenz mit dem Direlto—⸗ 
— alle Façons und Lederſorten, reguläre 83. 50 zügliches Kleid für die Schule und jeden anderen 


rium wies er ihn aber zurück, worauf 
das Verhängniß dann ſeinen Zaufif 

und $4.00 und fogar $5.00 Werte in dem Aſ⸗- Zweck. 
ſortement, zu see—1———————————————22 


nahm. 
| Stadtverwaltung neiwarnt, 

Pinfter » Schuhe für Frauen und 

und Kinder. 


c - | 
Alle weine des | Im Kreugverhör verfuchte Kohn E. 
Eine aute Auswahl im matten 


| * Hogan, Mundays Hauptanwalt, den 
Vankgeſchäfles Beweis zu führen, daß der Zuſam— 
Im Herzen des Ge— 
Kalbs. Vici Kid und Patentleder, 
alle zu $1.00, 


I menbruch der Banf vor Allem auf bie 
Anariffe der Lorimer feindli . 
ſchäfts- und des Fir hs. ' 9 gegen 
nanz = Diftriftes, 
Kinder-Schuhe zn 59. 
Viele Façons und Lederſorten, 


überſtehenden Zeitungen ſowie auf die 
Dir erinmen um Ener Gheting damals herrſchenden ſchlechten Zeiten 
Konto. 
a mit biegiamen Sohlen; jehr halt- 
bar gemadt, 


früh anfitchen nnd bei Yadendffnung in der Stadt iind, die erite Auswahl, 


| Ent Star Wajjergläfer, 7e 
j Glodenf oͤrmige WBalfergläfer, feiner Schliff, in 
| J dret Sunburft Eteruen, vegulär $1.50 das 
Dutzend. Günfter Floor. 
Fruchtgläſer mit hohem Fuß, 
zu I2e 
Geihliffene Traube, feiner Schliff in zwei 


Reintraubenbunden, regulär $1.75 das Ditkend. 
Fünfter Hloor, 


— ? 3 


J 


— Baſement. 
< * 

| De Tareten, 214 

Tapeten für icdes Zimmer, mit 

daau paffeznde Stanıe, 


oder obme 
Günfter Floor, 


15e Scjlaizimmer-Tapeten, 
— 


Hübſche HUusivab! Tapeten mit oder ohne aus» 
geiääntiiener Kante, Yünfter Sloor, 


si Mädchen-Kleider zu 59e. 

Wir haben no gerade eine beichränfte Anzahl 
bon diejen Kleidern und der Preis it fo niedrig, 
dat jie bald verkauft jein werden. Sie fommen in 
baummollenem Serge, fehr nett ausgeführt, mit 


Savory Self-Bajting Roaſters, 
T5e 
Glatier Eiabl, Lält einen großen Praten ober 
14 Pfund Truipahn, Baſemneni. 
88 bis 812 Rotfuchs ·Felle, 
zu 85 
Nur 16 in der Partie, mit langen Bufßigen 


Shmänzen. Solange fie reihen, $5,00, 
Haupı Floor. 


|zurüdzuführen fei. Bei diefer Gelegen- 
Ibeit wurde auch fejigeftellt, daß FFor- 
Igan fi etwa zwei Monate vor dem 
ıKrah zum Bürgermeifter Harrijon | 
‚begab und ihn ganz im Vertrauen auf! 
ı die Unficherbeit ver La Galle Street | 
|Bant aufmerffam machte. Auf bie! 
Yrage, ob er die Stadtverwaltung zu | 
|veranlaffen verjuhte, der Bant die) 
| ftäbtijchen Gelber zu entziehen, gab || 
I 


Binien anf Spar-Einienen bezahlt. 


Auslänsiige Werhiel und Koller. 
tionen. 


Verivnitet Naclafie u, handelt als 
Teitamentöpoliitceder, 


Veite Chicagoer erſte 
als Geldanlage. 


Sicherheitsgewölbe im Baſement. 


Eine Bant, in der Ihr 
Euch heimiſch fühlt. ” 


Kapital amd Ueberſchuß $1,850,000, 


BREENERNUM SONS 


Onporheten 
Danıen- Sweaters, 3n $1.95. 


Seidenes Gewebe, mit Sajh, 38 bis 44, 


Bafement. Balement. 


|der Zeuge eine verneinende Antwort. 


Sodann wurde James %. Melpin, | — — 


75c Linolenm, 49e die Dundrat-Yard 


AND TRUST COMPANY | 


Eine Stantsbanf Gegründet 1855 
S. O.Ecke LaſSalle u. Madiſon St. 


— 2 Y far rn > I 
Spez. Danfeingang an LaSalle 


+ 
ih 


ofl4bofon* 


| 
\ 


' 


PBeoria, der zwei Jahre lang Raffirer | 
der Rojehill Gemeteryg Co. und ber! 
Gemeteried Securitie® Co. war, ber= 
nommen. Eeinen Angaben nad fon: | 
trolirte die Munday-Huttig’ihe Kapi- | 
taliftengruppe 3100 von den 5000 


 IFriedhofsaktien. 


werden auf Sparfafientontos 


zur Rate von 3Vroz. das Jahr der Übendyoft bekannt zu machen. 


bezahlt, halbijährlich gut— 
geſchrieben. Einlegern wird 
abſolute Sicherheit geboten 
mit prompter und hoflicher 
Bedienung in einer äußerſt 
bequemen Lage. 


First Trust and 
Savinss Bank 


James 8, For:an, Präsident 
Emile K. Soisot, Yize-Präsident, 


' 


| 


i 


—-)+e—- - —— 

* Ver chwas zu verkaufen oder zı | 
vertauſchen hat, ſollte nicht verſäu | 
men, e8 durch eine Eleine Anzeige ir | 
I 
Shulraisfigung. 


Zeitungsjunge kündigt ſich als 
für das Amt des Superintendenten an. 

Der ſtädtiſche Schulrat hat in ſci⸗ 
ner geſtrigen Sihung, der letzlen vor 
dem Amtsantritt der neu ernan ten 
Mitglieder, mit den ihm noch vorlie⸗ 


genden Routinegeſchäften aufgeräumt. 
‚Die Stimmung war eine ſeht fried⸗ 
liche und es kam zu keinerlei De-aiten. | 


Etwas Abwechslung in die eintöni⸗ 


J Salma 


NRäumungs-Verkauf von Näh⸗-Maſchinen 


Unvergleichliche Preis⸗HSerabſezungen an allen Fa⸗ 


brikaten ron Nähmaſchinen. 


Die niedrigſten Vreiſe und leichteſten Zahlungsbe⸗ 


dingungen, die je geboten wurden, 


81.00 Anzablung und 15c pro Tg bringt irgend eine 
Maſcdine, die hr ausmwählt, ohne weitere andere Sto> 


ften, nah E. mem Heim, 


Alle Daijdı.nen garantirt 


Breis 
$12.50 
$15.50 
$18.50 
525.00 
$27.00 
$38.00 


Schubladen | 
S hubladen | 
Scıubladen | 
Schubladen | 
> Schubladen | 
Schubladen | 


Luce .. 

Grant ... 
New Elite. 
New Ele. 


Neue Rona Freel Standard Dome- 
fie, Sinner, NRew Home Ylntoma- 
He und Bblte Räbmaitine—Tänmntt- 
ich zu ipesiellen Preiien, 


Diefed Devartemens fit befannt als da8 
Sauptamartiig für die mirllihen Näbmafdhi- 
nen Barguins. — 

Verfäumt nicht, 
Euch die verſchie⸗ 
Maſchinen 
demonſtriren zu 
lafien, wobur 
Euch bie Auswwah 
erleihtert wird— 
da Ahr buch den 


— 
A 
F — IE 


ge 17277} J 
STEHE 
| U 

| 
Freier Unterriät 
int eigenen Heim. 


Biweiter Floor 


zu 53.80. 


Ungemöhnlig gut gemacht und ausgeſtattet, 
die Etuffe find Sehr dauerbaft,. Für Kunden, 7 
bis 18 Nadre, $3.85. 2. Flootr. 


56.50 Ehindilla inaben-Llieberzieher, 
zu $4.75. 
bi3 10 Jahre. Diefeköde find wirflid | 
86.50 wert. Zn grau und blau, mit Serge oder 
Ylaneli gefüttert, Bweiter „loor 
55.00 Madfinaw Sinaben » Mantel, | 
zu 93.85. | 
Alter 6 bis 18 Jahre, idiwere Gorte, grelle | 
neue Sarben, voller, langer Schnitt, | 
2. Sloor 
$1.00 Sinaben » Sinichofen, 65e 
Bon Fabrgeſtern gemacht, auch 
Stüden bon Zuitingg, Zweiter Floor 
75e Knaben -Hemden zu 45c. 
Dieſe Anzuge iommen in Groͤven 12 bis 
14153 mit ſeparatem Kragen; alles neue Fa— 
cons. Zweiter Floor 
Flanell Knaben ⸗ Blouſen, 45e. 
In orau uns grun, Größen 6 bis 16 Janre, 
Ziveiter Floor 


„Rag” Garpet zu 29e die Yard | 
Von neuen, reiiien Kuniwen gemasdt, altmodis ! 
ıyoede | 
mäßig für Beitzimmer, Badezimmer und Rüden. | 


fe Sorte, ichiwere, dauerhaite Dnalität, 


Fünfter Sloor 


ca lurzen } 


‚x‘ Yards breu, reine Korlssiumitat, deas faft 
feden Zubboden, ohne geitüdeli merden 
müjlen, dünfter Floor 
25e Bondoir » lappen, zu le, 
Von feinen Altover Spitzen, gemacht, wit Hüb« 
nen Spigen und Yand tantirk, 
Dialn Floor 
„Marvel” Polifb Mops, zu 17e. 
Zrigugte Scdcon, veriielbarer Stiel, geölt fer 
tig für den Gebraud, Bafentent 
Be a ee 
Ofenröhren, de die Länge, 
8zöllig. gaues Eiſen. Baſement 


—— 


$2,35 Nesco „Berfeet” Del-Heizofen, 


3u $1.65. 


Raude und Gerumios, geivieter Stahlbehälter, 


Bajement. 


7be Waſchkeſſel, zu 49c. 
Aus Bied) gemacht, Ktupierboden. Nr. 3 Größe. 
Bajement 
2980e Faß⸗Aſcheſiebe, zu 19e, 

Mit Deckel, paht über jede Tönne oder Aſch⸗ 
lanne. Baſement. 
39e Furnace⸗Schaufeln, 25e 
Aus Stahl gemacht, ſchmiedeeiſerner D Griff 

Baſement. 
2he Carpet-Beſen, zu 18e. 
Vier mal genäht, gute Qualität Even. 
Baſement. 


—— 


— — —“ 


æ α, 


‚gen Verhandlungen brachte ein B:i f 
des Peitungsjungen John Terrence ES er 
Mullen, in welchen bieter fich alaRan- rigen Jahres auf Befudy in feine Hei- 
“x E ⸗ 
didat für das Amt des Superiniend n=| „..x nn m ‚mat, wurde eingezogen und lag im 
ten anfünbigte, Der junge Dur die, Trmserer GEhieagoer fällt beim Sturm auf Dezember jdon im Schügengraben | 
ber feit [öngerer Zeit in den Büros bes — — in den Karbathen, wo er den ganzen | 
Schulrats Zeitungen abliefert, hat Beim Stutm auf Tawornik in Winterfeldzug mitmachte. Und die viele Jahre un Martie. Tauſende von Sen 
ge on fie Salizien fiel am 6. Mai Reinhard fer Soldat, der im Schügengraben in ungen, Reine Febiitiäge Sn ber nanıen Belt 
Frau Moung jedes Zah, nachdem fie 4 ’ ). al eilihari er SDOLBRE, DE zauß gr e beriauſi. Die Ihlımmiten Fulle mebeilt. bon it | 9) 
wieder ermählt worden war, eine Reh: Seinerihmidt, der in einem öfterrei-|fo treu-inniger Weife des Namens. genpwelher Urfahe und ganı gleih, wie lanıc | EM) <0 
—“* 3 chi Tldiäno : nt n aa ine Mutterl“ dachte, war ion beftehend Freles Auch über Heilung bon r 
nung auf $25 zuge teilt, mit ber An: chiſche Feldjãgerbataillon geſtanden tages ſeines „Mutter gedachte, Rbemmatismus und Keugniſſe 
gabe, daß fie ihren Poſien ihm ju der- hatte. Er muß wohl eine Ahnung einer der „Hunnen“ und „Barba- 
danten habe. Das Chreiben ift mit davon gehabt haben, da fein Gejdhid, ren“, von denen die Welt zu befreien 
der Unterfehrift John Terrence Muf:, ih bald erfüllen werde, denn am 1.|das bodzivilifirte Albion als feine 
en, Joutnalift, Chicago und Winnet-| Mai jhrieb er an jeine in Sungbud) | Pflict erachtet! 
ta, verfeben, (bei Trautenau in Böhmen wohnhaf- | 


2 | 
mie ten Eltern eine jzeiunc. arte ‚eisen: | „Gaflland* als Shulfaiff | 
stirhenfonzert. ‚men Inhalts: „Solltet hr dieje | 

| 


Nordweſtliche SEE 


Ecke i 


Monroe uird N 


Dearborn St. 

Die Aktien Diefer | find im Bei 

Die Aiten dDiefer Bank find im Belit der 
Aktionäre ber Firfkt National 

Bank of Chicaap, 


Kapital 

und 
Ueberſchuß 
810,000000 


Moriturus 


DHEUMATISMUS | Brucjleidende u. Vermachfene | 


Laht Eure Erahbän- 
ber, Reibsinden, Elafii- 
} iger Strümpfe, Aspn- 
| sate für Berirümmuns 
} 
| 


Männer 


| Befondera folche, die anderäiuo ohne Erfolg de 
banbelt wurden, 


fommt zu mir, 


Sa Hehandle mit Erfolg und geringen Reden 
alle privaten und Kroriihen Ktranibeiten bei) 
Männern wie: r 
Blutvergiftung, Rrampieberbeui drvocele 
Befchwerden, Krafiverluſt, ſaſwache Blaſe. 
Ackenſchmerzen, Hämorrhoiden 
Spezialgeſchäft mo eigene | und alle privaten Kranfheiten. 
it im Chicace. Brubänder | A verwende die neneitenMethäden mie: Prof.) 
1.25 aufwärts, Glaftifiye Strümpfe | Eicth& 606 und 914, Neo-Salvarfan, Bonorehen 
$1.50 auiwärtsd, Leiboinnen für Vor» | Vaceine und Nheumatte Bhnlacogen, Mmobue! 
und Nadgevurien, Operationen, Ges | pofitive Nefultate erzicli werden ohne Euch bon 


| a m größte 
a) 
bärmutters-Ceniung, fette Zeute umd | der WUrbeit abzuhalteı. 
Nabelbrüche, 2.50 nufmärts. Hünft« | Aufichus it gefährlich. 


yaurif 
— 
liche Veine und Arme u. f. io. eSclevbt eb mit anf. Sbrect heute vor. 


Dr, Robari Woifarız, Pröfdent, | a 1. 
Dir. George Wegner, Var. D Tr. B ur 8 ess, 


eründlih und ebrenbaft bekanvelt an Fifen — - —2 — Etr. 
ud Conntags offen von 9 bis 12 t. ist 
Dr. Schwarz, deutjcyer Arzt, Weibliche Wedienung für Damen. . Spezialist. 
89 &. Adams Eır., Zimmer 60 didofafon—1olt | 42% id State Straße, Chtean» 
Deziex Yldg. genenüber der „Salt... ER EN 92genüber Siegel, Cooper & Eo, 
| @prechitunden: Täglih 9 Uhr Vorut, DI8 £ U 
Adends, Sonntags nur 10 Borm, bis 2 Nu 


Spreßftunden 9 Ihr Wivrad bis 5 libe Nur Männer Koniuttation | 
140fboielondi 


Abſolut acheitt durch 
Schrages Reumatie Cure. 


gen des Körpers genau 
anpaiſen von den beſten 
Erverten und Epesiali» 
ſten für Brüche u. Ver⸗ 
wachſungen des Körvers 
— Sr. Wolfers & Co. 


GURE ; Bir balten den ſchlimmſten Bruch mit unferem | 
CHRAGES k \ | neıeiten Epecial-Bruchdand (meldes mafferfeft | 
ift und n i 


t ticht rofies) mit Veguentichfeit zuriid 
Giart Str. und Weblter Ave. Chicago. und Fr eine Bellerum — — 
ot22dofadt® | : jet i 


Kriensanleihe 
Geldiendungen 


3efördern wir ſchnell und fier nes 

and, Deiterreih, Ungarn wı 

„ beilüier Garantie, billirer als 

Argends lJönnt Shr beifer bedient werden. 
Aemmt und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 


rden bitlig und fachverſtändig ausgefertigt. 


n 
J. V. ZINN:R & CO. 
—— — Agentur in Chicago. 
« North „venu 
1400 W. 51.Str.. er gms 


tfen 8 Viorgens bis 8 Abd2, 


und 


WBir haben da 


ùVNBB LES III 
Kranfheiten 


Der Diäuner, Graneniciven, Wiauen- Ries 
ren, Darıns, Fever Ylafew» Blu und 
Nervenieiven. Rbeumatısmus Vergtfiuns 
gen, Gelhwüre u. Anftedungen werben 


Deutfeh r Karte erhalten, jo bin idy nicht mehr | Tie Yumnbesrenierung plant den Ankauf 
Draaniit und G sjj. auf diefer Welt, Verzeiht mir Alles, | des Fahrzeuges. | 
fchen a ent Sir. was id) mir babe zu fchulden Fom-| Wenn ber Unglüdsdampfer „Gaft-| 
und Garfield Ae., geben am morgi, en laffen, und gedenft mandmal| land“ auf Anorbnung deö Bunbeäge- | 
'gen Freitag Abend in der Kirche ein Eures Sohnet. Lebt Alle wohl und | richts öffentlich verjleigert wird, mil, 
geinliches Sonzert. Außer dem Orga babt Dank für Alles, was ‘br für | d* Bunbdeöregicrung das yahrzeug er- 
niften und Ghormeifier, Herrn Theo: Mid getan.“ _  Imerben, eö grünbli in Stand jegen 
dor Scheerer, werben bie Herren Karlı Diele Karte übergab er einem Ka-|und in ein Shulfgiff für bie Sleit:n: | 
Klammiteiner, Cello; Albert Schröder, | meraden mit der Vitte, fie, follte der | zeferde umwandeln ‚lafıen, fall die 
Emil Gold und Albert Kcehling, fos| Shreiser fallen, jeinen Eltern zus | Regierung burch die jet im Garge Te: 
’ zufenden. Am jelben Tage jchidte er | Finbliche Unterſuchung bie Ueberzeu⸗ 
folgenden rübrenden poetifchen Na-| gung gewinnt, daß der Zuftand be3 
menstagsglüdwunid an fein „Mut! Schiffes den Anfauf und die gedachte 
terl“: Verwendung —* De *3* —*7 
Ei, Ki fchiff fol dann im biefigen Hafen blei- 

x i i nt i An a . 
Bas — Bas mag, ben und der Illinoiſer Flottenre erde 
Und wie in jeder Ruhepauſe | übertoiefen werden. Couv. Dunne und 


Geden! ich Vütterchend gu Haufe.  |bas Kommando der Referve befürmwor- 
Vald naht der vierundsmwanz'gite Mai, | ten pen Plan. A 
Und Gratulanten eil'n berbei 


Yu ebren Mutterl3 Namendtag. 
Bon Räubern birmcflert, 


N.: zn ’ 2 zn. 1 j 
‚Chöre „Preis fei dir Herr“ von Mohr, 
t an 4 I: der Hirfch jchreiet” von Lincoln! 
» 
An Gaben mir’3 wohl mangeln mag, 
Die Brüder Stanislaus und Franl| 


I 
Hall und „Der Herr ift mein getreuer| 
„Biener Banfverein. Dirt“ von Noeljh. Hert Rlammit i- 
„Zentihe Bank“ Borlin 
Doch jend’ ich Sir die beiten Grühe, ” 
Dafür jend’ Du mir Zuder!n, fühe, f 8 
Scepfowig, Nr. 1621 Augufta Str. O en T ei l e. 
fegten jich ge;.ern Abend, als ſie an H. MARGOLIS 


|ner wird Goltermannd® Andante ür 
* | Cello, Herr Scheerer SchubertsStänd⸗ 
Id an chen auf ber Drgel fpielen. Der Ein- | 
[ Hi ii N en | tritt ift frei. Inter bet’ ich zu jeder Etund’: 
| ott halt’ Tieb'3 Mutter! mir aefund! 

G F < furs. | Deutihfreundlihes Dlatt. ‚Reinhold Seigerihmidt war 21/W, Huren und Temple Straße von ilwauk :eAv e 
eröl — 335 | Sabre alt ımd Iebte zwei Jahre in | vier Wegelagerern überfallen wurben, | 697 —— duton *— - Ruzture Hernia, 
cl niisja ouma | Die beutfchfreundliche Zeitung „QVir; Amerika bei feinem Onfel Reinhold |energifch zur Wehr. Als die Schnapp- Erlen teparixt — Eefen nidelplattizt. tan in bielen Sällen geheilt werzen mır einem 

Gonntags often nn u m ‚tal Sffuer erjcheint jegt unter dem Na Laug in Twin Lake, Mich., der die! hähne Meffer zogen, gab Fram er; | Welferisons für alle Deten.—Oiten Mona Dia e, | aut patfenden erudcne, a3 ı  daben uses AUU 
K.w. KEMPF 


| : ! Au ei Ler | Aujepdidofondm | yerfhiedene Eorien, ein gut paijeypes ir Je- 
men „Iſſues and Event“. Dad 3 alt, zwei Feltpoftfarten der „Abendbyoft”|jengeld. Sein Bruder wurde brutal | den, ftetd borrätig, einfeitiged Ctablvand F1.00 
120 N La Salle Strasse. 
1fep* 


irgendwo! 


ends Sonntaas 10 bis IB Mittand frei. 


PP | ur feid freundiilt eingeladen, Dr. Rob ab» 
oi2** | ,olut Loitenlos au ionfırltiren wegen irgend einer 


Atantheit oder Schwäche. Aommt 
5 
Toman’s * 


nach dem Spezialinen, der die 
Zenfithing uud Kuopf-Fabhrite 


3902 Broadway. Telephon: Gracelandb 9986, 
Roftbeitellimgen brompt ausgeführt, 
Jenıftithhing, Knöpie, Biaiting, Braiding, Verse | 

Enge, Scallopying, Anopfläher, | 


eine Uzbeit, zomyie Bedienung, | 
wm be 1408,bojondiLme 


Barıenten perfonlich fichı und die 
Hcılung von hroniichen, Yicıdens 
Plut:, Mugen: Nieren, Blafens 
und Sarnleiven au feiner Lenens- 
aufgabe macht 

Wer dıe Gelege der Sefundheit 
übertreien bat und Srüfteat:nab» 
me fühlt, follte nicht feine Erärfe 
und Lebenätraft dabinihiwinden 
taffen,.. Dr. „toß' ebrlihe und gewillendafte ver | 
bandlungen haben Hunderte Turirt, 


DR. B. M. ROSS, 


35 Süb Tearborn Eir, Gde Monroe, 
Building, Nehmt Elevatoı zum 5. 


ivie die Damen Gerirud und Elſa 
ı Thinger, Luife Schramm, Della 
Dahms, Lucile Braun und Eophie 
Richter an den Vorträgen teiln:hmn. 
Das Programm umfaßt u. a, bie| 


Loomis. | 
Eonntags 2—1. ! 
2T7ol*rzZ 


Männer geheilt. 


un den testen 23 Zubren habe ıb mein 
ragis a 


TEL 


—* 


— — — 


die Heilung don Manne⸗ 
raniberren beichrüntt Während bieier 
eit babe ip tuufende von Viännern, bie 
mmer fränler wurden, enimeber 
Kadläffigfeit oder unwillenihaitlide Bes 
bandlung behandelt und gebeilt 


Spezielle und geheime 
Männer- Krankheiten 


darınler Cwäde, Yiuivergiitung, Nie» 
ten». Blaten. und Urinleiden. Meine 21- 
täbrige Erfahrung tt aenipend Garat- 
tie, dab Fuer Falt die wilienfchafitlichite 
und moderufte Vehanplung erkält 

Eın ſreundſchaftuches Geſprach Lofte 
Euch mihtd und man dad Mitte feim, 
Euch tohrelanges Veben und Gelb at 
erivaren Weine Behandlung iM unge 
fädrlih und fiher ich bebandle Euch 
perfönli& bi3 gebenn 

Kumiultotion frei. 
Epreditunden Täglih don 9 b18 8 
Montand. Mittwochs und Freitaa® bon 
Ubr Xormiitand 6 br _bendb, 
Eonntagd bon 9 5i8 12 Uber 


|Dr. Weintraub 


Deutidier Spesialazss, : 
Handoiyh Erz, Ete N. Deazdern, | 
ha weiter floor. i 


ine 


Erilty- 
Floor, 

Etunden. taglih 9 Did 4; Sonntags 10 bis 1; 
——— Mittwoch, Freitag u. Samstag Adends 
von 7 bis s. 


Beingt den Namen und Nummer Enred Dien 
ie haben Für jenen Dfen 


2iv,d0*® 


— — — 


Bruch 


—— — 


EEE TEE WITT" 


7 ee 


inter mei.ser Gı rantie. Bortofer in3 Hans 


2 ° —X 12* fv,, dDoppelied 82.00 auf, Glaftiiche 

welches ſchon mwähreny der legten 14jim Original zur Verfügung geitellt | mißhandelt, ſchlimm vermeffert und — Leidbinden, Bandagen, Geradchaittr 

Monate Großes für die deutfne Sate bat. Ein halbes Zahr lang warum $15 beraubt. Das Opfer, das b:ei ger en Tür garten u. Damenz oflen IAes 

ı geleitet bat, ft nun mit einer illu- Reinhold Seigeriämidt auch in „The Meſſerſtiche in den Rüden erlitten bat,! New Work: rederit VII, bon Bergen. „ 

‚frierten Ybteilung verfehen und follte| Fair” hier im Chicago tätig, und befindet fich in feiner Wohnung in Be- ee Free Hottingers Factory, 
Feigen: ee 


Gtadtiet 1860, 
BOL Witwandse Mycanı. cac goiueas gc 


Sefet Die vgonmtaupon« 


lid von 9 His 9 Ühr. Sonntags bon 9 bis 12 
in feiner beutfch-amerifanifchen Fami-| zwar als Verkäufer in der AMbteilung | handlung. Auf.die Täter wird ge- 


lie fehlen. 73. Er reifte im September des vo. ! fahnbet. 





= 


Dicken 1BIE. 


| Januar aufammentteien folle, . wenn | 
‚nicht das Staatsobergericht feine Ent-| 
ſcheidung in der Klage Fergus' in - 
|nächften Zagen abgibt. Der Gerichts: | 
‚hof fündigte geftern, ehe er den Otto | 
bertermin zum Abjchluß brachte, an, 
daß er eine jchriftliche Entfcheidung in 
der Klage ausarbeiten werde. Wann 
ſie abgegeben wird, ift fraalich, doch 
gilt e& nicht für wahrſcheinlich, daß ſie 
por Beginn bed näcdjten Termins be— 
fannt gemacht werden wird. Bis da— 
‚bin, ertlärte der Gouverneur geftern, | 
laſſe fi nit jagen, mas ins Pro-| 
‚gramm für eine etwanige Zaquna der 
‚Zegislatur aufgenommen werden müfle. 

Der Gouverneur wollte fich niv.i 
über feine Konferenz mit Präfident 
Wilfon aussprechen, e.!lärte aber, fei- 
ner Anficht nach werde der Präfident 
fih um eine Wiedermw YI bewerben. An 
‚feinem Erfolg fei fein Ziveifel, 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


RED LETTER TAG 


— mit — 


Profit Sharing Preisen 


me. € 9. Stamps | frei in umjerem | Prämien- Parlor, 
wenn ı Ahr das s Bud ——— 
Naturwollene Senden und Beintlei⸗ 


der für Männer, aus auitral. Wolle, 
mit einem ileinen Bro; entſatz Baum— 


100 Dusgend waihbare Anabenbin- 
fen foeben angelommen, in bellen 
oder dunilen yarben, aus fchlicht» 
wolle gemifcht, veis t die Haut nicht, blauem Cbambvay oder ſchwatzem 
in allen Größen Cateen, alle Größen von 6 bis 16 
pegielg au si. 00 g Jahre, Janger voller Schnitt, 

—F — gut gemacht; ſpeziell am 


Die Leinenwaaren 


Ungebleichte ſchwere dappelter Faden 
türfiihe Handtücher, geläumt, 10 
fpeziell, zu c 
7 e gebleichtes Twilled Nolier- 
Sandtuchzeug, 16 Boll breit, 
echtes Salvage und mwajchechter 

roter Border, in Längen 93 

von 2 bis 5 Dards, Dard 
81.00 weihe Marfeilles Mufter ge 
läumte Bettdeden, für }-Größe 69. 
Betten, zu 
8c import. ichottifche Leinen Weit be- 
franite —— 16x16 Z. mit waſch⸗ 
echtem rotem blauem Border, 4 
Reitaurants; Fr. Dub. 45c; Stüd 


STATE MADISON au» DEARBORN STS. 
320 


Kleider: 
bellen und dunklen Farben, zu, Dard. 
Gebleichter Shaker = Flanell, 
Waare, 
zadte Mufter, die Yard zu 


Beitidte weiße woll | 
one ek ene — von fanch 


ie —J— —— 


Beſtickter —— 
und weißer Stickerei, 


Yard . .8 de 


Wendbarer Baderobe- Blanell, in den neueften 
Farben, in indi. 
würfen, au, 


Die Flanellitaffe 
7 


mittelfhwere 
— ge⸗ 50 


und Kimono-Flannelette, 


wendbare Qualität, 


- Mufter, | geftreiften Outing- Fla- 
, Pa Längen, das | nellen, Längen bis zu 
15 Darbds, 

| Dard 


in rofa, blauer 


miſchen und anderen Ent- 
Vard 


erguion 60.5 (oiaisan m.) Contd, Suits, Aleider u. |. m. auf Befehl des Dereinigten 
‚Staaten Beridtsof verkauft t ohne I auf den wirllichen Wert derjelben 


Gerippte Wwollene Union-Suits für 
Männer — verieit paifend, in allen 


Größen — reguläre Che 25 
$2.75 Werte — ve 8* 
Biel * 

Weiße fließgefutterte — ——— und 
Beintleider für Damen, alles verfchie- 
dene Schattirungent, mi u - nd Er» 


tra-Grögen — 50c und 
em — five; iell 


—— u. glatte —— 
Union⸗Suits für Kinder — 
Größen 2 bis 16 Jahre; e 
Bargain 

Slaneit-Therbenden für Männer, 


in grau, blau oder Drau 69 


reguläre $1.00 Yuserte — 
fpezielt zu ö 
Sweater-Goats für Männer, ein- 
fab und fancn geitridt, alle 20 
Größen, 81 und 31.50 wert, 5\ c 
fpezielt zu 
Weißes DOeltuch, 114 Yards breit, 
auch in Holz⸗ Fi niſh, ein in 
bat Zleine Fehler — c 
450805 
Roman Graih Handtumitofie mit 


e&btiarbiaer roter Borte — 
fpeziel| am Freitag — die 4e 
Yard 3 

Federtijien, mit fanitären Federn 
gerüllt, mit Tancı Art zi 29 
ing bezogen — Ipesiell, das c 
D 


Kleider⸗Percale, heller oder bunt. 
Iect Grund mit fchöncit ge: 


—— Muitern — die Yard Ic 


Kalmsns- Flauell mit —— u 
eite — ‚Duniler Sr ind mis 

&önen Floral-® Muſtern 
12%c Wert, die Yard 

Twilled weißer Ehaler- 3 — 
ſchwerer Nap auf beidenSei⸗ 
ten, Sabritreiter, 10c mert, 
die Yard 

American Brondcloth, 54 Zoll Bit, 
in grau, fchwar; weiniarl —* oder 
nabyblau, palfend für — 
und Suits — ſpeziel 

Yard 

Reinwoliene Kleider⸗ Grepes, — 42 
Boll breit, ypallend für stleider — 


Sal brifreiter — wert bis zu 
50c — fpeziell — Die Yard c 
ö 


Seide Foulard Neiter, 24 zon breit, 
duutler SGrund mit ſchönen — 


ten Muſtern — alles gute 6 
<ängen — fpezicll — die Ic 
dar D zu 

Damen-Mäntel, aus feinem Broad- 
cloth und anderen Stoffen gem aut, 
in ihwarz und nabb, auch aus Cer 
ges — alle gefüttert — Größen bis 
44; — eine Roit:, Tel > oder 


ED D. Beſtellungen >88 


ausgeübt — jpeg zeit I 
— E— Coats, Groͤßen 2 * 6, ge⸗ 


Freitag zu 


Einzelne Männerboien, "gutes, ftar» 
les Material, hübihe Minfter, ein» 
farbig, geitreift oder gemiicht, Grö- 
ben 30 bis 42 Zaillenmaß, . 
regulärer $1.00 Wert — de 
ſpeziell Freitag zu 

Schwere idhwarze baumwoll. 
Iofe Strümpfe für Damen, 
doppelte Ferien und Zehen, 
Paar 106; 3 Raare für 


Schwere wollene nahtloie e- 
für Männer, duntelgrau und 
Oxford, doppelte Ferien und 10€ 
Beben, fpeziell öl.enuuocseeee 
Schwarze gerippte fdhwere nahtloie 
baumwollene stinderitrümpfe, dops 
velte Ferien —— Zehen — 
Größen 6 Bis — 156 
Wert, zu 
Bäler and em geſchliff. Ges, 
Eunburft“ Edliff — regus 
Tär. $7.00 bas Dugend — . 5e 


—— 


1,000 Yards — Band,— 

Nr. 100 — Reſter — 1de 
Wert, die Yard 

27zöltige Schweizer Stiderei Ylonn- 
eing, neue Muiter für Sins 
derileider — 55 Bert — 
die } 

Stiderei Ränder und Ein« 
füge, — 5c Wert — die Yard 


Taihentüher für Damen, eine Ede 
beftidt — neue Mufter — 
ipesiell am Freitag — ba3 c 
Etüd zu 

Große Majier » Biltrirer 
—— Glas — das Stück 


wʒdiiige Combination Pliers mit 
curled“ Griff, aus feinem 
gcichmiedetem Stabi gemadt 19€ 
) zu 

2. O. NHings 3-Gord Maihinen- 
faden, 200 Yard Epulen — 
ihwarz oder weiß — brei 
Epnien für 

25 Diana Strumpihalter, 
alle Farben — fpeziell das 


1,250 arten Knöpfe, Mus 
fter von NReifenden, ungemöhns 
lide 2erte, Starte 

5>0e Charakter Baby Puppen, ganz 
geienlig, beweglide Augen, pm 
nur eine an einen Kunden— 2) c 
dad tüd 

Bilderrahmen in 130ll, Gitt, Dal 
u a Walnut, große Aus 
wabl don Größen bis au 
10x18 Zoll — ehr fpesiell 25 
Ölleoonunonosnnnennnnnnnsenneee IC 

Tamenihuhe aus Patent Gott, mat- 
tem Ealf, lobfarbig. Kalf, iwarzeın 
Sammt — alle in den neuen SHerbfis« 
Facons, mit boben oder niebrigeit 


Entſcheidung verſchoben. 
Der ſtadträtliche Ausſchuß für ört— 


liches Verkehrsweſen verſchob geftern | 
‚feine Entfcheidung über die Antlagen, | 

die Ald. Rodriguez auf Veranlaffu: ig 
von James B. Hogarth gegen Henry 
A. Blair wegen angeblich widerrecht- 

licher Verausgabung von Geldern der 
Straßerbuhngefellichaften erhoben hat. 
Blair fol das Gelb verwandt haben , 
bei demi Verjuch, die Verfchmelzung der 
‚Hokhbahngeiellihaften herbeizuführen. 
Da Ald. Nodrigue;, 
war, beichloß der Ausichuß, mit feiner 
‚Entfheidung in der Angelegenheit zu 
warten. | 


n.dht anmejend 


— — — a8 — 


Wie im wilden Weſten. 


Räuberbande, darunter 2 junge Frauen, | 


unternimmt eine tolle Fahrt. | 
Wie gejtern furz berichtet, mwurben | 


in Eromn Point, Ind., fünf Burfchen | 
und zwei junge rauen verhaftet, bie 
für die Kraftwagenbanditen gehalten 
wurden, bie geitern früh den Wagen 
|lenter William Schraeder niederfcjlu- 
|gen, ihm fein Geld abnahmen und mit 
\jeinem Kraftwagen das Weite fuch- | 
|ten. Schraeder begab fich geitern Nady- 

| mittag nad Eromn Point und bezeich- | 
Inete die Verhafteten als feine | 
fer. Die Bande hatte, nachdem fie jich 
in ven Befit des Kraftwagens geiekt | 
| hatte, eine tolle Fahrt durch die Stra= | 
Ben Ehicagoß unternommen und mat | 
jhließlih auf den Gedanten 
men, nad Indiana zu fahren. \n der | 
Nübe bon Gary, nd,, 
|Zenter des Kraftivagens aus reinem | 
| ledermut zwei Mildiwvagen an, die! 
umgeworfen, 
| und 


gefom= | 


rempeite u 


ihre Lenker verletzt 
eines der Pferde getötet 


Einer 


der - Yhängmenalften Einfäufe jeit langer Zeit, denn bie % Ferguſon Co. en 


berühmt dafür, einen der feiniten Spezialitäten » Läden an Michigan Avenue zu betreiben, 
und jetst befindet fich ihr Lager hier zu fol lächerlich niedrigen Preifen, daß hr erftaunt 


fein werdet. 


Werte 


B: Alle Wafchkleider der Fergu: 


£ und fo weiter gemacht, hübjche 
* Moden, pafjend für den Haus- 


Ein Derkauf von Trade Mark 


2 1 19 0, «IR 2 OR nen 
Zuchuhen für Damen Nah: 
Ein fpezieller Einfauf von 3000 Baar Trade 
Mark Schuhen für Damen, von einem großen 


Händler in Boiton, umfafiend 


berühmten $3.00 und 83.50 „Queen Quality 
Damenichuhe, Größen 24 bis 5, aber nicht in 


Die Moden find hauptjächlich von diefem Frühjahr und Sommer, aber die 
find fo außergewöhnlich, daß die Kleidungsftüde ungsa.dtet deſſen ſchneil verkauft 
ſein werden. Es ſind wunderbare wollene Suits, hübſche Waſchkleider, 
Seidekleider, Coats, Evening Wraps uſw.; alle ſind hierin einbegriffen. Ihr 

werdet dies als eine Gelegenheit finden, wie ſie ſicherlich in Jahren nicht wie— 

der geboten werben I wird. Alle in drei großartigen 3 Partien, zu 


The Frerauion Co.'s | 
fämmtlihe $10 und 
| $15 _&teider au 83 | 

Kleider, 


jämmtliche 85 Kleider und 


The Feraufon Company's | 
Suits zu $1. | 


| [ The Ferguſon Co.'s | 
|| $15 5. $20 Suits, | 
| 


| Kleider u. Goats, $5 


Suits, aus Serges, 

Poplins, Gabardines, 

Karrirungen u. Milch» 

ungen, import. Broads 

eloths gemacht; Coats X 

u. Dreſſes aus Pop⸗ 

lins, Taffetas, Meſſa— 

lines, Corduroys, Dus 

betines, Seide, Jer— 

fey u. f. w.; Belz und 

Sammt beſetzt; durch— 

weg mit Satin und 

Meſſaline gefütt.; alle 

Gr. 14 bis M, nicht in 

jeder Mode, 2 
E 2 


Ss 
eG igpeniber-Berkauf v. Kleiderftofen 


Tabrifreiter von reinwollenen Sturm-Serges, rein- 
wollenem Panama, Suitings ufw., in jchwarz umd 
Farben, 36 bis 50 Zoll breit; wert das Drei= und Vier: 
face mehr vom Stüd; um 2 Uhr — ——— 156 
ſo lange drei Kiſten vorhalten, Yard 


Reiter von Novelty Suit: I Reiter * ons und 
ings, Plaids uſwp., in ver- Ends von Kleiderſtoffen, 
ſchiedenen Farben-Kombi- meiſtens alle in ſchlichten 


aus vielen 
hübſchen Moden ge— 
macht, aus Serges, 
Linens, Repps, Lawns, 
dotted Swiß, beſtick— 
ten Nets und Voiles, 
Satins ufw.; elegant 
bejett; fancy Kragen 
und Eufis; alle Grö- 
Ben, aber natürlich nicht 
alle Größen in jeder 
einzelnen Mode; die 
Vergufon Co. verlangte 
bis zu $15 dafür; Aus- 
wahl, morgen, zu 


fon Co., aus Linenes, Yarıns 


gebrauch; ſchlichte und fancy 
Moden. Die Suits ſind aus 
Poplins, Leinen, Palm Beach 
Cloth und ſo weiter gemacht; 
Stoffe, die ſich perfekt waſchen; 
alle Größen, aber nicht in 
jeder Mode; in grau, braun, 
lohfarbig und Miſchungen. 
Kleider und Suits, für die 
Ferguſon bis zu 85 verlangte, 
Auswahl, zu 


9 


J 69% Werte, zu 


600 Baar der 


Futterſtoffe 
Nefter bon 363Öll. Celifias, 
Bercales, Zaffetas, Wd. 5e 
Sambrichutierteit., vb. Mc 


nationen; populäre Längen [een helle und dunfle 
für Suits, Sfirts, Kleider | Farben; in Yängen aufs 
uiw.; Werte aufwärts bis | wärts bis zu 6 Vards; 


zu 25c, zu, 19 | 25c bis 30c Werte; 15 
UVC c 


Nard | Freitag zu, Yard. 
Fabritrefter ı bon reinwoll. gemijchten _Govating 
Serges, Diagonals, Whipcords 3, 6 _Granite- und 


Bastet- Tucen, | Shepherd tarrirten Suitings, 


allen Moden; 
2400 Paar Trade Mark Schuhe für 


wurde. In Lottavbille ſahen ſie einen 

Zug der Grand Trunt Bahn nahen, 
in 5 

MIT — |Tegten den Kraftwagen in Brand und 

Futter, Lederſohlen und Abſäße — gaben dem Lotomotivführer das Zei⸗ 

alle Gröhen bis 8 — nur @ | r 2 J 

ein Paar an einen Aunden, 39c I anzuhalten. Als der Lofomotib- 


füttert, Shevbard Cheds ode r auilted 
Sutter, in naby, braun und arau — 
aus Chindilla, Bibi iline und ande⸗ 
ren Stoffen gemacht $3.00 Berte — 
leine Poſt⸗ Telephon— oder C. O. D. 


Beſlellungen ausge⸗ 81 95 
+. 


$2 und 82. 50 2erte, 
Inc} iell, 
eye, i eig — Plüfdibeieste Hand 


Apfägen, alle Größen, dr» 
8* 


Damen, mit der Handelsmarke des Fabri- BE ne 


fanten — — auf jedem Paar; — 29c 
Schnür- und Bluder-Schuhe, 
bobe, niedrige und mittel- 


hohe Abfäte; aus Patent- 
leder, Gunmetal Calf und TEE Brgge 


für 
weihem Bici Kid; :05 , „ Seconds” 
I _. 
Handſchuhe 


Größen 23 . 9, 
Schwarze Turze GCibamere 


„1o Eba moiiette are 
Damenbandichube 


— ) 

* — 09c Bert, fpesiell zu führer die Fahrt ruhig fortfehte, ohne | 

GROCERIES die Signale zu beachten, gab die Ban- 
3 i be eine Anzahl Schüſſe auf die Loto- | 
Keine Volt oder Zelepbon-Beftellungen —— Vreiſen. motive ab. X In dieſem Augenblick nahte 
—— an einen 12 | George Walters aus Merrillpille in 
— HR er — — ———— 2560 ſeinem Kraftwagen, der unter Bedro⸗ 
* „Haibburn Seze Iße weinte, Snow White :10c dungen mit Wevolvern gezivungen | 
zöpiäten, | Dal Miebl, ıa DE) wurde, auäzufteigen, und die Bande | 

\feßte in dem Kraftwagen Walters’ ih: | 


be in bie Bohnen 
anch große gel ig Gbie obnen 
Re Sc | „het. 3 Bir, AOC 
ren Weg fort. Inäwilchen mar bie! 
Polizei in Gary von dem Ueberfall in 


Sunnnlide reinerTo- 8ic Friſch gerauchertet l5c 
ı Chicago und dem auf bie beiden! 


matosCatfup, Slafche.. Weißfiſch. Pfd 
Friſche Fiſche zu den niedrigſten Marttpreiſen. 
Vilchhändler benachrichtigt worden. 
Sie vermutete ſogleich, daß es ſich um 


Kraftwagenbanditen handle und nahm 
‚des hatte das Verfahren abgewieſen, die Verfolgung in mehreren Kraftwa— 


— — es gen auf. In Glen Part wurde der 
aftwagen 
Staatsobergericht entſcheidet gegen we bie Hochbahnſchleife getan hät⸗ ee IE ee — 
Verausgabung von Pfandbriefen. Iten. Die höchſte Inſtenz bezeichnete ſiellt. Sie verſuchte zuerſt durchzubre⸗ 
dieſe Entſcheidung als irrig. Es wird chen, was zweien der Burſchen auch 
erwartet, daß der Schritt des Staats⸗ gelang, die Uebrigen ergaben ſich, als | 
obergerichts die Verhandlungen zwi⸗ die Beamten Feuer gaben. Auch die 
Ichen den Siraßen- und Hochbahnge⸗ beiden Entflohenen konnten wieder 
ſellſchaften behufs Verſchmelzung bei⸗ eingefangen werden, nachdem ſie ihre 
der Syſteme erleichtern wird. — verpufft hatten. Die Ver⸗ 
—— Bo un. afteten find: Frau Ygnes MeGrath, | 
een |21 Jahre alt, Nr. 2038 De Kalb Str. 
Eine Niederlage bradjt. das Staatd- Frau Sadie Murran, 21 Fahre alt, 
obergeriht dem Staatsanwalt bei in d J a 


Nr. 627 Eibley Str.; Frant Rof, 20| 
SE * der Klage um die Frage, ob ein Inſaſſe 
Die Bewegung für den Bau guter des Zuchthaufes 5 Sofiet ber hut Dahe a Se zu Senden 
Landjiragen im Bounty erlıtt geſtern des Zuchtheusverwaliers entzogen und © , Roomis &r.: ; en Stat, 1 J. 
einen cweren Schlag. Das Staats- Wochen und Monate lang in Chicago att, Nr. 211 © Wood Str ; John | 
obergericjt entſchieo, vaß der County: | „rg Zeuge in Gewahrjam gehalten | Sufivan und Michael —— Die 
tat Pfandbrieſe im Betrage von zwei erben kann. Das Obergericht ent⸗ Burfchen waren alle mit Seneinern 


Yılrllınner ı n !ıy ⸗ 

rg hir — gwen yo aus ſchied, daß ein örtlicher Gerichtshof Die) pemaffnet. Sie werden heute in Crown 
en — SEEN für See Vorführung eines Inſaſſen des Zuhht⸗ (Point Richter W. E. MeMahan vor- 
g& ze Zi Pin * rer der — hauſes anordnen tönne, doch müſſe er geführt werden und hoffentlich die ib: | 
vermag! 231,42 Silmmen adgegeven ‚unter der Dbhut des Zuchthausderwai⸗ nen zukommende Strafe erhalten. 
nn, und nur —— da ters bleiben und fo ‚bald wie möglich 
derichts shofes * von der den. | 
Bevolterung des County nicht geneh⸗ (Ein Nachtlang zu dem Wahlſchwin⸗ 
migt worden, da er nicht eine Mehr⸗ delprozeß, den die Erwählung des 
heit aller in der Novbemberwahle UST | Staatsanmwalts zu feinem jegigen Po- NS EEE Bee 

u — * ———— a vası “ |ften im Gefolge hatte, ift die Entjcel- | Ariegöpeife. 

nommen ie, —— * Klage ge⸗ ha —— von unbeſtimmter Dauer | in die Höhe, 

gen die Pfandoriefausgabe anhängig‘ und höchftens fünf Jahren abbrummen| Der Drogengroßhandel Hat in einer 
gemadt worden ivar, und das bejtimmi Er war wegen Wahljhmwindes | öffentlichen Kundgebung eine bedeu— 


rn imt muß. 
war, alle Zioeifel zu beheben, genügt |feien im Intereffe Staatsanwalt HoY> | tende Steigerung der Preife vieler! 
nad der Enijcherdung des Staatsober: | Heilmittel angefündigt und mit den 


erichts nicht Ine3 verurteilt worden. 

3 nicht. | a | 

3 et Vororte werden abacwieien. Wirkungen des europäiſchen Krieges Keen von 
Yinabam, ver» Bercale, | feinem merceriseb e 


Die Entſcheidung wurde | 
\ | . Der Verſuch von Bewohnern von begründet. Chinin, früher 20 Cents Karrirungen 2 ie Weikmwaaren, 
unfle ım e 


Klage abgegeben, die Anwalt Robert | faney Sateen| 
ge abgegeben, 2 | | die Unze, koffet jegt $2 und jteigt noch und Nurie ——————— 
Oak Park und River Foreſt, die Ein— J Streifen; 10e ; 1240 |und Eret omne; | game ufm.: Werte 
DB. Dunn ım Namen der „Ajjociated | p Foreſt, fünf weiter. Yür Glycerin, das zur Her=|| @ert, » 


| t: Zerte bis au 19, | pie zu 7äc, zu, 
Roads Ajfociations“ von Coot County | führung eines Yahrpreijes 0 DR zu, die Yard, | pie Yard, 
anbängig gemacht hatte, um feit uf Gents für Straßenbahnfahrten ziwi- | 'ftellung von Erplofipjtoffen gebraucht 1 3 10: 33 c 
n feſtzuſtel⸗ wird, müſſen die Apotheker jetzt 75 ic ni r 
ien, ob die Verausgabung der Pfand- Then den veiden Orte; und Chicago | 5 ta bie U HL 1 
briefe geſetzlich ſei. Er handelie im durchzuſetzen, ſchlug feyl. Das Staats- na = * ir * noch vo = Be 
Einverjtändni mit dem Countprat, obergericht entichied, daß bie Kläger, ıgen — CB DE DER DEREN Warmes Unterzeug 
ine treunbidnikiicer & die Gemeinderäte von Dat Part und | Ober bierten Teil davon. od und bie . : 
Es war eine „freundſchaftliche“ Klage, aus Potaſche hergeſtellten mediziniſchen 29c gerippte baummoll. Damen- 
bie nötig geworden tar, weil die Emij» River Yoreft, nicht nachyemwieien hät-| _ d bei ber Preisfleiger | Leibhen, boher Hals und lange 
fionshäujer, melde die Pfanpbriefe ten, daß zwilchen den Straßenbahn: je find bei ber Hreisſteigerung Aermel, und Antle = Yänge 18 
übernehmen follten gewiije Zweifel Tpitemen der Stabt und des County ftart beteiligt, und $2 für ein Pfund, »Beinfleider; alle Größen; zu c 
: ——— Karbolſäure kann noch als mäßiger, Gerippte gemiichte woll. Damen- 
an ihrer Rechtmäßigkeit ausfprachen. iberartig nahe Beziefunge beftänden, Preis Mi Por ein paar Monaten Leibchen, bober Hals, lange Aermel, 
Diefe Zweifel follte das von der Ke-|daß fie zur Ausgabe von Umfteigetars | mar - Prei 3 u 20 Gentß. Die) und Anfle-Fänge «Beinkleis 2. 
gislatur angenommene Gefeh befeiti= jten gezivungen werben !ünnten. | * ber; $1.00 Werte, zu. 


Vorräte an heilfräftigen Pflanzen, die| SBe assiunie wemilkie iwellen 
Jen. âú— — — | Sondertagung der Lenislatur. bierzulande nicht machten, werben! m orte ie er 

— un r Souverneur Dunn traf geftern| fnapp und fteigen baher immer mehr‘ Kinderbeinkleider, alle Gr.,. 25c 

aatanmwalt Hohyne blieb fiegreich | Abend auf der Durchreife von Waſh⸗ im Preiſe. — woilen⸗ Unterhemden und Unterhoſen für Blankets wird immer zu 10e verkauft, 1 

in jeinem Verfahren gegen die hiefige Id d \] Männer, alle Größen, $1.00 Werte, / Zaumwoll. Bett-Blanletd, , Freitag zu, Vard 20 
3 ington nach Springfield hier ein un —— — 69 1 Maxis 3., Töc wetgg. 4 

ablbehörde, da da3 Staatsoberges | Fonferirte mit Spreder D. €. Shana- — I 1’ weiß u, gran, Stüd.. 39c Gardinen Madras, ! N ottingbam 
sicht geftern entfchied, da die Behörde gan dom Unterhaus und anderen: urz und nen. 


| — a 36 Zoll breit, Spikengardinen, 
In bübiche Muiter; iehr | 24 Pards Tang, 
Berfügun gg Fun cd Führern ber Legislatur. Beiprohen * An WM. 40. unb ©. Halfteb Str. Blanfets und Komforters netter Stoff; Yuse | art und bauer- hr 
j — wurde die Frage der “inberufung einer | wurden geftern Eugen Murpbn und! * 
einet beſtimmten Wahl abgegebenen ‚Sondertagung der ge.ehgebenden Kör- George Kunde verhaftet, bie Cutbers| A a ——— 


ihuß der 19 Sors | haft; gew. 595 | 
ie —— ten, zu, Ward, ein Bargain, Paar b 
4 Blanfets, ichwer, warm, eng aewebter Nap, Größ 
Stimmzettel bachgen muß. perſchaft &.3 Staates, die offenbar nd- gerät im Werte von $240 in ihrem || 76x90 Zoll, wert $4.00 (fo lange jic da find), Baar 52. 98 
Einen meiter.n Erfolg errang ter tig wird infolge der £ age bes Steuer | Bejit hatten. Sie geftanden, die Sa- 


12: 3Te 
und - orters, ü . „ Boiles, Gretonnes 
Staatsanwalt in feinem Duo Mars |zahlerg ergus gegen Gtantsfdiay den nus der Iutherifcien Gt. Bauls- | mit Ciltoline, mit aniärer Waite act, m —— Yfo.s que Gardinen Yängen: viele paffen zu einanber, -108e 
zanto erfahren gegen bie Union Loop |meifter Rufjel. Die Anfiht war all- Diese in Hammond - geftohlen zu || Yartim, au 81,19," 98c ımb....... ——— 
Eo., die Bejigerin der Hohbahnjcleife gemein, daß bie Legislaiur nicht vor 


Liköre 
Neuer ‚ater Apfelwein — 


die Gallon 35c 


ee Bourbon, „bottleb 

n Wond“, reg, $1.25 

Wert, volles Du — 79 
Private Ciod 

balde Ballone 


Roman-Streifen ufw., in einer guten Auswahl 
von populären Scattirungen; — Langen bis zu 





Regenſchirme 


6 —— 50e bis 6Ve Werte, 


Jack Roſe Whisltey, volles 


Shart ; au, 5% 2e — -$1. 00 


oder 2 f 


——— und Seide-und-Wolle Crepe-Tuche, in 
einer großen Auswahl von hellen und dunklen Farben; 
36 bis 42 Zoll breit; 50c bis 60c Werte, 


Sandfraienbauten — *— 


—————— 50zöll. ſchwarz und weiße karrirte Shepherd Suitings, 
im Geſchäftsviertel. Kreisrichter Win— Coating-Appretur, in kleinen und mittelgroßen 29 


Karrirungen, ſpeziell, Yard 


N 6 icht ) u 9% im 

) Seidenſtofft 
die Geihihte der $ 
2500 Yards farbine Seiden, die newöhnlich aufwärts bis zu 
79 verfauft werden, aber wegen angebrochenen Sortiments 
bon Farben und Weoden foften tie morgen 43c. Ei inbenrif- 
fen ſind ſchli ebte und fanch —— 24, 26 und 9— Zoll 
on breit; Seiben fiir Sleider, Watit3, 
Sweaters 4 uſw. Auswahl, Freitag zu, Yard 


Sweater⸗Coats f. Männer 
Kr — 1. 174 Doppelbreite Crepe de Chines, hübſche Jacqard Figu— 
ren-Entwürfe, blau, weiß nnd alle anderen Karben — 
Strasen- und Abend-Schattirungen — wert 
50c, die Yard zu 


Fabritrefter von Seide-Sammetitoffen, — und — gerade 
was Ihr Sucht; Längen für Kleiderbeiag, Butfiadhen, zu etwa der Hälfte 


ber, Zenulären ®reile, 49c, 39e, 29c, 19c, 10c 


wür die Knaben = 


Schuhe für Kinder 


Gunmetal Galf Knöpf- u, 
Schnürichube für Feine Kina- 
ben; breite Zehen und jtarfe 


Sohlen und Abiäke; 87 

ftets $1.50, 9—134, c 
Batentleder Glutb Top u, 
Gunmetal Calf Knöpfichuhe 
für Miffes und Kinder, über 


den breiten Fußform=keiften 
gemacht; folide Sohlen und 


Abfäke; alle Gr. 84 87 
bis 2; gut 1.75 wert, c 


Fopuläre Putzwaaren 


Damenhüte, hübſch garnirt mit hi 
Straußenfedern, Vel; und Blus — En 
men; alle — Pan wert Br Berner * 


no auge |. Knabeiı, 
bis zu 85, Größ. 6-16 I 


Seide 
363ÖIl, feidegemiichte Alei- 
deritofie, Ihmwarz u. 4 
farbig, die Yard.. :17e / 


Adjtiimmung war ungenügend. 


Auch Eingreifen der Legislatur macht 
Berausgabung von Biandbrieien nicht 
rerhtsfräitin.e — Sondertagung der 
Yenislatur im Januar zu erwarten. 


Juliets 7 
51 pelzbeſ. Damen⸗Juliets, 
Lederfohl., alle Far—⸗ 
ben, Größ. 3 bis $.. 


Madinaw Cvat3 für Knaben, aus jchwerem 
Stoff gemadit, 
möpfige Moden, 


in bellen Plaids; 
mit Sharlfragen; 


doppel⸗ 
Gürtel 6 
rundf yerum, und Patch Taſchen; Grö— 


ßen 8 bis 18 Jahre; immer 
84.00, Freitag 82. 11° 


Drab und goldbraune Gorduruy=:Hofen 
für Knaben, jtarf genäht und forreft im 
Schnitt; Größen 6 biß 16 Jahre; requ=- 
färe 59e Hofen, Freitag 


©traufenfedern, in — 

lanzendem Schwarz, lange, 

eideartige Federn; Werte 
bis zu 7096, (du! 
zu Pfirſiche 
J Schwarſe Sammet Dreß⸗Facons, Feinſte Taliforn. Freeltone 4 


. . Ü 
in mehreren der populäriten Moden 4. de. 
der Cation, 


* Die beiten Wrbeitsfräfte | 
‚reicht man durd; Feine Anzeigen in 
der Abendpojit. 


Freitag 
Hüte werden frei garnirt 


Waſchſtoffe zu Erſparniſſen 


30, dlliges)Nefter von Kiei- | Nefter von 36-5000 Bards 
Everett Kleider | per. und rap» |aöllieem bo | = efter von 


„ers zdf 


gen Für Damen und Babies 

men u, — 

— Hauskleider für Damen, aus Amoskeag Gingham, 
roſa, blaue und ſchwarze Karrirungen, wert 67e 
$1.00, zu 


Flannelette-]$lann elette | ‚Kurze Nainjoof-Klei- 
Wrappers für Gertrude— der für Babies, mit 
Babies, wert | | Unterröde für Stiderei bejektem 


296, zu | Babies, zu \Mofe, zu 
Ale 


0) Gardinen 
$2.50 Paar Cable Ret und 
fhott, Net Spigen- 67 4 


nardinen, Stüd..... 


2le | 24 
Lange und furze Slips für Babies, aus feinem "IA. 
Hüte Nainioof gemacht, ipirenbejett, wert 39e, zu. . 
$1 befehmupte weiche Filz⸗ 8 It, I —ol 

hüte für Männer u. blaue 
Serge Tuchlappen f. 40 


Knaben, Mustwabl.. 


Spitzen— Gardinen etc. 


100 Stüde fancy figurirtes Gardinen 
Net, 30 und 36 Zoll breit, in weik 
und Geru; mehrere bübjhe Muiter; 


Nadıtkenden 
50€ Flanneleite Nadıthem: 


den f, Männer, Gi 
15-19, 3 1. $1 Cd —* 


wert bis zu 25c vom Bolt, zu, Dard....- 





